
Kneipentour: Ein Abend, sieben Bands  � Seite 6
Motorrad-Sportler Forthmann fährt vorne mit � Seite 34

IN DIESER 
AUSGABE

Nr. 818  |  9. Oktober 2025  |  Telefon 054 01/83737-0  
info@osning-medien.de  |  www.osning-medien.de

Gesundheitszentrum
Gesundheit • Fitness • Physio • Reha • Prävention

vitalis Gesundheitszentrum  |  Leimbrink 7  |  Georgsmarienhütte 
Telefon 05401/41755  |  www.fitness-georgsmarienhuette.de

AM SONNTAG, 12. OKTOBER 2025, VON 10 BIS 15 UHR

TAG DER OFFENEN TÜR

FITNESS- UND GESUNDHEITSBERATUNGEN
STUDIOFÜHRUNG
GROSSE TOMBOLA MIT TOLLEN PREISEN
NEUERÖFFNUNG UNSERES PREMIUM-BEREICHS  
MIT EGYM, FLEXX UND CARDIO 
SICHERE DIR JETZT EINES VON  
50 EINSTEIGERPAKETEN

DER BESTE ZEITPUNKT ZUM STARTEN IST

AKTION: 

STARTE JETZT MIT  

DEINEM TRAINING  

UND BEZAHLE ERST  

AB 2026!

KOSTENLOSE  
SCHNUPPERKURSE  

AN DIESEM TAG:

10:45 Uhr Zumba

11:45 Uhr Full Body Workout

12:30 Uhr Jumping  
Anfänger

13:30 Uhr Jumping  

Fortgeschrittene
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
53 70

www.averdiek-recker.de
Orffstraße 7 
49124 GMHütte 
Fax 0 54 01 / 4 24 51

Dach- und Schieferdecker-Geschäft
Flachdach-Isolierungen  
Fassadenverkleidungen

DACHDECKERMEISTER

GMBH

01 71
3 71 51 33

Wellendorfer Str. 23 
49124 GMHütte
Fax 0 54 01 / 8 81 96 68

• Glasreparaturen  • Glasveredelung
• �Spiegel und Duschkabinen nach Maß
• Küchenrückwände (Spiegel)

bernie-glasermeister@gmx.de
GLASERMEISTER + VEREDELUNGSTECHNIKER

0 54 01
84 23 63

Rostocker Straße 6 
49124 GMHütte

Heizung ◼ Sanitär ◼ Elektro

0 54 01
8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie
instandsetzung · Autoglas

info@haustechnik-gottwald.de
www.haustechnik-gottwald.de

0 54 01
36 42 16

dgg-dienstleistungen 
@osnanet.de
Schürffeld 4 
49124 GMHütte

Gartenpflege inkl. Rasenmäharbeiten und Bepflanzungen · Form- und Pflege- 
schnitte von Büschen, Sträuchern und Hecken · Treppenhaus- und Büroreinigung  
Bauschlussendreinigung · Entrümpelungen · Hausmeisterdienste

0 54 01
86 21-0

www.wiemann-haustechnik.de
Oeseder Straße 105 
49124 GMHütte

Sanitär • Heizung • Leckortung  
Klempnerei • Solaranlagen • Erneuerbare Ener-

gien • Kundendienst/Wartung

 Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 23. Oktober 2025.
Anzeigenschluss ist Freitag, 17. Oktober, 10.00 Uhr.
anzeigen@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-0

Redaktionsschluss ist Samstag, 18. Oktober, 10.00 Uhr. 
presse@osning-medien.de · Tel. 05401/83737-14

Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstermin sind möglich). 

Gegründet 1989 von Günther Riesenbeck

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Samstag, 18. Oktober

Kalender  
online  

abonnieren

Die kommende Ausgabe des

erscheint am  
Donnerstag, 16. Oktober

Grüne unterstützen Kebschull
Kreistagsfraktion stellt sich hinter die erneute  
Kandidatur der Landrätin
Die Kreistagsfraktion von Bünd-
nis 90/Die Grünen im Landkreis 
Osnabrück unterstützt die er-
neute Kandidatur von Landrätin 
Anna Kebschull im Herbst 2026. 
Dies teilt die Fraktion in einer 
Pressemitteilung mit. In ihrer 
Entscheidung sehen die Grünen 
ein klares Signal für den Zusam-
menhalt und die Gemeinsam-
keit im Landkreis. Besonders in 
Zeiten zunehmender Spaltung 
stehe Anna Kebschull für eine 
Politik, die Menschen zusam-
menbringen wolle.
„Anna Kebschull hat in den letz-
ten sechs Jahren bewiesen, dass 
sie eine Landrätin für alle Bürge-
rinnen und Bürger ist“, so Rai-
ner Kavermann, Fraktionsvorsit-
zender der Grünen, „sie hört zu 
und sucht unermüdlich den Di-
alog. Es gelingt ihr immer wie-
der, unterschiedliche Meinun-
gen an einen Tisch zu bringen 
und gute Lösungen für alle zu 
finden. Diese Fähigkeit, Brücken 
zu bauen, ist heute wichtiger 
denn je.“
Mareen Guth aus dem Frakti-
onsvorstand betont, dass diese 
Haltung gerade in der aktuellen 
politischen Landschaft unerläss-
lich sei: „Unsere Demokratie ist 
von populistischen und extre-
mistischen Kräften wie der AfD 
bedroht, die bewusst spalten, 
anstatt zu verbinden. Anna Keb-
schulls Bereitschaft, überpartei-
lich anzutreten, ist ein starkes 
Zeichen gegen diese Spaltung. 
Es ist ein Angebot an alle demo-
kratischen Parteien und Bürge-
rinnen und Bürger, gemeinsam 
für eine starke und geeinte Ge-
meinschaft einzustehen.“
Auch wenn Kebschull nun nicht 
mehr ausschließlich im Namen 
der Grünen kandidiert, bleibe 

sie ihren Grundwerten wie 
Nachhaltigkeit, sozialer Gerech-
tigkeit und Demokratie treu. 
Ihr Handeln habe gezeigt, dass 
sie über Parteigrenzen hinweg 
denke.
„Die Grünen rufen alle demo-
kratischen Kräfte im Landkreis 
auf, die erneute Kandidatur 
Kebschulls zu unterstützen und 
so ein gemeinsames Zeichen 
für eine zukunftsorientierte und 
verbindende Politik zu setzen“, 
heißt es in der Mitteilung.
Die 52-jährige Kebschull hatte 
vor kurzem ihre erneute Kandi-
datur angekündigt –als partei-
übergreifende Einzielbewerbe-
rin. 
Die CDU im Landkreis will, so 
der Kreisverbandsvorsitzende 
Christian Calderone einen ei-
genen Kandidaten ins Rennen 
schicken. In dieser Frage noch 
offen sind derzeit SPD, die Wäh-
lergemeinschaften UWG und 
CDW sowie Linke, FDP und AfD. 
 � o
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Anna Kebschull will erneut als 
Landrätin kandidieren, dieses Mal 
aber parteiunabhängig.
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Niekerke & Witt
Inhaber: Stephan Witt
Glückaufstraße 4
49124 Georgsmarienhütte 
Telefon 05401 84400 
info@st-witt.lvm.de

Niekerke & Wesselmann
Inhaber: Sven Wesselmann
Charlottenburger Ring 36
49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 795050  
Zweitbüro: Am Thie 6
49219 Glandorf
Telefon 05426 94500
info@niekerke-wesselmann.lvm.de 

Dominik Schulte to Bühne 
Rheiner Landstraße 148
49078 Osnabrück 
Telefon 0541 28191
info@schultetobuehne.lvm.de

Igelbrink & Poppe 
Zum Butterberg 1
49170 Hagen a. T. W. 
Telefon 05405 7190 
info@igelbrink.lvm.de
info@poppe.lvm.de

Kfz-Versicherung? Jetzt zur LVM wechseln!

Darum kümmern sich  
meine Vertrauensleute!

Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!
Entscheiden Sie sich schon jetzt für einen Wechsel Ihrer Pkw-Versicherung zur LVM. Weitere 
Informationen zur Frühbucher-Prämie erhalten Sie in Ihrer LVM-Versicherungsagentur vor Ort.
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
54 25

info@maler-vogelsang.de 
www.maler-vogelsang.de
Instagram: vogelsanggmbh
Wellendorfer Str. 27 
49124 GMHütte

Malermeister
Fachbetrieb für Maler-, Bodenarbeiten, 
Glasreparaturen und Notverglasung

BERNHARD 
VOGELSANG 
GmbH + Co. KG

0 54 01
34 59 00

 info@pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Str. 55 
49124 GMHütte

NEU! 24-h-Onlineberatung  
unter www.pieper-schlinge.de

0 54 01
8 81 46 61

www.brennerservice-schaub.de
Haardecken Kamp 6 
49124 GMHütte

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

 

 

 

 
 

Öl- und Gasbrenner-Kundendienst 
24-Stunden-Service 
Haardecken Kamp 6 • Georgsmarienhütte  
www.brennerservice-schaub.de 

0 54 05
80 82 600

www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0174
9 32 68 83

KAMINBAU  
HOFFMANN
(Meisterbetrieb)

� Austausch · Aufbau
Reparatur · Wartung

0 54 01
87 00 87

49124 GMHütte 
www.taxi-drop-recker.de

• Krankenfahrten im Auftrag aller Krankenkassen 
• Private und gewerbliche Fahrten
• Beförderung im Rollstuhl sitzend 

0 54 01
8 69 70

Siebenbachstraße 1–3
49124 GMHütte 
info@ruemker-gruppe.de

J. Rümker  
GmbH & Co. KG
Gebäudereinigung
Meisterbetrieb

Glas- und Rahmenreinigung (privat und gewerblich)

Dachrinnenreinigung  
Reinigung von Solaranlagen

0 54 01
79 69 77

Robertstraße 2
Georgsmarienhütte
www.fliesenleger-meyer.de
info@fliesenleger-meyer.de

Fliesenverlegung · Verkauf
3D-Badplanung

TERMINE KOMPAKT

Sonntag, 12. Oktober
 Apothekennotdienst

Salzmarkt-Apotheke | Johannisstraße 19/20, Osnabrück   
Telefon 0541/22311 

Sonntag, 19. Oktober
 Apothekennotdienst

Apotheke am Klinikum | Am Finkehügel 3, Osnabrück  
Telefon 0541/9114680

   Termin       Veranstaltung   Verwaltung   Verein   Arzt   Apotheke

Aktionswoche für fairen 
Handel – Stadt GMHütte  
beteiligt sich 
Buchstaben-Suchaktion zur „Fairen Woche“ 
Zur diesjährigen „Fairen Wo-
che“ vom 12. bis 26. September 
hat die Fairtrade-Steuerungs-
gruppe sich eine besondere 
Aktion überlegt: An vier Tagen 
wurden die vier Buchstaben 
„Fair“ im Stadtgebiet verteilt. 
Für die Finderinnen und Fin-
der gab es eine „faire“ Überra-
schung. Als „Fairtradetown“ hat 
sich natürlich auch Georgsma-
rienhütte an der größten Akti-
onswoche des Fairen Handels in 
Deutschland beteiligt. In diesem 
Jahr mit einer ungewöhnlichen 
Aktion: In den Stadtteilen Klos-
ter Oesede, Oesede, Harderberg 
und Holzhausen wurden im Ak-
tionszeitraum die Buchstaben 
„F“, „A“, „I“ und „R“ verteilt. Über 
den städtischen Instagram-Ka-
nal gab es Hinweise, wo sich 
der jeweilige Buchstabe ver-
steckt. Die Finderinnen und Fin-
der konnten sich über eine der 
neuen Fairtrade-Jutetaschen im 
„GMHütte“-Look freuen, die es 
seit August im Bürgeramt des 
Georgsmarienhütter Rathauses 
zu kaufen gibt. Die Bürgerinnen 
und Bürger gaben fleißig Tipps 
und machten sich schnell auf 
die Suche. Die Buchstabenbo-
xen waren jeweils innerhalb der 
ersten Stunde, teilweise schon 
nach wenigen Minuten gefun-
den. Erstaunlich: Am tapfers-
ten hielt sich der letzte Buch-

stabe „R“, der auf der Oeseder 
Kirmes versteckt wurde. Ob-
wohl so viele Besucher die Ge-
legenheit hatten, musste die 
Box gute zwei Stunden auf ih-
ren Finder warten. Mit der lusti-
gen Suchaktion wollte die Fair-
trade-Gruppe niederschwellig 
auf die „Faire Woche“ verwei-
sen. Ziel der Aktionswoche ist, 
Menschen für den fairen Handel 
zu sensibilisieren. Denn beim 
Einkaufen auf das Label „Fair-
trade“ zu achten, macht einen 
großen Unterschied. Damit ist 
gewährleistet, dass das Produkt 
unter fairen Bedingungen ent-
standen ist und international 
vereinbarte soziale, ökologische 
und wirtschaftliche Standards 
eingehalten wurden. Damit 
werden nicht nur Kleinbauern 
und Arbeiter im globalen Sü-
den durch faire Handelsprakti-
ken und gerechte Preise unter-
stützt, sondern auch eindeutig 
auf Kinderarbeit verzichtet und 
gewerkschaftliche Organisatio-
nen gefördert. 
Wer sich direkt vor Ort infor-
mieren will, kann sich den Ter-
min Freitag, den 5. Dezember 
vormerken. Dann informiert die 
Fairtrade-Steuerungsgruppe ab 
14 Uhr auf dem Oeseder Wo-
chenmarkt über das Thema Fair-
trade.  � o
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Die vier Buchstaben wurden als kleine Überraschung im Stadtgebiet ver-
steckt. 
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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
82 35-0

Niedersachsenstr. 15
49124 GMHütte
www.weber-fuhrunternehmen.de

Abbruch- & Baggerarbeiten 
Baustoffe & Transporte

Josef Weber
GmbH & Co. KG

HOLZHAUSEN

MALBERGEN

ALT-GEORGS- 
MARIENHÜTTE

OESEDE

DRÖPER

KLOSTER OESEDE

HARDERBERG

Apfelbäumchen

Kolpinghaus

Tor III

Sportplatz- 
Gaststätte

Gildehaus

Klosterschänke12 Ender
Deutschrock

Die Gewinner 
Hardrock Way Out West   

Ukulele-Coverband
aus Osnbrück

Stay Hungry
Heavy Rock

Odyssee Partyband
Hits der letzten 40 Jahre

Mark & Chris
2 Stimmen, Gitarre und Cajon

Steamin‘ Feet
Musikalische Leckerbissen 

aus den 90zigern

Ein Abend, sieben Bands
Bei der Kneipentour werden die Gäste  
von Lokal zu Lokal gefahren
Sieben Bands, sechs Kneipen, 
vier Busse – diese drei Zutaten 
machen die Kneipentour am 
Samstag, 18. Oktober, perfekt. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher können in den kostenlosen 
Shuttles zu Gaststätten in ganz 
Georgsmarienhütte fahren, um 
dort Live-Konzerte zu verfol-
gen. Zum Programm gehören 
dabei Sounds, die von Deutsch-
rock über akustische Klänge bis 
hin zu Coversongs auf Ukulelen 
reichen. 
Rund 2.000 Gäste werden in die-
sem Jahr im Apfelbäumchen, in 
der Gaststätte Gildehaus, in der 
Klosterschänke, im Kolping-
haus, in der Sportplatz-Gast-
stätte und im Tor III erwartet. 
„Kneipen sind Orte des Austau-
sches. Mit der Kneipentour wol-
len wir diese Kultur lebendig 

halten und zeigen, dass die Gas-
tronomie ein wichtiger Teil des 
städtischen Lebens ist“, erklären 
die veranstaltenden Gastrono-
minnen und Gastronomen. Zu-
dem solle die Vielfalt der Gas-
tronomie in Georgsmarien-
hütte präsentiert werden. Der 
ein oder andere Gast lerne so 
vielleicht eine Kneipe kennen, 
in der er oder sie vorher noch 
nicht war.
Im Apfelbäumchen rocken zwei 
Bands den Laden: die fünfköp-
fige Deutschrockband 12En-
der und die Rocker von Die Ge-
winner. Mit Ukulelen und Ge-
sang lässt die Coverband Way 
Out West Lieder verschiedene 
Genres wie Rock, Pop und Blues 
überraschend anders klingen. 
Stay Hungry lässt es in der Klos-
terschänke krachen. Die fünf-

Insgesamt sechs Kneipenbetreiberinnen und Kneipenbetreiber – hier 
fehlt der Betreiber des Kolpinghauses – laden in ihre Lokale.

köpfige Band spielt Stücke aus 
dem goldenen Zeitalter des 
Heavy Rock. Im Kolpinghaus 
bringt die Odyssee Partyband 
Hits der vergangenen 40 Jahre 
auf die Bühne.
Zwei Stimmen, eine Gitarre, ein 
Cajon – das ist das Duo Mark 
und Chris, das in der Gaststätte 
auf dem Sportplatz auftritt. Im 
Tor III werden mit den Steamin’ 
Feet musikalische Leckerbissen 
der 90ern aufgetischt. 

Alle Konzerte beginnen um 20 
Uhr (Einlass: 19 Uhr) und dauern 
bis Mitternacht. Die Gäste kön-
nen sich zwischen 19 und 2 Uhr 
per Bus kostenlos von Kneipe 
zu Kneipe fahren lassen und so 
verschiedene Bands hören. Der 
Transferbus hält auch am Heide-
weg in Harderberg. Der Eintritt 
zum größten Gastro-Event im 
Osnabrücker Südkreis ist frei.
� are o
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Dr.-Horstmann-Straße 1 · 26871 Aschendorf
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9 bis 18 Uhr · Sa. 9 bis 14 Uhr

Angebote gültig vom
06.10. - 18.10.2025

Ab sofort finden Sie unsereAb sofort finden Sie unsere
Angebote unter:Angebote unter: www.eiskoenig.euwww.eiskoenig.eu

Zimmermann Tiefkühl Logistik GmbH & Co.KG · Schwarzer Weg 9 · 26215 Wiefelstede

1.99
Highlight der WocheHighlight der Woche

nur

BenBen && Jerrys EisJerrys Eis
versch. Sortenversch. Sorten
427 ml - 465 ml
(l = 4,28 € - 4,66 €)
BEN& JERRYS statt 6,99

6.99
Dt. Entenschenkel
700g (kg = 9,99 €)

WICHMANN

Dt. Gourmet Entenbrustfilet
350g (kg = 19,97 €)

WICHMANN

6.99
OL. Apfelrotkohl
1.000 g
ELO 1.99

Markklößchen
200 g

(kg=8,45 €)
VALENZI 1.69
Grießklöschen
200 g

(kg=8,45 €)
VALENZI 1.69
Eierstich
200 g

(kg=8,45 €)
VALENZI 1.69
Suppengemüse
1.000 g

MARKENWARE1.69

OL. Steckrübenstreifen
1.500 g

(kg=1,99 €)
ELO 2.99

OL. Grünkohl
1.500 g

(kg=1,99 €)
ELO 2.99

Zwiebelwürfel
1.000 g

MARKENWARE1.99

Pangasiusfilets
1.000 g

MARKENWARE3.99
Lachsforellenfilets
500 g

(kg=7,98 €)
ISKA 3.99

Wildlachsportionen
500 g

(kg=7,98 €)
ISKA 3.99

Lachsfilet Portionen
2 x 100 g
(kg=19,95€)

VICI
Zitrone-Kräuter oder mit Pfeffermarinade

3.99

Hermann-Ehlers-Straße 18 · 49082 Osnabrück
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9.00–19.00 Uhr · Sa. 9.00–18.00 Uhr

ZUM SUPER
 NOV SIERPRAPS 

NUR 6,50 EUR*

TREFFENTREFFEN

*Gegen Vorlage dieser Anzeige 
im Zeitraum 13.-24.10.25 zahlen 
Familien (mind. 1 Erw. & 1 Kind 
bis einschl. 15 J.) auf allen Plätzen 
nur 6,50 € pro Person (Zuschläge 
nur bei 3D & D-BOX Motion Seats).

IN DEN HERBSTFERIEN:IN DEN HERBSTFERIEN:

Neue Ausstellungen  
in der Villa Stahmer
Arbeit von Rudolf Krüger-Ohrbeck und  
Werkschau des Kunstleistungskurses
Das Museum Villa Stahmer 
erinnert mit einer Ausstel-
lung an den vor 25 Jahren 
verstorbenen Künstler Ru-
dolf Krüger-Ohrbeck. Der 
an der Ursula-Schule leh-
rende Kunsterzieher lebte 
seit 1957 in Westrup/Bo-
berg, das seit 1972 zur Stadt 
Georgsmarienhütte gehört. 
Er widmete sich intensiv der 
sakralen Kunst und gestal-
tete für annähernd 100 Kir-
chen und Kapellen Glasfens-
ter, Taufsteine und religiöse 
Plastiken. 
Seine letzten Arbeiten setz-
ten sich zunehmend mit 
dem weltlichen Geschehen 
auseinander. Zuletzt be-
schäftigte er sich in einer Ar-
beit mit den Grausamkeiten 
des Jugoslawien-Krieges 
in den 1990er Jahren. Der 
im Jahr 2000 verstorbene 
Künstler schuf damals Werke, 
wie sie heute nicht aktueller 
sein könnten. 
Die Ausstellung wird am Freitag, 
24. Oktober, um 18 Uhr eröff-
net. Dr. Asta-Maria Bachmann 
spricht einleitende Worte. 
Ebenfalls ab dem 24. Oktober 
präsentiert die Villa Stahmer 
auch die Werkschau des Kunst-
leistungskurses am Gymnasium 
Oesede. 
Wer sich auf dem Gymnasium 
für einen Leistungskurs im Fach 
Kunst anmeldet, hat sich einiges 
vorgenommen: Es werden nicht 
nur die grundlegenden Tech-
niken gelehrt und gelernt, es 
muss auch praktisch gearbeitet 
werden. 
Die Schülerinnen setzen sich 
mit Licht und Dunkelheit, Men-
schen und Tieren in Bewegung, 
Emotionalität und vielem mehr 
auseinander. 

Maya-Sophie Buse, Larissa Ka-
roline Hell, Lea Sophie Kolhoff, 
Sethinea Sok und Lisa Wiltmann 
haben sich auf dieses Fach ein-
gelassen und bereiten sich auf 
das Abitur im kommenden 
Frühjahr vor. Was sie in den letz-
ten zwei Jahren unter Kursleite-
rin Kathrin Balßen gelernt und 
geschaffen haben, zeigen sie 
in der Werkschau mit dem Titel 
„Hör, wenn ich schrei“. 
Die Ausstellung wird am Sonn-
tag, 26. Oktober, um 15.30 Uhr 
eröffnet. Einführende Worte 
sprechen Museumsleiterin Dr. 
Inge Becher und Schülerinnen 
des Kurses
Beide Ausstellungen sind bis 
Sonntag, 14. Dezember, zu se-
hen. Der Eintritt ist frei. Das Mu-
seum ist regulär immer don-
nerstags und sonntags sowie 
jeden ersten Samstag im Monat 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet.  � o

Unter anderem Lea Kolhoffs Bild „Nächtliche Begegnung“ wird bei der 
Werkschau das Leistungskurses gezeigt.
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Arbeiten des Künstlers Rudolf  
Krüger-Ohrbeck sind ab dem 24. Ok-
tober im Museum Villa Stahmer zu se-
hen. 
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Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in 
seiner Sitzung am 11.06.2025 dem Entwurf mit Begründung zur 
77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzent-
rumsentlastungsstraße“ zugestimmt und die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

Bekanntmachungsanordnung:

Der Entwurf sowie der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlich-
keit werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht. 

Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachste-
henden Planausschnitt – unmaßstäbliche Verkleinerung der Deut-
schen Grundkarte – entnommen werden.

Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die Aufhebung einer 
geplanten, nördlich um das Stadtzentrum Oesede herumführen-
den, Entlastungsstraße planungsrechtlich vorzubereiten und die 
freiwerdenden Flächen bedarfsgerecht neu zu strukturieren.

Der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Be-
gründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men sind gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 13.10.2025 
bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt 
Georgsmarienhütte:www. georgsmarienhuette.de/Rathaus/
Aktuelles/ Bekanntmachungen und über die Seite des Landes-
portals: https://uvp.niedersachsen.de einzusehen.

Zusätzlich liegen die Bekanntmachung und der Entwurf der 77. 
Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und den nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB im 
Zeitraum vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 im Rat-
haus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zim-
mer 240/242, während der Öffnungszeiten aus. Es wird darum 
gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850-240 oder -242 zu ver-
einbaren, um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an bauleitplanung@
georgsmarienhuette.de gesendet werden. Bei Bedarf können 
Stellungnahmen auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stel-
lungnahmen die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Zusätzlich wird 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte – Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“
3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht haben, aber hätten geltend machen können.

Zur 77. Flächennutzungsplanänderung  
„Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ sind folgende 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Fläche/Boden

•  Bodenlandschaft: Lössgebiete; Bodengroßlandchaft: Lössbe-
cken; Bodenregion: Bergland; Bodentyp: überwiegend „edler 
Gley“

•  Intensive Flächeninanspruchnahme ist überwiegend bereits er-
folgt

•  Keine Altlasten bekannt mit Ausnahme im Teilbereich 1: hier be-
standen 2003 PAK-Belastungen

•  Kein Handlungsbedarf hinsichtlich Kampfmittelvorkommen

•  Durch die Planung wird die Versiegelung im Bereich der bisher 
unbebauten Stadtzentrumsentlastungsstraße planungsrechltlich 
zurückgenommen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Gewässer/Grundwasser

•  Keine offenen Wasserflächen, Überschwemmungs- oder Was-
serschutzgebiete (ausgenommen kleiner Abschnitt der Düte und 
des Oeseder Bachs)

•  Durch die vorbereitete Flächeninanspruchnahme kann bei Um-
setzung der verbindlichen Planung die Versickerung des Nieder-
schlagswassers eingeschränkt werden, der Oberflächenabfluss 
erhöht und die Grundwasseranreicherung reduziert werden, aber 
erhebliche Beeinträchtigungen sind bei der Durchführung der 
Planung nicht zu erwarten.

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Klima/Lufthygiene

•  Kennzeichnen ist ein atlantisch beeinflusstes Übergangsklima, 
gesamträumlich relativ ausgegelichene klimatische Situation, 
keine lufthygienischen Belastungen trotz Gewerbe und Verkehr 
im Nahbereich zu erwarten

•  Keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da keine 
ausgeprägten Frischluftschneisen im Plangebiet liegen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Arten/Lebensgemeinschaften

•  Insgesamt 35 Vogelarten im Untersuchungsgebiet, darunter zwei 
streng geschützte Arten und einige Arten der Roten Liste und 
der Vorwarnliste

•  Durch die Rücknahme der Straßentrasse entfallen ein wesent-
liches Beunruhigungselement und eine deutliche räumliche Bar-
riere mit positiven Effekten auf das Artenvorkommen

•  Zur Vermeidung des Auslösens artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestände werden Maßnahmen erforderlich: Baufeldräumung 
außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeiten, vor Fällung potenzieller 
Habitatbäume Untersuchung auf Fledermausvorkommen

Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und Biotoptypenkartierung zur 
Bauleitplanung Nr. 229 „Stadtzentrumentlastungsstraße“ (pbh Os-
nabrück, bearbeitet von: BIO-CONSULT Belm, 27.06.2023).

Orts- u. Landschaftsbild

•  Grundsätzlich kann durch den Entfall der Planung der Straßen-
trasse mit ihrer optischen Siedlungszerschneidung ein komakte-
res Siedlungsbild entstehen

•  Die Bauflächendarstellungen bewirken eine homogene Weiter-
entwicklung bisheriger Siedlungsstrukturen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Mensch/Gesundheit

•  Mit deutlichen Überschreitungen der Orientierungswerte tags 
und nachts entlang der Osnabrücker Straße (B51), der Oese-
der Straße und der Schienenstrecke Osnabrück-Bielefeld ist zu 
rechnen

•  Zum Schutz der Wohngebiete sollen im Bebauungsplan Lärmpe-
gelbereiche IV und V festgesetzt und schallgedämmte Lüftungen 
in den lärmbelasteten Bereichen vorgesehen werden

•  Empfohlen wird, neue Außenwohnbereiche wie Balkone/ Terras-
sen nicht zuzulassen bzw. tw. passiven Lärmschutz vorzusehen

•  Dargestellte Nutzungen bedürfen keines Schallschutzes, Planän-
derung bewirkt keine erhöhten Schalleinwirkungen, gewerbliche 
Schalleinflüsse resultieren aus den im Umfeld bereits vorhande-
nen Betrieben, zusätzlicher Schutzstatus entsteht nicht

•  Keine weiteren Emissionen erheblichen Umfangs aus gewerb-
lichen oder landwirtschaftlichen Nutzungen zu erwarten

•  Keine erheblichen negativen Auswirkungen auf das menschliche 
Wohlbefinden oder die Gesundheit zu erwarten

Fachbeitrag Schallschutz (Verkehrslärm), RP Schalltechnik, 
19.03.2025

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Kulturgüter/sonstige Güter/Denkmäler

•  Keine Betroffenheit von Bau- und Bodendenkmälern oder Natur-
denkmälern 

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Wechselwirkungen

•  Keine besonderen Wechselwirkungen 

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger  
öffent licher Belange aus der Beteiligung 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

Landkreis Osnabrück,  
Landwirtschaftlicher Immissionsschutz 

Es bestehen keine Bedenken.

Landkreis Osnabrück, Untere Wasserbehörde 

Es bestehen keine Bedenken. Der Nachweis über die schadlose 
Ableitung des Oberflächewassers ist zu erbringen.

Landkreis Osnabrück, Untere Bodenschutzbehörde 

In der Planzeichnung wird gemäß der Anregung die Altlast im Be-
reich des Gleiskörpers gekennzeichnet und die Begründung dies-
bezüglich ergänzt.

Georgsmarienhütte, 30.09.2025

Gez.  Bahlo

Stadt Georgsmarienhütte    
Die Bürgermeisterin

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterver-
waltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) 
für die Stadt Georgsmarienhütte

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte   
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte 
Beteiligung der Öffentlichkeit  
gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
  
 
77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in seiner Sitzung am 11.06.2025 den Entwurf mit 
Begründung zur 77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ zugestimmt 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
Der Entwurf sowie der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehenden Planausschnitten - unmaßstäbliche Verklei-
nerung der Deutschen Grundkarte - entnommen werden. 
 

 
 Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, LGLN 
  (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte 
 
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die Aufhebung einer geplanten, nördlich um das Stadtzentrum O-
esede herumführenden, Entlastungsstraße planungsrechtlich vorzubereiten und die freiwerdenden Flächen be-
darfsgerecht neu zu strukturieren. 
Der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt Georgsmarienhütte: 
www.georgsmarienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über die Seite des Landesportals: 
https://uvp.niedersachsen.de einzusehen. 

 
Zusätzlich liegen die Bekanntmachung und der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 
und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 
85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zimmer 240/242, während der Öffnungszeiten aus. Es wird darum gebeten, 
einen Termin unter Tel. 05401/850-240 oder – 242 zu vereinbaren, um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten. 
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an 
bauleitplanung@georgsmarienhuette.de gesendet werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschluss-
fassung unberücksichtigt bleiben. Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
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Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in 
seiner Sitzung am 11.06.2025 dem Entwurf mit Begründung zur 
77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzent-
rumsentlastungsstraße“ zugestimmt und die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 

Bekanntmachungsanordnung:

Der Entwurf sowie der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlich-
keit werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt ge-
macht. 

Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachste-
henden Planausschnitt – unmaßstäbliche Verkleinerung der Deut-
schen Grundkarte – entnommen werden.

Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die Aufhebung einer 
geplanten, nördlich um das Stadtzentrum Oesede herumführen-
den, Entlastungsstraße planungsrechtlich vorzubereiten und die 
freiwerdenden Flächen bedarfsgerecht neu zu strukturieren.

Der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Be-
gründung und den nach Einschätzung der Gemeinde wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnah-
men sind gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 13.10.2025 
bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt 
Georgsmarienhütte:www. georgsmarienhuette.de/Rathaus/
Aktuelles/ Bekanntmachungen und über die Seite des Landes-
portals: https://uvp.niedersachsen.de einzusehen.

Zusätzlich liegen die Bekanntmachung und der Entwurf der 77. 
Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und den nach 
Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen gem. § 3 Abs. 2 BauGB im 
Zeitraum vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 im Rat-
haus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zim-
mer 240/242, während der Öffnungszeiten aus. Es wird darum 
gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850-240 oder -242 zu ver-
einbaren, um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten.

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben 
werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an bauleitplanung@
georgsmarienhuette.de gesendet werden. Bei Bedarf können 
Stellungnahmen auch auf anderem Weg abgegeben werden. Stel-
lungnahmen die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei 
der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. Zusätzlich wird 
darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte – Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“
3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend 
gemacht haben, aber hätten geltend machen können.

Zur 77. Flächennutzungsplanänderung  
„Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ sind folgende 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar:

Fläche/Boden

•  Bodenlandschaft: Lössgebiete; Bodengroßlandchaft: Lössbe-
cken; Bodenregion: Bergland; Bodentyp: überwiegend „edler 
Gley“

•  Intensive Flächeninanspruchnahme ist überwiegend bereits er-
folgt

•  Keine Altlasten bekannt mit Ausnahme im Teilbereich 1: hier be-
standen 2003 PAK-Belastungen

•  Kein Handlungsbedarf hinsichtlich Kampfmittelvorkommen

•  Durch die Planung wird die Versiegelung im Bereich der bisher 
unbebauten Stadtzentrumsentlastungsstraße planungsrechltlich 
zurückgenommen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Gewässer/Grundwasser

•  Keine offenen Wasserflächen, Überschwemmungs- oder Was-
serschutzgebiete (ausgenommen kleiner Abschnitt der Düte und 
des Oeseder Bachs)

•  Durch die vorbereitete Flächeninanspruchnahme kann bei Um-
setzung der verbindlichen Planung die Versickerung des Nieder-
schlagswassers eingeschränkt werden, der Oberflächenabfluss 
erhöht und die Grundwasseranreicherung reduziert werden, aber 
erhebliche Beeinträchtigungen sind bei der Durchführung der 
Planung nicht zu erwarten.

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Klima/Lufthygiene

•  Kennzeichnen ist ein atlantisch beeinflusstes Übergangsklima, 
gesamträumlich relativ ausgegelichene klimatische Situation, 
keine lufthygienischen Belastungen trotz Gewerbe und Verkehr 
im Nahbereich zu erwarten

•  Keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da keine 
ausgeprägten Frischluftschneisen im Plangebiet liegen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Arten/Lebensgemeinschaften

•  Insgesamt 35 Vogelarten im Untersuchungsgebiet, darunter zwei 
streng geschützte Arten und einige Arten der Roten Liste und 
der Vorwarnliste

•  Durch die Rücknahme der Straßentrasse entfallen ein wesent-
liches Beunruhigungselement und eine deutliche räumliche Bar-
riere mit positiven Effekten auf das Artenvorkommen

•  Zur Vermeidung des Auslösens artenschutzrechtlicher Verbots-
tatbestände werden Maßnahmen erforderlich: Baufeldräumung 
außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeiten, vor Fällung potenzieller 
Habitatbäume Untersuchung auf Fledermausvorkommen

Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag und Biotoptypenkartierung zur 
Bauleitplanung Nr. 229 „Stadtzentrumentlastungsstraße“ (pbh Os-
nabrück, bearbeitet von: BIO-CONSULT Belm, 27.06.2023).

Orts- u. Landschaftsbild

•  Grundsätzlich kann durch den Entfall der Planung der Straßen-
trasse mit ihrer optischen Siedlungszerschneidung ein komakte-
res Siedlungsbild entstehen

•  Die Bauflächendarstellungen bewirken eine homogene Weiter-
entwicklung bisheriger Siedlungsstrukturen

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Mensch/Gesundheit

•  Mit deutlichen Überschreitungen der Orientierungswerte tags 
und nachts entlang der Osnabrücker Straße (B51), der Oese-
der Straße und der Schienenstrecke Osnabrück-Bielefeld ist zu 
rechnen

•  Zum Schutz der Wohngebiete sollen im Bebauungsplan Lärmpe-
gelbereiche IV und V festgesetzt und schallgedämmte Lüftungen 
in den lärmbelasteten Bereichen vorgesehen werden

•  Empfohlen wird, neue Außenwohnbereiche wie Balkone/ Terras-
sen nicht zuzulassen bzw. tw. passiven Lärmschutz vorzusehen

•  Dargestellte Nutzungen bedürfen keines Schallschutzes, Planän-
derung bewirkt keine erhöhten Schalleinwirkungen, gewerbliche 
Schalleinflüsse resultieren aus den im Umfeld bereits vorhande-
nen Betrieben, zusätzlicher Schutzstatus entsteht nicht

•  Keine weiteren Emissionen erheblichen Umfangs aus gewerb-
lichen oder landwirtschaftlichen Nutzungen zu erwarten

•  Keine erheblichen negativen Auswirkungen auf das menschliche 
Wohlbefinden oder die Gesundheit zu erwarten

Fachbeitrag Schallschutz (Verkehrslärm), RP Schalltechnik, 
19.03.2025

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Kulturgüter/sonstige Güter/Denkmäler

•  Keine Betroffenheit von Bau- und Bodendenkmälern oder Natur-
denkmälern 

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Wechselwirkungen

•  Keine besonderen Wechselwirkungen 

Umweltbericht, Planungsbüro Hahm (pbh) Osnabrück, 17.04.2025

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger  
öffent licher Belange aus der Beteiligung 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB

Landkreis Osnabrück,  
Landwirtschaftlicher Immissionsschutz 

Es bestehen keine Bedenken.

Landkreis Osnabrück, Untere Wasserbehörde 

Es bestehen keine Bedenken. Der Nachweis über die schadlose 
Ableitung des Oberflächewassers ist zu erbringen.

Landkreis Osnabrück, Untere Bodenschutzbehörde 

In der Planzeichnung wird gemäß der Anregung die Altlast im Be-
reich des Gleiskörpers gekennzeichnet und die Begründung dies-
bezüglich ergänzt.

Georgsmarienhütte, 30.09.2025

Gez.  Bahlo

Stadt Georgsmarienhütte    
Die Bürgermeisterin

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterver-
waltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) 
für die Stadt Georgsmarienhütte

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte   
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte 
Beteiligung der Öffentlichkeit  
gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch 
  
 
77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in seiner Sitzung am 11.06.2025 den Entwurf mit 
Begründung zur 77. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bereich Stadtzentrumsentlastungsstraße“ zugestimmt 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
Der Entwurf sowie der Beschluss zur Beteiligung der Öffentlichkeit werden hiermit gem. § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehenden Planausschnitten - unmaßstäbliche Verklei-
nerung der Deutschen Grundkarte - entnommen werden. 
 

 
 Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung, LGLN 
  (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte 
 
Ziel der Flächennutzungsplanänderung ist es, die Aufhebung einer geplanten, nördlich um das Stadtzentrum O-
esede herumführenden, Entlastungsstraße planungsrechtlich vorzubereiten und die freiwerdenden Flächen be-
darfsgerecht neu zu strukturieren. 
Der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung und den nach Einschätzung der Gemeinde 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt Georgsmarienhütte: 
www.georgsmarienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über die Seite des Landesportals: 
https://uvp.niedersachsen.de einzusehen. 

 
Zusätzlich liegen die Bekanntmachung und der Entwurf der 77. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 
und den nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB im Zeitraum vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 
85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zimmer 240/242, während der Öffnungszeiten aus. Es wird darum gebeten, 
einen Termin unter Tel. 05401/850-240 oder – 242 zu vereinbaren, um einen geregelten Ablauf zu gewährleisten. 
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Stellungnahmen sollen elektronisch an 
bauleitplanung@georgsmarienhuette.de gesendet werden. Bei Bedarf können Stellungnahmen auch auf ande-
rem Weg abgegeben werden. Stellungnahmen die nicht fristgerecht abgegeben werden, können bei der Beschluss-
fassung unberücksichtigt bleiben. Zusätzlich wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 
3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 

Demo für die 
Verpackungssteuer
Demo auf dem Roten Platz in Georgsmarienhütte 
Berge an Müll türmten sich am 
vergangenen Dienstag auf dem 
Roten Platz in Oesede. Dort ab-
gelegt hatten sie Bündnis 90/
Die Grünen, die mit dieser Ak-
tion vor der Sitzung des jüngs-
ten Sitzung des städtischen Fi-
nanzausschusses für eine Verpa-
ckungssteuer demonstrierten. 
Unter dem Motto „Trommeln für 
die Verpackungssteuer“ mach-
ten sie vor dem Rathaus deut-
lich: Verpackungsmüll ist ein 
drängendes Problem, und eine 
Steuer könne helfen, ihn zu ver-
ringern. 
25 Kilogramm Müll hatten die 
Demonstranten gesammelt Die 
hatten die Ploggerinnen und 
Plogger – Menschen, die Jog-
gen mit Müllsammeln kombi-
nieren – in nur zwei Stunden 
gesammelt. So türmte sich ein 
regelrechter Berg an Mülltüten 
auf dem Roten Platz. Zudem 
machten sie mit Plakaten auf 
das Problem aufmerksam. Zahl-
reiche Passantinnen und Pas-
santen blieben stehen und zeig-
ten sich beeindruckt von der 
Aktion. 
Der Finanzausschuss war al-
lerdings mehrheitlich anderer 
Auffassung als die Demonst-
rantinnen und Demonstran-
ten. Der Antrag der Grünen, 
eine Verpackungssteuer in Ge-
orgsmarienhütte einzuführen, 

wurde knapp mit 6:5 Stimmen 
abgelehnt. Die Partei hat be-
reits angekündigt, nach der 
vorgeschriebenen Wartezeit 
von sechs Monaten erneut ei-
nen Antrag zu stellen. „Wir von 
Bündnis 90/Die Grünen Georgs-
marienhütte werden das Thema 
weiterhin mit Nachdruck verfol-
gen“, kündigte die Partei an. Ihr 
Ziel: „Weniger Müll, mehr Zu-
kunft.“
Getrommelt wurde bei der Ak-
tion auch buchstäblich: Die 
Trommlergruppe Kloster Oe-
sede unterstützte die Aktion 
mit ihren Klängen. � o

Angelika Voss und weitere Partei-
mitglieder der Grünen machten 
auf das Müllproblem aufmerk-
sam. Sie werben für die Einfüh-
rung einer Verpackungssteuer.
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SONDER-ÖFFNUNGSZEITEN:
Sa., 11. Oktober · Sa., 18. Oktober 

durchgehend von 9–18 Uhr

GROSSER JUBILÄUMSVERKAUF
MÖBELHAUS GROSSE-HONEBRINK
BIS SAMSTAG, 18. OKTOBER

 

70 Jahre Möbel auf 3 Etagen, unübertroffen in Preis und Qualität
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7070JAHRE

Aktions- Aktions- 
preispreis

1.698 €1.698 €

Garnitur  
bestehend aus 
3-Sitzer, 2-Sitzer  
& Sessel

Webstoffe oder Mikrofaser 
in verschiedenen Farben.
Weitere Funktionen gegen 
Aufpreis. 

Großer  

Zelt-Sonderverkauf 

mit Garnituren  

zum 1/2 Preis
398 €398 €NIMM ZWEI ZAHLE EINE

7-Zonen-Komfortschaumkern- 
Matratze Höhe:  

ca. 21 cm

Der Erlös des Würstchen verkaufs ist  
für den (VFB) Verein zur Förderung behinderter Menschen  

in Hagen a.T.W. e. V. bestimmt.

2 Euro

Hütte Rockt 2026: Es wird laut
Erste Bands sind bekannt – Ticketverkauf ist bereits gestartet
Power-Disco-Rock’n’Roll mit 
Royal Republic, deutschspra-
chiger Punk Rock mit Montreal, 
Alternative Metal mit den Emil 
Bulls: Elf Monate vor der nächs-
ten Hütte-Rockt-Ausgabe be-
stätigen die Veranstalter erste 
Bands. Seit gut einem Monat 
läuft nun der Vorverkauf für das 
19. Hütte-Rockt-Festival vom 6. 
bis 8. August 2026, das im Au-
gust kommenden Jahres in Ge-
orgsmarienhütte stattfinden 
wird. Nun bestätigen die Ver-
anstalter die ersten 13 Bands. 
Fest steht damit schon jetzt: 
Die kommende Ausgabe wird – 
auf mehr als eine Art und Weise 
– besonders rockig. Allem vo-
ran stehen „Royal Republic“ als 
erster Headliner: Die Musik der 

schwedischen Formation be-
wegt sich irgendwo zwischen 
Rock’n’Roll und „Power Disco“ 
– ein „One-Night-Stand von Me-
tallica und Michael Bolton“, wie 
es die Band selbst beschreibt. 
Ein paar Takte härter wird es mit 
den Emil Bulls aus München, de-
ren Alternative-Metal-Songs 
schon 2010 und 2014 das Festi-
val beschallten und die nun für 
eine dritte Runde bestätigt sind. 
Erneut im Aufgebot steht auch 
die Hamburger Punk-Rock-
Band Montreal, die samt ihrer 
Songs mit Botschaft und Humor 
zum vierten Mal zu Gast sind.
Weitere bestätigte Acts: „Tyna“ 
bringen Indie Punk, „Still Talk“ 
Emo Pop and Rock und „Jack 
Pott“ tanzbaren Punk Rock mit 

elektronischer Note auf die Büh-
nen in Georgsmarienhütte.
Für noch mehr Rock-Vielfalt – 
und für einige Nachweise da-
für, dass auch in der Region 
erstklassige Musik geschrie-

ben wird – sorgen darüber hin-
aus „Von Grambusch“ aus Bre-
men (Akustik-Pop/Punk), „Tyge-
ryouth“ aus Ibbenbüren (Punk), 
„Crumbs on Carpet“ aus Müns-
ter und Osnabrück (Indie Funk 

„Royal Republic“ sind der erste Headliner bei Hütte Rockt 2026.
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Erntedankfest  
mit Tag der offenen Tür
Kirchengemeinde St. Johann/St. Marien lädt  
zur Besichtigung verschiedener Bauprojekte ein
Die katholische Kirchenge-
meinde St. Johann/St. Marien 
feiert am Sonntag, 12. Oktober,  
Erntedank. Beginn ist um 11 Uhr 
in der Johanneskirche mit der 
Familienmesse, die musikalisch 
vom Kinderchor Sonnenschein 
unterstützt wird.
Alle Gemeindemitglieder und 
darüber hinaus alle Interessier-
ten können sich in der Zeit von 
12 bis 15 Uhr ein Bild von den 
verschiedenen Bauprojekten 
machen. 
Dazu öffnen sich nicht nur die 
Türen des frisch eingeweihten 

Krippenhauses St. Johann, son-
dern auch die Türen des in Re-
novierung befindlichen Edith-
Stein-Hauses und des um-
gestalteten Klostergartens.  
So kann an diesem Tag von der 
Möglichkeit Gebrauch gemacht 
werden, mehr über diese Häu-
ser und deren Nutzung zu er-
fahren und die sichtbaren Ver-
änderungen zu bestaunen.
Außerdem gibt es ab 12 Uhr im 
Edith-Stein-Haus Reibekuchen, 
Würstchen und Pommes sowie 
Getränke. � o

Rock), „David Tarakona“ aus Os-
nabrück (Heavy Country), „Keit“ 
aus Osnabrück (Pop und Rap), 
„Klabusterbernd“ aus dem Ems-
land (Pop Punk) und „Vergiss-
meinich“ aus verschiedenen Or-
ten Niedersachsens (Post-Hard-
core). Positives Fazit nach dem 
Hütte Rockt Festival 2025
Spielraum für das Programm 
2026 hat auch ein erfolgreiches 
letztes Festival-Jahr geschaf-
fen: Für das Hütte Rockt Festival 
2025 hatten die Veranstalter ein 
positives Fazit gezogen.
„Wir hatten 2025 einen Um-
satzrekord beim Getränkever-
kauf – und der ist für uns eine 
ganz entscheidende Einnahme-
quelle. In puncto Ticketverkäufe 
war das vergangene Jahr auch 
das zweitbeste, seit es das Hütte 
Rockt gibt. Damit kann man ar-
beiten“, erklärt Marius Kleinhei-
der. Der Vorsitzende des Ver-

eins „die Hütte rockt e.V.“ be-
tont zugleich, dass Verein und 
Crew das Festival ehrenamtlich 
auf die Beine stellen und Über-
schüsse immer zurück ins Fes-
tival fließen: „Wir haben dazu 
mal spaßeshalber nachgerech-
net, wie viele ehrenamtliche Ar-
beitsstunden wir 2025 ungefähr 
in Aufbau, Festival-Tage und 
Abbau investiert haben: Da ka-
men wir auf etwa 11.000, verteilt 
auf 330 Helfende. Nicht einge-
rechnet sind viele, viele weitere 
Stunden der Planung und Vor-
produktion – wie man sieht, le-
gen wir da jetzt ja schon wieder 
los.“ Positiv stimmt die Organi-
satoren dabei, dass auch der Ti-
cketverkauf für das kommende 
Jahr bereits stark anläuft: Mehr 
als 900 Wochenend-Tickets 
wurden bisher verkauft – und 
zwar noch vor Bekanntgabe der 
ersten Band. � o
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„Keiner ist zu klein,  
um Helfer zu sein“
Malteser bieten Erste-Hilfe-Kurse an und vieles mehr 
Alle, die irgendwann mal ei-
nen Führerschein gemacht ha-
ben, kennen das: Der Nachweis 
über die  Teilnahme an einem 
Erste-Hilfe-Kurs ist zwingende 
Voraussetzung für den Erwerb 
der Fahrerlaubnis.  Doch was 
kommt danach?
Es gibt in Deutschland keine 
Pflicht, den Kurs in regelmäßi-
gen Abständen zu wiederholen. 
„Unabhängig davon ist es aber 
fraglich, was eine solche Be-
scheinigung noch bringt, wenn 
der  Lehrgang schon viele Jahre 
alt ist“, meint Mariana Hüls-
meier, die beim Malteser-Hilfs-
dienst (MHD) in Georgsmari-
enhütte die Erste-Hilfe-Ausbil-
dung leitet. Sinnvoll sei es, das 
Wissen über Erste Hilfe alle zwei 
bis drei Jahre aufzufrischen, 
denn „es gibt einem doch ein 
deutlich besseres Gefühl, in ei-
nem Notfall helfen zu können“.
Mariana Hülsmeier ist gelernte 
Rettungssanitäterin und war zu-
letzt viele Jahre als Pflegefach-
kraft in einem Seniorenheim tä-
tig. Seit 2024 hat sie hauptamt-
lich die Erste-Hilfe-Ausbildung 
bei den Maltesern  übernom-
men, unterstützt wird sie dabei 
von vier weiteren, überwiegend 
ehrenamtlich tätigen Helfern. 
„Wir Malteser in Georgsma-
rienhütte setzen einen unse-
rer Schwerpunkte in der Erste-
Hilfe-Ausbildung“, so Hülsmeier. 
Der Grundlehrgang ist dabei 
das Basisangebot für die Erste 
Hilfe, das Erkennen und Ein-
schätzen von Gefahren und die 
Durchführung der richtigen 
Maßnahmen, wie zum Beispiel 

die Wiederbelebung. „Das An-
gebot richtet sich nicht nur an 
Führerscheinbewerber, sondern 
an alle Personen, die im Notfall 
helfen können wollen, etwa Ju-
gendgruppenleiter, Übungslei-
ter oder Lehrerinnen und Leh-
rer“ sagt Mariana Hülsmeier und 
verspricht: „Die Kurse sind so 
gestaltet, dass das Lernen Spaß 
macht“. 
Für viele Bereiche bieten die 
Malteser spezielle Kurse an, so 
etwa zu den Themen Kinder-
notfälle und Sportunfälle. „Wir 
haben auch viele Firmenkun-
den, denn die Sicherstellung ei-
ner wirksamen Ersten Hilfe im 
Betrieb gehört zu den Aufgaben 
eines jeden Unternehmens“, er-
gänzt Ann-Catherine Scheiter, 
die seit 2019 als Stadtbeauf-
tragte die Dienststelle Georgs-
marienhütte leitet. 
Die grundlegende Ausbildung 
in Erster Hilfe ist der erste wich-
tige Schritt. Damit die Hand-
griffe im Notfall, unter Stress 
und Zeitdruck auch richtig sit-
zen, müssen die Maßnahmen 
aber regelmäßig trainiert wer-
den, weist Mariana Hülsmeier 
auf die Bedeutung und Notwen-
digkeit von  Fortbildungsmaß-
nahmen hin und sagt: „Mit dem 
„Erste-Hilfe-Training“ machen 
wir ein Angebot für alle Perso-
nen, die ihr Wissen auffrischen 
wollen, damit sie sich dauerhaft 
sicher fühlen können“. Ebenso 
sind individuell zugeschnittene 
Kurse für Sportvereine, Freizeit-
gruppen und Freundeskreise  
möglich.
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Mariana Hülsmeier (links) und Ann-Catherine Scheiter (rechts) mit  
einem der Einsatzfahrzeuge vor der MHD-Geschäftsstelle.

Julius Grahn aus Oesede (l.), ist der glückliche Gewinner des Gutscheins 
im Wert von 50 Euro, den er von Philip Niemeyer (r.) freudig überreicht 
bekommen hat.

Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
eine Gutschein im Wert von 50 Euro!

Gutscheinübergabe zur letzten Ausgabe:

Total Station Georgsmarienhütte
Georgsmarienhütte

ORIGINAL

Hingeschaut
Genau

FÄLSCHUNG

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 15. Oktober 2025, hier ab:

Meyer Moden
Oeseder Straße 117 · 49124 Georgsmarienhütte
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Heckenpflanzen
in großer Auswahl

Wir beraten Sie gerne!
GARTENGESTALTUNG

BAUMSCHULEN
FLORISTIK

Osnabrücker Straße 84 · 49186 Bad Iburg
Telefon 05403/74740 · www.bentrup-baumschulen.de

Weitere Angebote bei Facebook und Instagram!

Jubiläumsangebot
Heckenpflanzen

Kirschlorbeer 
versch. Sorten 

80-100 cm

Portugiesischer 
Lorbeer 

'Angustifolia'
150-175 cm

Buchsbaumersatz 
Ilex in Sorten 

40-60 cm

ab 24,50 €

ab 49,- €
ab 18,90 €

Unter dem Motto „Keiner ist zu 
klein, um Helfer zu sein“ haben 
sich die Malteser in diesem Jahr 
mit viel Erfolg und großer Nach-
frage am Ferienpass der Stadt 
Georgsmarienhütte beteiligt. 
Dabei konnten die acht bis 
zwölf Jahre alten Kinder erste 
Schritte zum Lebensretter ken-
nenlernen: Wie setze ich einen 
Notruf ab? Wie hole ich Hilfe? 
Wie kann ich selbst helfen, etwa 
durch das Üben einer stabilen 
Seitenlage? Das waren einige 
der Fragen, denen die Kinder 
gemeinsam mit den Ersthelfern 
der Malteser in Theorie und Pra-
xis nachgegangen sind. 
„Derzeit erstellen wir ein Kon-
zept, um im Rahmen der Inklu-
sion eine Erste-Hilfe-Schulung 
für Menschen mit Beeinträchti-
gung durchführen zu können“, 
kündigt Ann-Catherine Scheiter 
eine weitere Neuerung an. Vor-
aussichtlich werde es möglich 
sein, ab dem kommenden Jahr 
entsprechende Kurse anzubie-
ten. 
Scheiter, die sich selbst schon 
seit frühester Jugend im MHD 
ehrenamtlich engagiert und 
seitdem in vielen Aufgabenbe-
reichen umfangreiche Erfah-
rungen sammeln konnte, steht 
aktuell einem Verband mit an-
nähernd 60 Aktiven vor, dazu 
kommen noch zahlreiche pas-
sive und finanzielle Unterstüt-
zer. 

Bundesweit verfügt der MHD 
über etwa 58.000 ehrenamtli-
che und 40.000 hauptamtliche 
Mitarbeiter und ist mit über ei-
ner Million Mitgliedern und För-
derern einer der großen caritati-
ven Dienstleister.
„Die Malteser in Georgsmarien-
hütte haben Angebote für Jung 
und Alt“, sagt Ann-Catherine 
Scheiter, sie reichten beispiels-
weise von der Erste-Hilfe-Aus-
bildung über den Sanitäts- und 
Besuchsdienst bis zum Katastro-
phenschutz. Andere bekannte 
Dienstleistungen, wie etwa der 
Hausnotruf oder der Menüser-
vice werden für Georgsmarien-
hütte über die Stadtgeschäfts-
stelle Osnabrück koordiniert.
„Wir laden alle Interessierten 
ein, an unseren Dienstaben-
den, die immer donnerstags 
ab 19.30 Uhr in den Räumlich-
keiten an der Eisenbahnstraße 
2 stattfinden, einfach mal un-
verbindlich reinzuschnuppern 
und sich über unsere Arbeit zu 
informieren“, würden sich Ann-
Catherine Scheiter und Mariana 
Hülsmeier über die Bereitschaft 
vieler Mitbürger zum aktiven 
Mitmachen freuen. Vorher trifft 
sich um 16.00 Uhr an gleicher 
Stelle schon die MHD-Jugend. 
Wer mehr über die Arbeit der 
Malteser in Georgsmarienhütte 
erfahren möchte, findet unter 
www.malteser.de/standorte/
georgsmarienhuette weitere In-
formationen. � mmo o

Neue Ausstattung für U17
Die U17-Fußballmannschaft der 
JSG Kloster Oesede/Harder-
berg darf sich über eine großzü-
gige Unterstützung lokaler Un-
ternehmen freuen: Gleich fünf 
Sponsoren haben das Team mit 
hochwertigem Equipment aus-
gestattet.
Cyclos Osnabrück sorgte für 
neue Trainingsanzüge, Bur-
kowski für Sweatshirts, die 
Fahrschule Mann für moderne 
Sporttaschen, HEI.ST für ein 
komplettes Trainingsoutfit und 
die Fleischerei Dieter Eickhorst 
für warme Winterjacken. Damit 

ist die Mannschaft für jede Wet-
terlage und Spielsituation bes-
tens gerüstet.
„Solch eine Unterstützung ist 
für den Jugendfußball enorm 
wertvoll. Sie stärkt den Team-
geist, sorgt für ein einheitliches 
Auftreten und gibt unseren 
Spielern einen echten Motivati-
onsschub“, betonte Trainer Mat-
thias Meister bei der Übergabe.
Mit dieser Rückendeckung aus 
der Region kann die U17 selbst-
bewusst die Bezirksligasaison 
angehen.
� o
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Pflanzen für Haus und Garten

Gartenbau Wallenhorst
Im Strehlande 23  
49124 Georgsmarienhütte 
Tel. 0 54 01/ 4 44 14  
www.gartenbau-wallenhorst.de

AllerheiligenAllerheiligen--
              GrabschmuckGrabschmuck

Ab dem 13. Oktober  
fertigen wir für Sie:
frische Gestecke, Kränze,  
Sträuße und Schalen

M
it u

ns d
urch den Herbst!

Stacheldraht  
Calocephalus

statt 2,99 €
1,50 €

Aktionszeitraum:  
13. – 18.10.2025

Vormerken: 
Große Adventsausstellung 
von Fr. 21.11 bis So. 23.11.2025.

Wieder mit Riesenrad
Stadt und Schausteller ziehen positives Fazit der Oeseder Kirmes
Schon gleich bei der Eröffnung 
der Oeseder Kirmes war es voll 
zwischen den Buden und Fahr-
geschäften. Tausende Men-
schen lockte der Rummel vom 
26. September bis 29. Septem-
ber ins Oeseder Zentrum, wo 
sich das Riesenrad „Panorama 
View“ mit seinen bunten Lich-
tern drehte und einige spekta-
kuläre Großfahrgeschäfte wie 
„Escape – Flight of Fear“, „Sound 
Machine“ oder auch die „Chaos-
fabrik“ den Nervenkitzel reiz-
ten. 

Insgesamt 130 Buden, Fahrge-
schäfte und Verkaufsstände 
hatte die 481. Ausgabe der Kir-
mes zu bieten. Tausende von 
Menschen besuchten das Volks-
fest, das eines der größten in 
der Region ist. Sie hatten Spaß 
in den Fahrgeschäften und 
bummelten mit ihrer Familie 
oder Freundinnen und Freun-
den durch die Straßen.

Die Kirmes startete am Frei-
tag mit dem Luftballonwett-
bewerb der Kindergartenkin-
der. Anschließend eröffnete 
die Georgsmarienhütter Bür-
germeisterin Dagmar Bahlo die 
Veranstaltung mit dem Fassan-
stich. Abends folgte das Feuer-

werk. Am Sonntag fand mittags 
ein ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Autoscooter statt. Weil 
der Sonntag der Familientag 
war, waren die Preise an den Bu-
den und für die Fahrgeschäfte 
nachmittags reduziert. 

Das Riesenrad sorgte für ein buntes Farbenspiel in 
der Dunkelheit.

Das Fahrgeschäft „Escape – Flight of Fear“  
sorgt schon beim Hinsehen für Nervenkitzel.

Diese Drei vom DRK halfen dort, 
wo es Not tat.
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„Das Feuerwerk am ersten Kir-
mestag lockte natürlich beson-
ders viele Besucherinnen und 
Besucher ins Oeseder Stadtzen-
trum“, teilt die Stadt Georgs-
marienhütte mit. Sie zieht ein 
insgesamt positives Fazit. „Be-
sonders schön war es, dass Be-
sucherinnen und Besucher nach 
dem kurzfristigen Ausfall im 
vergangenen Jahr wieder ein 
Riesenrad auf dem Kirmesplatz 
vorfinden konnten“, heißt es 
weiter in ihrer Mitteilung. 

5353

GENAU HINGESCHAUT

Total Station
Georgsmarienhütte

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:
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Mit
Wechsel-
fußbett!

Bielefelder Str. 6, 49186 Bad Iburg 
www.frye-schuhe.de

Elegante Maite Kelly Sneaker  
aus feinem Kalbvelour.

MEIN WEG IN DIE 
KOMMUNALPOLITIK

Women in Action

Freitag, 10. Oktober | 14 Uhr

GMHütter Rathaus

Finden Sie Ihren Weg  
in die Georgsmarienhütter 
Kommunalpolitik!

Der Autoscooter gehört  
zu jeder Kirmes. Vor allem Jugendliche 
fahren gern mit.

	 Die Oeseder Kirmes zog wieder tausende Besucher an.  
Die Straßen waren dementsprechend voll.

Sing-mit-Party  
im Niedersachsensaal
Der Seniorenbeirat 60+ lädt 
Anfang November zu einer be-
sonderen Sing-mit-Party in den 
Niedersachsensaal des Rathau-
ses ein. Am Donnerstag, 6. No-
vember, beginnt die Veranstal-
tung um 19 Uhr, Einlass ist ab 18 
Uhr. Der Eintritt kostet fünf Euro. 
Karten sind seit dem 6. Oktober 
im Vorverkauf in der Stadtbib-
liothek erhältlich.
Gemeinsam mit der Musike-
rin Tina werden Schlager, Hits 
und Popsongs aus verschiede-
nen Jahrzehnten gesungen. Die 
Liedtexte werden auf eine Lein-

wand projiziert, begleitet wird 
das Publikum unter anderem 
mit der Gitarre. Die Organisato-
ren versprechen zwei Stunden 
voller Musik und guter Laune.
Der Saal ist bestuhlt, Reservie-
rungen sind jedoch nicht mög-
lich. Der Zugang zum Rathaus 
ist barrierefrei. In der Pause wer-
den Getränke und kleine Snacks 
angeboten.
Versehentlich war im letzten 
blick-punkt ein falsches Ver-
anstaltungsdatum abgedruckt 
worden. Wir bitten um Ent-
schuldigung. � o

Damit war auch das Frühstück 
im Riesenrad am Samstagmor-
gen möglich. Insgesamtt 750 
Menschen hatten an der Verlo-
sung für die Frühstücksplätze 
teilgenommen.
Zufrieden sind auch die Schau-
steller, wie Bernd Tovar, stell-
vertretender Vorsitzender des 
Schaustellerverbands Weser-
Ems, feststellt. „Wir hatten vier 
Tage gutes Wetter, das hat der 
Kirmes gutgetan“, resümiert To-

var, der den Autoscooter und 
das Kinderkarussell auf der Kir-
mes betrieben hat. Zudem seien 
die Umsätze sehr gut gewesen 
und hätten nahezu wieder das 
Vor-Corona-Niveau erreicht. 
Auch die Stadt als Veranstal-
ter lobt Bernd Tovar. Sie habe 
ihre Sache sehr gut gemacht.   
Im kommenden Jahr öffnet die 
dann 482. Oeseder Kirmes vom 
25. bis zum 28. September ihre 
Tore.  � are o

IN EIGENER SACHE
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als Rat und Verwaltung gemein-
sam die Verantwortung überneh-
men, um für gute Rahmenbedin-
gungen, für frühe Bildung und für 
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu sorgen“, sagte die Georgs-
marienhütter Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo bei der Eröffnung. 

Harmonische  
Bauweise
Die Gäste nutzten die Gelegen-
heit, die modernen Räume zu 
besichtigen. Das an der Vorder-

seite mit hellen Klinkern gestal-
tete Bauwerk ist ganz auf die Be-
dürfnisse der kleinen Nutzerin-
nen und Nutzer abgestimmt. Der 
großzügige Vorplatz mit Parkplät-
zen macht es möglich, dass El-
tern ihre Kinder morgens schnell 
in die Krippe bringen und später 
wieder abholen können. Der Bau 
in Holz-Glas-Bauweise vermittelt 
einen harmonischen, modernen 
und freundlichen Eindruck. Auch 
farblich ist alles sorgfältig aufei-
nander abgestimmt. Jeder Grup-
penraum hat seine eigene Farbe 
– Gelb, Blau und Grün. Auch die 
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0 54 01 / 65 05 · www.elektro-boerger.com

MODERNISIEREN
INTELLIGENTES
· Elektroinstallaaon
· Beleuchtung
· Hausgeräte-Kundendienst
· Haushaltsgeräte
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Wir führten die Metallbau-
arbeiten aus – Danke für 
Ihr Vertrauen!

Am alten Sportplatz 18 · 49638 Nortrup
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Wir haben die Böden gemacht –  
mögen die Kleinen darauf frei und sicher 
krabbeln, gehen und spielen!
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Gut gebaut, damit die neuen Räume  
Zukunft tragen –  

Glückwunsch zum neuen Krippenhaus!
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VIEL FREUDE AM ANGENEHMEN  
RAUMKLIMA DURCH UNSERE  
INSTALLATION DER LÜFTUNGSANLAGEN.

HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH ZUR  
ERÖFFNUNG!

Das neue Krippenhaus St. Johann 
in Kloster Oesede vereint mo-
derne Architektur, nachhaltige 
Energietechnik und ein liebevol-
les Betreuungskonzept.
Das erste und bislang einzige 
Krippenhaus der Stadt Georgs-
marienhütte steht an der Klos-
terstraße. 45 Kinder im Alter von 
bis zu drei Jahren werden dort 
von kompetenten und liebevol-
len Fachkräften betreut. Sie kön-
nen in dem eingeschossigen Bau 
mit drei Gruppenräumen spielen 
und lernen, essen und schlafen. 
Seit Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres beleben sie die Räume in 
dem Neubau zwischen der Klos-
teranlage, der Kindertagesstätte 
St. Maria und dem Senioren- und 
Pflegeheim „Haus Amare“.  
Die Stadt Georgsmarienhütte 
kam mit dem Beschluss, das Krip-
penhaus zu bauen, dem stark ge-
wachsenen Betreuungsbedarf in 
Kloster Oesede entgegen. Betrei-
berin ist die katholische Kirchen-
gemeinde St. Johann/St. Marien. 
Sie hatte als Grundstückseigentü-
merin der Stadt durch die Einräu-
mung eines Erbbaurechts die Be-
bauung ermöglicht.
Bereits seit dem Frühjahr 2023 
gibt es die Kita St. Johann. Da-
mals zogen Kitaleitung Stephanie 
Schucht und ihr Team mit zwei 
Gruppen in einen Systembau auf 
dem Gelände der Sophie-Scholl-
Schule. Im vergangenen Jahr be-
gann der Bau des Krippenhau-
ses an der Klosterstraße. Nach 
nur 16 Monaten Bauzeit war das 
Krippenhaus St. Johann fertigge-
stellt und wurde Mitte September 
– einige Wochen nach dem Ein-
zug der Kinder und Erzieherin-

nen – offiziell eröffnet. „Ich bin 
begeistert von so einem moder-
nen Haus. Von Anfang an wurde 
ich in die Planung mit einbezogen 
und durfte pädagogische Wün-
sche und Anregungen mit ein-
bringen. Das war sehr wertvoll 
und anerkennend“, sagt Stephanie 
Schucht. 
Rund 150 Gäste kamen zur Ein-
weihung des Krippenhauses, dar-
unter Vertreterinnen und Vertre-
ter der Stadt Georgsmarienhütte, 
des Stadtrates, der Kirchenge-
meinde, des begleitenden Archi-
tekturbüros „Reinders Architek-
ten“ sowie der bauausführenden 
Firmen und Fachplanungsbüros.
„Dieses Krippenhaus ist ein ech-
ter Gewinn für unsere Kinder 
und ihre Familien. Zugleich ist 
der Abschluss dieses Bauprojektes 
ein weiterer Beleg dafür, dass wir 

Außenfassaden der Gruppen sind 
in diesen Tönen gehalten. Eine 
Wärmepumpe und eine auf dem 
Dach installierte Solaranlage tra-
gen zur umweltfreundlichen Ener-
gieversorgung des Gebäudes bei. 
Auch Menschen aus Stephanie 
Schuchts persönlichem Umfeld 
haben zur Gestaltung der Kita 
beigetragen. „Das Logo der Kita 
hat meine Tochter gezeichnet“, 
erklärt sie, „die Logos der Grup-
pen hat meine beste Freundin ge-
zeichnet. Ich bin also auch emo-
tional sehr mit dem Krippenhaus 
verbunden und freue mich jeden 
Tag dafür verantwortlich zu sein, 

dass die Kinder hier liebevoll, si-
cher und in einer anregenden Um-
gebung wachsen dürfen.“ 
Besonderer Wert wurde zudem 
auf Barrierefreiheit gelegt. Im ge-
samten Innenbereich des Gebäu-
des gibt es keine einzige Stufe. Al-
les ist ebenerdig ausgeführt, ob-
wohl die Topographie ein nicht 
unerhebliches Gefälle aufweist. So 
ist der Höhenunterschied von den 
Parkplätzen und der Straße bereits 
vor dem Betreten der Krippe über 
Stufen oder eine Rampe zu über-
winden.
Dem Eingangsbereich mit Foyer 
und einem großen Bewegungs-

raum schließt sich ein langer 
Flur an, von dem jeweils die drei 
Gruppenräume sowie die Diffe-
renzierungsräume mit Küchen-
zeile und Schlafräume abgehen. 
Die Gruppenräume sind nicht nur 
lichtdurchflutet, sondern sie sind 
auch farblich voneinander abge-
setzt, was sich nicht nur im In-
nenbereich zeigt, sondern auch 
die Außenfassade kommt in Gelb, 
Blau und Grün daher. Vor jedem 
Gruppenraum befindet sich zu-
dem ein kleiner Terrassenbereich.
Außerdem hat jede Krippen-
gruppe ein kleines, verglastes At-
rium, das als Themengarten ge-
staltet werden soll. Jedes Atrium 
hat einen anderen Bodenbelag. 
Ein Atrium ist gepflastert, um 
ausgehend mit Kreide zu malen. 
Ein weiteres hat einen Fallschutz-

boden mit einem Hüpfekästchen. 
Das dritte Atrium schließlich 
wird mit einem Kunststoffrasen 
ausgelegt.
Am Ende des gut 100 Meter geht 
es auf das Außengelände, wo jede 
Menge Spielmöglichkeiten auf die 
Krippenkinder warten. Wenn die 
Kinder vom Spielen draußen wie-
der reinkommen, können sie den 
Dreck im mit rotem Mosaikmus-
ter gefliesten Matschbecken wie-
der auswaschen. Fliesen Rieder 
aus Georgsmarienhütte hat die 
kniffeligen Aufgabe gemeistert, 
auch die Rundungen des Beckens 
elegant zu gestalten.

„Auf gutem Boden“
Dr. Clemens Haskamp, Vorsit-
zender des Kirchenvorstandes 
St. Johann/St. Marien, erinnerte 
bei der Eröffnung daran, dass an 
gleicher Stelle vor über 80 Jahren 
schon einmal eine Art Kinder-
garten gestanden habe. Überreste 
des alten Gebäudes seien bei den 
Bauarbeiten gefunden worden: 
„Das neue Krippenhaus steht da-
mit auf gutem Boden und ist die 
Fortsetzung dessen, was uns als 
Kirchengemeinde seit vielen Jahr-
zehnten besonders am Herzen 
liegt: eine behütete und vertrau-
ensvolle Betreuung unserer Kin-
der.“ Das Krippenhaus sei deshalb 
ein Highlight für Kloster Oesede 
und, so Haskamp, das heutige Ge-
bäude sehe viel besser aus als das 
vor gut 80 Jahren.
Sowohl Bürgermeisterin Bahlo 
als auch der ausführende Archi-
tekt Sameh Jarrar machten bei der 
symbolischen Schlüsselübergabe 
deutlich, dass Wert auf Funk-
tionalität gelegt worden sei, es 
sich aber nicht nur um ein reines 
„Funktionsgebäude“ handle: „Es 
ist auch ein Ort der Geborgen-
heit, des Lernens und des Mitein-
anders“, so Bahlo.  ▞

Hell und freundlich wirken die Gruppenräume im Krippsnhaus. Der langgezogene Baukörper des Krippenhauses fügt sich perfekt in seine Umgebung zwischen „Haus Amare“  
und Kita St. Maria ein.

Im Spielbereich können die Kinder sich austoben.

Anzeigen-SonderteilAnzeigen-Sonderteil

Krippenhaus in Kloster Oesede
Neubau mit 45 Plätzen in drei Gruppenräumen

Im Matschbecken können sich die Kinder nach dem Spielen  
die Schuhe abwaschen.
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als Rat und Verwaltung gemein-
sam die Verantwortung überneh-
men, um für gute Rahmenbedin-
gungen, für frühe Bildung und für 
die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu sorgen“, sagte die Georgs-
marienhütter Bürgermeisterin 
Dagmar Bahlo bei der Eröffnung. 

Harmonische  
Bauweise
Die Gäste nutzten die Gelegen-
heit, die modernen Räume zu 
besichtigen. Das an der Vorder-

seite mit hellen Klinkern gestal-
tete Bauwerk ist ganz auf die Be-
dürfnisse der kleinen Nutzerin-
nen und Nutzer abgestimmt. Der 
großzügige Vorplatz mit Parkplät-
zen macht es möglich, dass El-
tern ihre Kinder morgens schnell 
in die Krippe bringen und später 
wieder abholen können. Der Bau 
in Holz-Glas-Bauweise vermittelt 
einen harmonischen, modernen 
und freundlichen Eindruck. Auch 
farblich ist alles sorgfältig aufei-
nander abgestimmt. Jeder Grup-
penraum hat seine eigene Farbe 
– Gelb, Blau und Grün. Auch die 
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Das neue Krippenhaus St. Johann 
in Kloster Oesede vereint mo-
derne Architektur, nachhaltige 
Energietechnik und ein liebevol-
les Betreuungskonzept.
Das erste und bislang einzige 
Krippenhaus der Stadt Georgs-
marienhütte steht an der Klos-
terstraße. 45 Kinder im Alter von 
bis zu drei Jahren werden dort 
von kompetenten und liebevol-
len Fachkräften betreut. Sie kön-
nen in dem eingeschossigen Bau 
mit drei Gruppenräumen spielen 
und lernen, essen und schlafen. 
Seit Beginn des neuen Kindergar-
tenjahres beleben sie die Räume in 
dem Neubau zwischen der Klos-
teranlage, der Kindertagesstätte 
St. Maria und dem Senioren- und 
Pflegeheim „Haus Amare“.  
Die Stadt Georgsmarienhütte 
kam mit dem Beschluss, das Krip-
penhaus zu bauen, dem stark ge-
wachsenen Betreuungsbedarf in 
Kloster Oesede entgegen. Betrei-
berin ist die katholische Kirchen-
gemeinde St. Johann/St. Marien. 
Sie hatte als Grundstückseigentü-
merin der Stadt durch die Einräu-
mung eines Erbbaurechts die Be-
bauung ermöglicht.
Bereits seit dem Frühjahr 2023 
gibt es die Kita St. Johann. Da-
mals zogen Kitaleitung Stephanie 
Schucht und ihr Team mit zwei 
Gruppen in einen Systembau auf 
dem Gelände der Sophie-Scholl-
Schule. Im vergangenen Jahr be-
gann der Bau des Krippenhau-
ses an der Klosterstraße. Nach 
nur 16 Monaten Bauzeit war das 
Krippenhaus St. Johann fertigge-
stellt und wurde Mitte September 
– einige Wochen nach dem Ein-
zug der Kinder und Erzieherin-

nen – offiziell eröffnet. „Ich bin 
begeistert von so einem moder-
nen Haus. Von Anfang an wurde 
ich in die Planung mit einbezogen 
und durfte pädagogische Wün-
sche und Anregungen mit ein-
bringen. Das war sehr wertvoll 
und anerkennend“, sagt Stephanie 
Schucht. 
Rund 150 Gäste kamen zur Ein-
weihung des Krippenhauses, dar-
unter Vertreterinnen und Vertre-
ter der Stadt Georgsmarienhütte, 
des Stadtrates, der Kirchenge-
meinde, des begleitenden Archi-
tekturbüros „Reinders Architek-
ten“ sowie der bauausführenden 
Firmen und Fachplanungsbüros.
„Dieses Krippenhaus ist ein ech-
ter Gewinn für unsere Kinder 
und ihre Familien. Zugleich ist 
der Abschluss dieses Bauprojektes 
ein weiterer Beleg dafür, dass wir 

Außenfassaden der Gruppen sind 
in diesen Tönen gehalten. Eine 
Wärmepumpe und eine auf dem 
Dach installierte Solaranlage tra-
gen zur umweltfreundlichen Ener-
gieversorgung des Gebäudes bei. 
Auch Menschen aus Stephanie 
Schuchts persönlichem Umfeld 
haben zur Gestaltung der Kita 
beigetragen. „Das Logo der Kita 
hat meine Tochter gezeichnet“, 
erklärt sie, „die Logos der Grup-
pen hat meine beste Freundin ge-
zeichnet. Ich bin also auch emo-
tional sehr mit dem Krippenhaus 
verbunden und freue mich jeden 
Tag dafür verantwortlich zu sein, 

dass die Kinder hier liebevoll, si-
cher und in einer anregenden Um-
gebung wachsen dürfen.“ 
Besonderer Wert wurde zudem 
auf Barrierefreiheit gelegt. Im ge-
samten Innenbereich des Gebäu-
des gibt es keine einzige Stufe. Al-
les ist ebenerdig ausgeführt, ob-
wohl die Topographie ein nicht 
unerhebliches Gefälle aufweist. So 
ist der Höhenunterschied von den 
Parkplätzen und der Straße bereits 
vor dem Betreten der Krippe über 
Stufen oder eine Rampe zu über-
winden.
Dem Eingangsbereich mit Foyer 
und einem großen Bewegungs-

raum schließt sich ein langer 
Flur an, von dem jeweils die drei 
Gruppenräume sowie die Diffe-
renzierungsräume mit Küchen-
zeile und Schlafräume abgehen. 
Die Gruppenräume sind nicht nur 
lichtdurchflutet, sondern sie sind 
auch farblich voneinander abge-
setzt, was sich nicht nur im In-
nenbereich zeigt, sondern auch 
die Außenfassade kommt in Gelb, 
Blau und Grün daher. Vor jedem 
Gruppenraum befindet sich zu-
dem ein kleiner Terrassenbereich.
Außerdem hat jede Krippen-
gruppe ein kleines, verglastes At-
rium, das als Themengarten ge-
staltet werden soll. Jedes Atrium 
hat einen anderen Bodenbelag. 
Ein Atrium ist gepflastert, um 
ausgehend mit Kreide zu malen. 
Ein weiteres hat einen Fallschutz-

boden mit einem Hüpfekästchen. 
Das dritte Atrium schließlich 
wird mit einem Kunststoffrasen 
ausgelegt.
Am Ende des gut 100 Meter geht 
es auf das Außengelände, wo jede 
Menge Spielmöglichkeiten auf die 
Krippenkinder warten. Wenn die 
Kinder vom Spielen draußen wie-
der reinkommen, können sie den 
Dreck im mit rotem Mosaikmus-
ter gefliesten Matschbecken wie-
der auswaschen. Fliesen Rieder 
aus Georgsmarienhütte hat die 
kniffeligen Aufgabe gemeistert, 
auch die Rundungen des Beckens 
elegant zu gestalten.

„Auf gutem Boden“
Dr. Clemens Haskamp, Vorsit-
zender des Kirchenvorstandes 
St. Johann/St. Marien, erinnerte 
bei der Eröffnung daran, dass an 
gleicher Stelle vor über 80 Jahren 
schon einmal eine Art Kinder-
garten gestanden habe. Überreste 
des alten Gebäudes seien bei den 
Bauarbeiten gefunden worden: 
„Das neue Krippenhaus steht da-
mit auf gutem Boden und ist die 
Fortsetzung dessen, was uns als 
Kirchengemeinde seit vielen Jahr-
zehnten besonders am Herzen 
liegt: eine behütete und vertrau-
ensvolle Betreuung unserer Kin-
der.“ Das Krippenhaus sei deshalb 
ein Highlight für Kloster Oesede 
und, so Haskamp, das heutige Ge-
bäude sehe viel besser aus als das 
vor gut 80 Jahren.
Sowohl Bürgermeisterin Bahlo 
als auch der ausführende Archi-
tekt Sameh Jarrar machten bei der 
symbolischen Schlüsselübergabe 
deutlich, dass Wert auf Funk-
tionalität gelegt worden sei, es 
sich aber nicht nur um ein reines 
„Funktionsgebäude“ handle: „Es 
ist auch ein Ort der Geborgen-
heit, des Lernens und des Mitein-
anders“, so Bahlo.  ▞

Hell und freundlich wirken die Gruppenräume im Krippsnhaus. Der langgezogene Baukörper des Krippenhauses fügt sich perfekt in seine Umgebung zwischen „Haus Amare“  
und Kita St. Maria ein.

Im Spielbereich können die Kinder sich austoben.

Anzeigen-SonderteilAnzeigen-Sonderteil

Krippenhaus in Kloster Oesede
Neubau mit 45 Plätzen in drei Gruppenräumen

Im Matschbecken können sich die Kinder nach dem Spielen  
die Schuhe abwaschen.
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www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

(Stand Oktober 2025)

Schwimmfest mit 989 Starts
Teutoburger-Wald-Schwimmfest im Panoramabad
Auch in diesem Jahr hat der SV 
Georgsmarienhütte das Teuto-
burger-Wald-Schwimmfest aus-
gerichtet – mittlerweile bereits 
in der 22. Auflage. Am Sonn-
tag, 14. September, traten rund 
220 Aktive im Panoramabad an 
und absolvierten insgesamt 989 
Starts. Gegen 8.45 Uhr trafen 
die Sportlerinnen und Sport-
ler sowie die Betreuer der Ver-
eine ein. Wie schon im Vorjahr 
öffnete der Verein den Einlass 
aufgrund des Zugangssystems 
eine Viertelstunde früher. Ge-
gen 9 Uhr waren schließlich alle 
in der Halle, sodass das gemein-
same Einschwimmen beginnen 
konnte.
Nach der Kampfrichtersitzung 
startete die Veranstaltung 
pünktlich um 9.45 Uhr mit dem 
ersten Abschnitt. Auf dem Pro-
gramm standen die 50-Meter-
Vorläufe sowie die 4×100-Me-
ter- und 8×100-Meter-Freistil-
staffeln. Bei den Damen setzte 
sich die 1. Mannschaft der TSG 
07 Burg Gretesch vor der 1. 
Mannschaft des Haselünner SV 
und dem SV Georgsmarienhütte 
durch. Bei den Herren siegte die 
1. Mannschaft des SC Glandorf 
36, gefolgt vom SV Georgsma-
rienhütte und der TSG 07 Burg 
Gretesch. Den Abschluss des 
ersten Abschnitts bildeten die 
8×100-Meter-Freistil-Mixed-
Staffeln, bei denen die TSG 07 
Burg Gretesch vor dem SC Glan-
dorf. und unserer Heimmann-
schaft den Sieg holte.
Während der Pause fand erneut 
eine Kampfrichtersitzung statt, 
bei der sich die Offiziellen auch 
stärken konnten.
Der zweite Abschnitt begann 
mit den 4×100-Meter-Lagen-
staffeln. Bei den Damen sicherte 
sich die TSG 07 Burg Gretesch 
gleich den ersten und zweiten 
Platz, gefolgt vom SV Georgs-
marienhütte. Bei den Herren 

triumphierte die 1. Mannschaft 
des SC Glandorf 36 vor der TSG 
07 Burg Gretesch und der 1. 
Mannschaft des SV Georgsma-
rienhüttes. Anschließend stan-
den die 50-Meter-Finals auf 
dem Plan. 
In den 50-Meter-Schmetterling-
Finals sicherte sich bei den Da-
men Berlian Müller (TG Lage) 
den Sieg vor Janne Sassenberg 
und Marie Wolff (beide TSG 07 
Burg Gretesch). Bei den Herren 
gewann Luca Bensmann (TSG 
07 Burg Gretesch)  vor Lukas Li-
cher und Anthony Ruder (beide 
Schwarz-Weiß Lienen).
Über 50 Meter Rücken setzte 
sich bei den Damen Eva Steven 
(Haselünner SV) durch, gefolgt 
von Marie Wolff und Janne Sas-
senberg (TSG 07 Burg Gretesch). 
Bei den Herren siegte erneut 
Luca Bensmann (TSG 07 Burg 
Gretesch) vor Jan-Henrik Hu-
neke und Lasse Hansen (beide 
Schwarz-Weiß Lienen).
In den 50-Meter-Brust-Finals der 
Damen gewann Janne Sassen-
berg (TSG 07 Burg Gretesch) vor 
Vereinskollegin Johanna Marie 
Winkler und Nele Reinshagen 
(1. Paderborner SV 1911). Bei den 
Herren behielt Luca Bensmann 
(TSG 07 Burg Gretesch) knapp 
die Oberhand gegen Nico Dü-
ing (Schwarz-Weiß Lienen), Drit-
ter wurde Niklas Knebel (SC 
Glandorf 36 e. V.).
Den Abschluss bildeten die 
50-Meter-Freistil-Finals: Bei den 
Damen siegte Eva Steven (Hase-
lünner SV) vor Marie Wolff und 
Hannah Ellermann (beide TSG 07 
Burg Gretesch). Bei den Herren 
krönte sich erneut Luca Bens-
mann (TSG 07 Burg Gretesch) 
zum Sieger, diesmal vor Nico 
Düing (Schwarz-Weiß Lienen) 
und Matthis Große-Kracht (SC 
Glandorf 36 e. V.). Den Schluss-
punkt des Wettkampfs bildeten 
die 100-Meter-Strecken.

Bei der 4x100-Meter-Lagenstaffel wurden die Georgsmarienhütter Dritte.
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Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht  
u. Gewerblichen Rechtsschutz

Fachanwalt für Arbeitsrecht
u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2
49186 Bad Iburg

0540 37 306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Gemeinsam stärker:   
Mit vereinter Expertise  
stehen wir Ihnen zur Seite.

Dr. jur. Petra Meyer
RECHTSANWÄLTIN
Fachanwältin für Familienrecht u. gewerblichen Rechtsschutz

Johannes Eichholz
RECHTSANWALT & NOTAR
Fachanwalt für Arbeitsrecht u. Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Hagen Sundermann
RECHTSANWALT & NOTAR a.D.

Eike Sundermann
RECHTSANWALT

Münsterstraße 2 | 49186 Bad Iburg  | Telefon 05403 7306-0
info@strautmann-sundermann.de
www.strautmann-sundermann.de

Zum Ende der Veranstaltung 
wurde traditionell der Oscar-
Hummels-Pokal für den punkt-
besten Verein vergeben. Die-

sen konnte in diesem Jahr die 
TSG 07 Burg Gretesch mit exakt 
1.000 Punkten für sich entschei-
den. � o

Die Damen belegten bei der 4x100-Meter-Freistilstaffel den dritten Platz.

Eisstockschießen für Menschen mit Beeinträchtigung
Turnier bei GMHütte on Ice am internationalen Tag für Menschen mit Behinderung
Knapp 600 Mannschaften tre-
ten in diesem Jahr im Rahmen 
von GMHütte on Ice beim gro-
ßen Turnier im Eisstockschießen 
an. Nach der erfolgreichen Erst-
auflage des Handicap-Turniers 
bietet der Stadtmarketingver-
ein Georgsmarienhütte erneut 
in Kooperation mit dem städti-
schen Beirat für Menschen mit 
Beeinträchtigungen am inter-
nationalen Tag der Menschen 
mit Behinderung, 3. Dezember, 
ein eigenes Turnier im Eisstock-
schießen für Menschen mit Han-
dicap an. Anmeldungen sind ab 
dem 14. Oktober möglich. 
„Eisstockschießen bei GMHütte 
on Ice macht jedem unglaub-
lich Spaß“, freut sich Rüdiger 
Wenzel vom Beirat für Men-
schen mit Beeinträchtigungen. 
„Das hat das erste Handicap-
Turnier 2024 ganz klar gezeigt.“ 
Deshalb war es für Stadtmarke-
ting-Geschäftsführer Olaf Bick 
selbstverständlich, dieses Jahr 
wieder einen eigenen Turnier-
tag einzurichten: „In diesem 

Jahr können 16 Mannschaften 
mitspielen.“ Und das sogar mit 
einem echten Highlight: „Der 
Turniersieger spielt dann am 3. 
Januar auch ganz regulär um 
den großen Pokalsieg beim Eis-
stockschießen-Turnier“, erklärt 
Eisbahn-Projektleiterin Doreen 
Prell. 
Das Turnier richtet sich an Men-
schen mit einem Handicap – 

also sowohl an Menschen mit 
einer geistigen als auch einer 
körperlichen Beeinträchtigung. 
Da das Eisstockschießen direkt 
auf der Eisfläche mit den dort 
unter Umständen rutschigen 
Rahmenbedingungen statt-
findet, müssen sich die teil-
nehmenden Personen jeweils 
einzeln unter der Angabe des 
Behinderungsgrades und ei-

nes Nachweises per Mail unter 
georgsmarienhuette@beirat 
fürmenschenmitbeeinträchti 
gung.de   anmelden. Sehbehin-
derte Personen oder Personen, 
die auf einen Rollstuhl angewie-
sen sind, können sich vor der 
Anmeldung an Rüdiger Wenzel 
(Tel. 0173/6976981) vom Beirat 
für Menschen mit Beeinträchti-
gungen wenden, um die Mög-
lichkeit der Teilnahme abzuklä-
ren. Der Beirat für Menschen mit 
Beeinträchtigungen übernimmt 
als Kooperationspartner vor Ort 
an der Eisbahn die Organisation 
und kümmert sich um den Ab-
lauf sowie um gegebenenfalls 
notwendige Hilfestellungen. 
Spielbeginn ist um 19 Uhr. Die 
Anmeldung für das Turnier ist 
kostenlos. 
Das Siegerteam kann sich über 
einen Pokal freuen. 
Bei Fragen rund um GMHütte 
on Ice kann auch Doreen Prell 
unter Tel. 05401/850503 helfen.  
� o
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Im vergangenen Winter hatten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
große Freude.
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Pflegeberatung Frankenberg

Beate Frankenberg 
Klosterstraße 5 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 363 033 
Mobil 0171 383 465 8
info.frankenberg@kabelmail.de
n Termine nach Vereinbarung

Hilfe bei der Beantragung 
von Pflegeleistungen
 Beratung bei Eintreten 
einer Pflegesituation
Die Kosten übernimmt  
die Pflegekasse. 
Nehmen Sie gerne  
Kontakt mit mir auf.

Dieses Mal von Heike Schröder, Pfarrbeauftragte  
der Pfarreiengemeinschaft Georgsmarienhütte-West

Dankbarkeit
Liebe Leserinnen und Le-
ser des blick-punkt! Liebe 
blick-punkt-Redaktion! 
Danke, dass Sie 
meine Worte le-
sen und Danke, 
dass ich sie 
veröffentli-
chen darf. 
Ein ehrlicher 
und vielleicht 
seltsam anmu-
tender Beginn 
eines geistlichen 
Wortes. Doch ich bin 
wirklich dankbar!
Dankbar für die Möglichkeit, 
hier zu schreiben und gelesen 
zu werden. Dankbar für mein 
Leben in Georgsmarienhütte, 
für mein Leben überhaupt! In 
diesen Tagen gibt es viel, für 
das wir alle dankbar sein kön-
nen: Wir leben in einem freien 
und geeinten Deutschland. 
Die Grenze zwischen vielen 
von uns ist 1989 gefallen. Das 
feiern wir am 3. Oktober, am 
Tag der deutschen Einheit. Wir 
erfreuen uns an den Erntega-
ben. Frisches Obst, neue Kar-
toffeln. Es ist genug da. Wir 
müssen nicht hungern. Es gibt 
so unendlich viel für das ich 
dankbar bin!
Dankbarkeit, überhaupt 
„Danke“ zu sagen, das habe 
ich schon als Kind gelernt. 
„Wie sagt man?“, wurde ich 
aufgefordert, wenn mir je-
mand etwas schenkte. „Danke 
schön“, antwortete ich. So ge-
lernt begleitet mich das Wort 
„Danke“ mein Leben lang. 
Aber anders als das „Danke-
schön“ eines Kindes nach Auf-
forderung (…und manches 
Mal war ich innerlich gar nicht 
dankbar...), kann ich heute 
eine tiefe innere Dankbarkeit 
für vieles empfinden. So vieles 
wurde mir geschenkt: die vie-
len Menschen, mit denen ich 
zusammenkommen darf, die 
vielen Begegnungen, gemein-
sames Feiern, Unterstützung, 
die ich täglich erfahren darf, 
Wertschätzung, Ratschläge, 
gute und gut gemeinte Worte.
Vielleicht möchten Sie auch 
einmal überlegen, wofür Sie 
dankbar sind? Worüber Sie 
sich freuen? Zu wem haben 
sei das letzte Mal aus wel-
chem Grund „Danke“ gesagt? 
Ich freue mich immer sehr 

über ein „Danke“ von jemand 
anderem. Nicht immer höre 
ich das, manches Mal wird es 

vergessen.
Das Tagesevange-

lium von Sonn-
tag, 12. Okto-

ber, handelt 
auch von 
Dankbarkeit 
(Lukas 17,11-
19). Jesus 

wird von zehn 
Aussätzigen 

gebeten, sie zu 
heilen. Er tut dieses 

und fordert sie auf, zu den 
Priestern zu gehen und sich zu 
zeigen. So sagt es das Gesetz. 
Alle befolgen diesen Auftrag.  
Nur einer von den Geheilten, 
ein Fremder, von dem es am 
wenigsten erwartet wurde, 
kehrt danach zu Jesus zurück 
und sagt ihm Dank für die Hei-
lung. Einer von Zehn. Keine 
gute Quote für Dankbarkeit. 
Was ist mit den anderen neun 
Geheilten? Davon wird in der 
Bibel nicht berichtet. 
Diese Erzählung will nicht 
vom Undank in der Welt be-
richten. Sie kann uns vielmehr 
anregen, unser Leben posi-
tiv zu gestalten. Erfahrungen 
von Hilfe, Unterstützung und 
vielleicht sogar von einer „Ret-
tung“ haben wir alle schon 
machen dürfen. Manchmal 
sind es lebenswichtige Hilfen, 
häufig aber geschehen sie im 
Alltäglichen. 
Wenn all diese guten Erfah-
rungen in Dankbarkeit mün-
den, dann kann mein Leben 
und auch vielleicht das Ihre 
sehr viel Positives gewinnen. 
Und so stelle ich mir vor, dass 
auch die neun Anderen aus 
der biblischen Erzählung auf 
dem Weg zu den Priestern 
hüpften, sangen, sich freuten. 
Ich möchte mir unsere Welt 
nicht schönreden! Aber ich 
lade mich immer wieder ein, 
das Schöne zu finden und in 
Dankbarkeit zu betrachten. 
Dazu möchte ich auch Sie ein-
laden! Sie werden merken, 
durch ein „Danke“ werden Sie 
gleich doppelt beschenkt!
Danke, dass Sie mir zugehört 
haben! Und Danke guter Gott, 
dass du uns diese wunderbare 
Welt gegeben hast und dass 
du uns hilfst, zu leben und das 
Leben zu gestalten.

DAS GEISTLICHE WORT
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Strahlende Siegerin  
unseres Gewinnspiels
Heidi Uphoff hat den ersten Preis des Rätsels  
aus unserer Sonderzeitung gewonnen
Heidi Uphoff aus Lienen hat den 
ersten Preis beim Gewinnspiel 
in unserer diesjährigen Sonder-
ausgabe „Starke Arbeitgeber…
hier bei uns!“ gewonnen. In un-
serer Geschäftsstelle im 
GMHütter-Stadtteil Har-
derberg nahm sie den 
Stadtgutschein über 
250 Euro in Empfang. 
Heidi Uphoff löst gerne 
Preisrätsel und hat in 
der Vergangenheit 
etwa auch schon Kar-
ten für ein Helene Fi-
scher-Konzert zuge-
lost bekommen. „Am 
liebsten mache ich bei 
den Preisausschreiben 
mit, bei denen es Rei-
sen zu gewinnen gibt“, 
sagte Heidi Uphoff. Wie 

sie den Stadtgutschein einlö-
sen will, wusste sie noch nicht. 
„Aber bald steht ja wieder Weih-
nachten vor der Tür und da fin-
det sich schon was.“ � o

Heidi Uphoff freut sich über einen gut 
dotierten Gutschein aus GMHütte
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Ihr Fachhändler im Schinkel berät Sie gerne ausführlich:

Professioneller Service für alle Geräte durch unser  
werkgeschultes Meisterwerkstatt-Team!
Tel. 05 41 / 7 31 36Tel. 05 41 / 7 31 36  
www.radio-boehm.de · info@radio-boehm.de

AKTUELLE GERÄTE  
ZU MESSEPREISEN

Abb. ähnlich. 
Nur solange der Vorrat reicht.

Kostenlose

im Hof
Schützenstraße 107
49084 Osnabrück

20% 
z.B. Panasonic 32″ 
für nur 479,20 € statt 599,00 €

20% 
AUF ALLE 
MESSEGERÄTE!

RÜCKLÄUFER ZU UNSCHLAGBAREN PREISEN RÜCKLÄUFER ZU UNSCHLAGBAREN PREISEN 
u.a. aus geplatzten Ratenzahlungen – schon ab 80 €
TV, Kaffeemaschinen und vieles mehr –  
verschiedene Marken, Größen und Modelle

Generalüberholt  
mit Werkstattgarantie

Starke Partner für starkes Ehrenamt
Stadt und Landkreis Osnabrück legen neuen Fördermittel-Ratgeber vor
Der Fördermittel-Ratgeber für 
Einrichtungen, Vereine und In-
itiativen in Stadt und Landkreis 
Osnabrück liegt in einer neuen, 
aktualisierten Auflage vor. Die 
Broschüre unterstützt zivilge-
sellschaftliche Akteure dabei, 
für ihre Projekte geeignete Ko-
operationspartner oder finanzi-
elle Mittel zu finden.
„Die Stadt und der Landkreis 
Osnabrück zeichnen sich durch 
eine aktive Zivilgesellschaft mit 
vielen gemeinnützigen Einrich-
tungen, Vereinen und Initiati-
ven aus, die das Leben in unse-
rer Region bereichert und einen 
unverzichtbaren Beitrag für un-
ser gemeinsames Miteinander 
leistet. Diese möchten wir mit 
diesem Ratgeber unterstützen“, 
betont die Osnabrücker Ober-
bürgermeisterin Katharina Pöt-
ter die Bedeutung der Veröf-
fentlichung.
Neben Tipps zur Beantragung 
werden auf rund 80 Seiten 52 
lokale, regionale und überregi-
onale Stiftungen in Steckbrie-
fen vorgestellt. Die Kurzporträts 
zeigen, welche Schwerpunkte 
die einzelnen Stiftungen set-
zen und in welchen Bereichen 
sie fördern. Damit erhalten Ver-
eine, Initiativen und Einrichtun-
gen einen kompakten Überblick 
über Möglichkeiten der finan-
ziellen Unterstützung. „Diesen 
Stiftungen sowie weiteren För-
dermittelgebern in unserer Re-
gion und darüber hinaus möch-
ten wir ebenfalls ein großes 
Dankeschön aussprechen. Denn 
sie tragen wesentlich dazu bei, 
dass viele Projekte in den Berei-
chen Bildung, Soziales, Heimat-
kunde, Sport, Kultur, Umwelt 
und Natur überhaupt realisiert 
werden können“, unterstreicht 
Landrätin Anna Kebschull. Die 

Neuauflage ist das Ergebnis ei-
ner engen Zusammenarbeit 
zwischen dem Fördermanage-
ment der Stadt Osnabrück als 
Herausgeber und dem Förder-
mittelmanagement des Land-
kreises Osnabrück als Koope-
rationspartner. Neben den 
Fördermöglichkeiten von Stif-
tungen aus der Region flossen 
auch Informationen von Stadt 
und Landkreis Osnabrück in die 
Broschüre ein.
Die Broschüre steht ab sofort 
kostenlos als Download zur Ver-
fügung auf www.osnabrueck.
de/foerdermittel oder auf 
www.landkreis-osnabrueck.de/ 
foerdermittel-ratgeber. � o Landrätin Anna Kebschull (links) und Oberbürgermeisterin Katharina 

Pötter freuen sich über die Neuauflage des Fördermittel-Ratgebers.
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Veranstaltung 
Medikamente 
im Alter
Der SoVD Georgsmarienhütte, 
Hagen und Hasbergen lädt am 
Donnerstag, 23. Oktober, um 
15.30 Uhr zu einer Infoveranstal-
tung zum Thema Medikamente 
im Altern in den Bürgersaal Has-
bergen. 
Verbindliche  Anmeldungen bis 
Samstag, 18. Oktober, bei R. 
Janke, Tel. 05401/6709, I. Spa-
renberg, Tel. 0171/6983931, oder 
per E-Mail an janke.renate@
gmx.de.�  o
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www.der-buente-kommt.de

An der Kirche 3  |  49124 Georgsmarienhütte-Harderberg
Telefon 05401/5152  |  info@der-buente-kommt.de

•  Gartengestaltung
•  Garten- und Anlagenpflege
•  Rasenpflege
•  Grabgestaltung
•  Grabpflege
•  Gehölz- und Heckenschnitt
•  Fällen und Roden
•  Pflasterarbeiten und Wegebau
•  Zaunbau
•  Thermisch-mechanische  
Unkrautbekämpfung
•  Winterdienst

PASSION
FÜR TASTEN
SEIT 1790

KLAVIER | FLÜGEL | DIGITALPIANO
AKKORDEON (Miete & Finanzierung)

O S N A B R Ü C K

K L A V I E R H A U S

Bramscher Str. 251 · Tel. 0541 27878
rohlfing-musik.de

Kürbisfest an der  
Klosterpforte 
Heimatverein veranstaltet in Kloster Oesede  
das einzige Kürbisfest der Stadt
Der Heimatverein Kloster Oe-
sede hat am Erntedankwochen-
ende wieder zum Kürbisfest an 
die Klosterpforte in Kloster Oe-
sede eingeladen.
Die bereits im Frühling bei Mar-
cel Bolte bestellten Kürbisse 
wurden am Donnerstag vor 
dem Erntedankfest von den 
vielen Helferinnen und Helfern 
abgeholt und an die Pforte ge-
bracht. Am Freitagnachmit-
tag kamen fast hundert Kin-
der in Begleitung ihrer Eltern 
oder Grußeltern zum Schnit-
zen. Es herrschte eine lebhafte 
Stimmung, alle Kinder strahl-

ten große Begeisterung aus. 
Sie konnten sich mit Heißwürst-
chen und Limonade versorgen, 
und am Ende waren alle stolz 
auf ihre Kunstwerke.
Am Samstag kamen die vielen 
Helfer zum Einsatz: Schnippeln 
für die Kürbissuppe, Vorberei-
tung für die Kartoffelpfannku-
chen, Aufbau für alle Aktionen. 
Darüber hinaus hatte der Sturm 
in der Nacht eines der Zelte zer-
legt. Die Ehrenamtlichen be-
kamen dieses Problem aber 
schnell in den Griff.
Am Abend war die lange Mauer 
mit beleuchteten Kürbissen ge-

schmückt, Strohpyramiden mit 
Kürbissen zeigten „Kürbisfest 
2025“ an und trotz des Sturmes 
kamen die Klosteraner. Zahlrei-
che Familien mit Kindern be-
suchten die Klosterpforte und 
verfolgten begeistert die Show 
eines Feuerzaubers.
Der Kürbismarkt am Sonntag 
begann für viele Gäste mit dem 
Genuss einer hervorragenden 
Kürbissuppe. Außerdem wa-
ren Kartoffelpfannkuchen und 
Grilllwürste im Angebot. Meh-
rere Verkaufsstände boten 
herbstliche Pflanzen und Ge-
stecke an, ein Seifenstand hatte 
exquisite Geschmacksnoten für 
Seifen im Angebot. 
Am Nachmittag startete das 
wegen des Wetters reduzierte 
Programm für Kinder, es gab 

Kinderschminken, Bastel- und 
Kreativangebot und frisch ge-
machtes Popcorn. Beim Kürbis-
schätzen ging der erste Preis an 
eines der Kinder. Das Mädchen 
lag nur 50 Gramm neben dem 
tatsächlichen Gewicht des Kür-
bisses. 
Der Heimatverein zeigte sich er-
freut darüber, dass die Mitglie-
der des Vereins und auch die 
Klosteraner Bürgerinnen und 
Bürger trotz des kalten, regne-
rischen und stürmischen Wet-
ters am Sonntagnachmittag 
zum Kaffeetrinken kamen. Nach 
dem Kaffee- und Kuchengenuss 
probierten viele Gäste noch die 
Kürbisbowle. Die gehört zu ei-
nem Kürbisfest obligatorisch 
dazu.�  o

Eine lange Mauer aus beleuchteten Kürbissen baute der Heimatverein vor der Klosterpforte auf.
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Ehrenamtliche halfen beim Kürbisschnitzen vor dem Fest.

Blutspende 
in Alt-GMH
Der DRK Ortsverein Alt-Georgs-
marienhütte veranstaltet am 
Donnerstag, 16. Oktober, wie-
der eine Blutspende. 
Sie findet in der ehemaligen 
Sparkasse an der Hindenburg-
straße in Alt-Georgsmarien-
hütte statt.
Alle gesunden Blutspende-
rinnen und Blutspender ab 
18 Jahren können von 15.30 
bis 20 Uhr Blut spenden. 
Für einen reibungslosen und 
schnellen Ablauf wird empfoh-
len, Termine über die DRK Blut-
spende-App zu reservieren. 
Es kann aber auch ohne Ter-
min Blut gespendet werden. 
Nach der Blutspende gibt es 
noch einen kleinen bayrischen 
Imbiss. Außerdem werden an 
diesem Tag alte Brillen und  
Handys gesammelt. � o

Ein Vierteljahrhundert  
kreative Vielfalt
Kunstschule Paletti präsentiert ihren 25. Kunstkalender
Ein besonderes Jubiläum feierte 
die Kunstschule Paletti Georgs-
marienhütte. Zum 25. Mal er-
scheint der beliebte Kunstka-

lender, der in diesem Jahr wie-
der künstlerische Arbeiten der 
jungen Schülerinnen und Schü-
ler im Alter von 2 bis 15 Jahre 
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www.diakonie-os.de

Stationäre Altenpflege /  
Kurzzeitpflege  

Am Kasinopark 14
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 33915-0
hak@diakonie-os.de

  Pflegerische, medizinische und  
hauswirtschaftliche Versorgung 

  Wir sind im ganzen südlichen  
Landkreis Osnabrück für Sie da

Große Straße 12 · 49201 Dissen 
Telefon 05421 5102 
dpflege@diakonie-os.de

 Stationäre Pflege 
 Kurzzeitpflege  

Martin-Luther-Straße 12 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 82 81 - 0 
pgh@diakonie-os.de

Haus am Kasinopark Paul-Gerhardt-HeimDiakonie-Pflegedienst 
Osnabrücker Land

*  * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom  
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

der Kunstschule präsentiert. 
Seit einem Vierteljahrhundert 
bietet der Kalender nicht nur 
einen inspirierenden Einblick in 
die kreative Vielfalt der Kunst-
schule, sondern ist auch zu ei-
nem festen Bestandteil des kul-
turellen Lebens der Region ge-
worden. 
Zu der Vorstellung des Kalen-
ders hatte die Stadt Georgsma-
rienhütte die Kunstschule und 
ihre Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit deren Eltern in 
den Niedersachsensaal des Rat-
hauses eingeladen. Bürgermeis-
terin Dagmar Bahlo begrüßte 
die Gäste und zeigte sich sehr 
erfreut und beeindruckt über 
die künstlerischen Ergebnisse, 
die der Kalender präsentiert. 
Nachdem Caroline Rißmann-Al-
bers, Vorsitzende von Paletti, ei-
nige Informationen zur Kunst-
schule gegeben und die Hin-
tergründe der Entstehung des 
Kalenders erläutert hatte, nahm 
sich Ina Oetken, Leiterin der 
Kunstschule, viel Zeit, um je-
des einzelne Bild des Kalenders 

gemeinsam mit der jeweiligen 
Künstlerin und dem jeweiligen 
Künstler zu erläutern, wie die 
einzelnen Arbeiten entstanden 
sind. Als kleines Dankeschön 
für ihre Mitarbeit und ihr Enga-
gement überreichte sie jedem 
Kind einen Gutschein. 
Monat für Monat finden sich im 
Kalender farbenfrohe Motive, 
ausdrucksstarke Zeichnungen 
und experimentelle Collagen. 
So ist ein Kaleidoskop künstle-
rischer Ausdrucksformen ent-
standen, das die Vielfalt und 
Kreativität der Kunstschule her-
vorragend widerspiegelt.
Das dieses Projekt seit so vie-
len Jahren möglich ist, verdankt 
die Kunstschule Paletti insbe-
sondere der großzügigen Un-
terstützung ihrer Sponsoren. 
Ein besonderer Dank gilt der 
Firma MBN aus Georgsmarien-
hütte, die als Hauptsponsoren 
dazu beiträgt, dass der Kunstka-
lender Jahr für Jahr erscheinen 
kann. 25 Jahre Kunstkalender 
der Kunstschule Paletti zeigt, 
wie lebendig und stark die Ver-

bindung zwischen der Kunst-
schule, den Künstlern sowie der 
Region ist. Die einzelnen Arbei-
ten werden zurzeit im Rathaus 
im ersten Obergeschoss rechts 
ausgestellt.

Der Jubiläumskalender 2026 ist 
ab sofort in limitierter Auflage 
bei der Buchhandlung Sedlmair 
und der Kunstschule Paletti er-
hältlich. � grm o

Bürgermeisterin Bahlo freut sich mit den Künstlerinnen und Künstlern 
über den gelungenen neuen Kalender der Kunstschule Paletti.
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Ute Krämer ist als Umweltlehrerin gleich an sieben Georgsmarienhütter 
Grundschulen schon so etwas wie eine Institution. Initiiert und gefördert 
durch die Stadtwerke Georgsmarienhütte bietet sie in jedem Schuljahr 
jeweils vierstündige Unterrichtsprojekte für Dritt- und Viertkläss-
ler an. Dabei wird anschaulich und altersgerecht vermittelt, wie aus 
Wasser, Wind, Sonne und fossilen Brennstoffen Strom gewonnen wird. 
Mitmachaktionen und Experimente machen die Unterrichtsein-
heiten zu sehr beliebten Angeboten innerhalb des Schulaltags.

Für die Stadtwerke Georgsmarienhütte ist dieser Umweltunterricht 
ein wichtiges Zukunftsprojekt. Als verantwortungsvoller regionaler
Energieversorger öffnen wir so schon in jungen Jahren den Blick auf die 
Herausforderungen, die Klimawandel und Energiewende mit sich bringen.   

15 Jahre Umweltunterricht in Georgsmarienhütte 

Fernwärmeversorgung aus Stahlwerksabwärme für aktuelle Neubaugebiete

Bauplanung mit Weitsicht

www.sw-gmhuette.deWir sorgen für Sie!

Rohr frei für sauberes Trinkwasser!

In regelmäßigen Abständen sind auch Sie dran: Per Wurfzettel 
werden Sie rechtzeitig darüber informiert, dass in Ihrem Ver-
sorgungsbereich eine Rohrspülung vorgenommen wird. Die 
Arbeiten werden schnell und zügig durchgeführt. Die 
in diesem Zeitraum unvermeidliche Unterbrechung der Trink-
wasserversorgung wird so kurz wie möglich gehalten. 
Wichtig für Sie: Ein Betreten der anliegenden Häuser durch 
unser Rohrreinigungsteam ist nicht notwendig. Die Versor-
gung im gesamten restlichen Rohrnetz bleibt von den Reini-
gungsmaßnahmen unbeeinträchtigt. 

Ab diesem Sommer erfolgt die Erschließung, 2027 startet die Vermark-
tung der Neubaugebiete Hempen/Südlich des Panoramabads. 
Damit wird eins der zukunftsorientiertesten Bauprojekte in Georgs-
marienhütte zum Abschluss gebracht: Denn sämtliche Grund-
stücke erhalten einen Anschluss an das Fernwärme-Haupt-
netzwerk der Stadtwerke Georgsmarienhütte. Das Fernwärme-
Hauptnetzwerk zeichnet sich durch besondere Nachhaltigkeit aus, 
weil es fast ausschließlich aus Industrieabwärme gespeist wird, für die 

Das Trinkwasser in Georgs-
marienhütte ist für seine 
gute Qualität bekannt. Um 
diese sauber und sicher 
zu den Verbrauchsstellen 
transportieren zu können, 
ist eine regelmäßige Reini-
gung des Trinkwasserrohr-
netzes erforderlich. Die Be-
einträchtigung anliegender
Haushalte und Unterneh-
men wird dabei von den
Stadtwerken Georgsmarien-
hütte so gering wie möglich 
gehalten.

Bei den Rohrnetzspülungen werden unvermeidbare Ablage-
rungen natürlicher Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Man-
gan entfernt. Diese sind zwar gesundheitlich unbedenklich, 
können aber die Rohrleitungen angreifen und unkontrol-
lierte Trübungen des Trinkwassers verursachen. Bei der 
effektiven, nachhaltigen Rohrreinigung setzen wir moderns-
te Technik ein, die auf der dosierten Zugabe aufbereiteter, 
hygienisch einwandfreier Luft basiert – ohne Zugabe che-
mischer Zusätze. Eine wichtige Maßnahme zur Sicherung 
unserer hohen Trinkwasserqualität.

Wer in Georgsmarienhütte wohnt, kann sich freuen: Die 
Versorgungsnetze in unserer Stadt sind deutlich weni-
ger störungsanfällig als der bundesweite Durchschnitt! 
Im letzten ausgewerteten Jahresvergleich von 2023 lagen 
die Störfälle in unserem Gasnetz fast 40% unter dem Bun-
desdurchschnittswert. Die Störungshäufi gkeit in unserem 
Stromnetz lag sogar bei nicht viel mehr als 1% des Deutsch-
landschnitts! 

Trotz hoher Netzsicherheit können aber auch in unserer Stadt 
unvorhersehbare Störfälle bei Tag oder bei Nacht auftreten.
Für diese Fälle halten die Stadtwerke Georgsmarienhütte 
einen 24h-Notdienst vor. Bei dringend notwendigen Ent-
störungsarbeiten im öffentlichen Raum nimmt sich unser 
Notfallteam bei Anruf unverzüglich des Problems an. 

Der Störungsdienst – ein wichtiger Baustein 
unserer Versorgungssicherheit

Arbeiten unter Spannung

Zu diesen Fällen zählen:
 Komplett- oder Teilausfall der Versorgung
 Defekte oder offene Verteilerschränke
 Offene Laternenabdeckungen
 Stark fl ackerndes Licht im gesamten Haus
 Störungen, bei denen offensichtlich Gefahr 

für Leib und Leben besteht

Bei Störungen, die keine unverzügliche Bearbeitung 
erfordern, bitten wir Sie, Ihre Meldung tagsüber ab-
zugeben. Das betrifft zum Beispiel ausgefallene Straßenbe-
leuchtungen oder Verunstaltungen von Stationsgebäuden. 
Und bitte denken Sie daran: Bei Störungen innerhalb Ihrer 
Hausnetze ist unser Notdienst nicht zuständig.

24-Stunden-Stördienst: 
05401/8292-72

Eine erfolgreiche Initiative der Stadtwerke

keinerlei Primärenergie benötigt wird. „Damit
setzen wir neue Maßstäbe in der regionalen Ener-
giezukunft“, ist Stadtwerke-Geschäftsführer Jörg 
Dorroch überzeugt. „Dieses innovative Vorha-
ben unterstreicht unser Engagement für Umwelt, 
Effi zienz und zukunftsorientiete Entwicklung.“
Die zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner
können so von einer nachhaltigen, zuverlässigen 
Energieversorgung profi tieren. Hier die wichtigsten 
Vorteile:
 Nahezu CO2-freie Wärmeversorgung 

durch Abwärmenutzung.
 Höhere Energieeffi zienz durch zentrale Ener-

gieerzeugung im Vergleich zu Einzellösungen.
 Fernwärme ist eine zuverlässige, wetter- und 

temperaturunabhängige Energiequelle.
 Fernwärme-Anlagentechnik zeichnet sich durch 

hohe Langlebigkeit aus.
 Wartungsarme Nutzung, da die Sicherheit der

Anlagentechnik in Händen der Stadtwerke liegt. 
Sie müssen sich weder um den Ankauf von 
Brennstoff noch um die Wartung kümmern.

 Kompakte Heiztechnik sorgt für mehr Platz 
im Wohnraum.

 Das Fernwärmesystem arbeitet sehr 
geräuscharm.

Scannen und nähere 

Informationen zum Thema 

Fernwärme erhalten!

1_Stadtwerke_Blickpunkt_2025-09_CWI.indd   1-2 05.10.25   20:45
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Ute Krämer ist als Umweltlehrerin gleich an sieben Georgsmarienhütter 
Grundschulen schon so etwas wie eine Institution. Initiiert und gefördert 
durch die Stadtwerke Georgsmarienhütte bietet sie in jedem Schuljahr 
jeweils vierstündige Unterrichtsprojekte für Dritt- und Viertkläss-
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Für die Stadtwerke Georgsmarienhütte ist dieser Umweltunterricht 
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werden Sie rechtzeitig darüber informiert, dass in Ihrem Ver-
sorgungsbereich eine Rohrspülung vorgenommen wird. Die 
Arbeiten werden schnell und zügig durchgeführt. Die 
in diesem Zeitraum unvermeidliche Unterbrechung der Trink-
wasserversorgung wird so kurz wie möglich gehalten. 
Wichtig für Sie: Ein Betreten der anliegenden Häuser durch 
unser Rohrreinigungsteam ist nicht notwendig. Die Versor-
gung im gesamten restlichen Rohrnetz bleibt von den Reini-
gungsmaßnahmen unbeeinträchtigt. 

Ab diesem Sommer erfolgt die Erschließung, 2027 startet die Vermark-
tung der Neubaugebiete Hempen/Südlich des Panoramabads. 
Damit wird eins der zukunftsorientiertesten Bauprojekte in Georgs-
marienhütte zum Abschluss gebracht: Denn sämtliche Grund-
stücke erhalten einen Anschluss an das Fernwärme-Haupt-
netzwerk der Stadtwerke Georgsmarienhütte. Das Fernwärme-
Hauptnetzwerk zeichnet sich durch besondere Nachhaltigkeit aus, 
weil es fast ausschließlich aus Industrieabwärme gespeist wird, für die 

Das Trinkwasser in Georgs-
marienhütte ist für seine 
gute Qualität bekannt. Um 
diese sauber und sicher 
zu den Verbrauchsstellen 
transportieren zu können, 
ist eine regelmäßige Reini-
gung des Trinkwasserrohr-
netzes erforderlich. Die Be-
einträchtigung anliegender
Haushalte und Unterneh-
men wird dabei von den
Stadtwerken Georgsmarien-
hütte so gering wie möglich 
gehalten.

Bei den Rohrnetzspülungen werden unvermeidbare Ablage-
rungen natürlicher Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Man-
gan entfernt. Diese sind zwar gesundheitlich unbedenklich, 
können aber die Rohrleitungen angreifen und unkontrol-
lierte Trübungen des Trinkwassers verursachen. Bei der 
effektiven, nachhaltigen Rohrreinigung setzen wir moderns-
te Technik ein, die auf der dosierten Zugabe aufbereiteter, 
hygienisch einwandfreier Luft basiert – ohne Zugabe che-
mischer Zusätze. Eine wichtige Maßnahme zur Sicherung 
unserer hohen Trinkwasserqualität.

Wer in Georgsmarienhütte wohnt, kann sich freuen: Die 
Versorgungsnetze in unserer Stadt sind deutlich weni-
ger störungsanfällig als der bundesweite Durchschnitt! 
Im letzten ausgewerteten Jahresvergleich von 2023 lagen 
die Störfälle in unserem Gasnetz fast 40% unter dem Bun-
desdurchschnittswert. Die Störungshäufi gkeit in unserem 
Stromnetz lag sogar bei nicht viel mehr als 1% des Deutsch-
landschnitts! 

Trotz hoher Netzsicherheit können aber auch in unserer Stadt 
unvorhersehbare Störfälle bei Tag oder bei Nacht auftreten.
Für diese Fälle halten die Stadtwerke Georgsmarienhütte 
einen 24h-Notdienst vor. Bei dringend notwendigen Ent-
störungsarbeiten im öffentlichen Raum nimmt sich unser 
Notfallteam bei Anruf unverzüglich des Problems an. 

Der Störungsdienst – ein wichtiger Baustein 
unserer Versorgungssicherheit

Arbeiten unter Spannung

Zu diesen Fällen zählen:
 Komplett- oder Teilausfall der Versorgung
 Defekte oder offene Verteilerschränke
 Offene Laternenabdeckungen
 Stark fl ackerndes Licht im gesamten Haus
 Störungen, bei denen offensichtlich Gefahr 

für Leib und Leben besteht

Bei Störungen, die keine unverzügliche Bearbeitung 
erfordern, bitten wir Sie, Ihre Meldung tagsüber ab-
zugeben. Das betrifft zum Beispiel ausgefallene Straßenbe-
leuchtungen oder Verunstaltungen von Stationsgebäuden. 
Und bitte denken Sie daran: Bei Störungen innerhalb Ihrer 
Hausnetze ist unser Notdienst nicht zuständig.

24-Stunden-Stördienst: 
05401/8292-72

Eine erfolgreiche Initiative der Stadtwerke

keinerlei Primärenergie benötigt wird. „Damit
setzen wir neue Maßstäbe in der regionalen Ener-
giezukunft“, ist Stadtwerke-Geschäftsführer Jörg 
Dorroch überzeugt. „Dieses innovative Vorha-
ben unterstreicht unser Engagement für Umwelt, 
Effi zienz und zukunftsorientiete Entwicklung.“
Die zukünftigen Bewohnerinnen und Bewohner
können so von einer nachhaltigen, zuverlässigen 
Energieversorgung profi tieren. Hier die wichtigsten 
Vorteile:
 Nahezu CO2-freie Wärmeversorgung 

durch Abwärmenutzung.
 Höhere Energieeffi zienz durch zentrale Ener-

gieerzeugung im Vergleich zu Einzellösungen.
 Fernwärme ist eine zuverlässige, wetter- und 

temperaturunabhängige Energiequelle.
 Fernwärme-Anlagentechnik zeichnet sich durch 

hohe Langlebigkeit aus.
 Wartungsarme Nutzung, da die Sicherheit der

Anlagentechnik in Händen der Stadtwerke liegt. 
Sie müssen sich weder um den Ankauf von 
Brennstoff noch um die Wartung kümmern.

 Kompakte Heiztechnik sorgt für mehr Platz 
im Wohnraum.

 Das Fernwärmesystem arbeitet sehr 
geräuscharm.

Scannen und nähere 

Informationen zum Thema 

Fernwärme erhalten!

1_Stadtwerke_Blickpunkt_2025-09_CWI.indd   1-2 05.10.25   20:45
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Weil’s um mehr als Geld geht.

sparkasse-osnabrueck.de/weltspartag

Weltspartag 30. Oktober 2025
Gemeinsam sparen, gemeinsam mehr erreichen! 

Attraktive Aktionsprodukte entdecken und  
gemeinsam mit uns Wünsche erfüllen!

Highlight für  

kleine Sparende: 

Unser

Kinderbuch
zum Jubiläum!*

          * Nur für Sparkassenkund:innen + nur s
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Weil’s um  
mehr als Geld geht.Wünsche 

Weltspartag 2025: Märchenbuch für  
junge Kundinnen und Kunden
Volker-Johannes Trieb schreibt zum Sparkassen-Jubiläum Buch über das Teilen
Anlässlich des Weltspartags und 
des 200-jährigen Jubiläums der 
Sparkasse Osnabrück erhalten 
junge Kundinnen und Kunden 
ein ganz besonderes Geschenk: 
das Märchenbuch „Das Spar-
schwein, das teilen wollte“.
In dem vom Osnabrücker Künst-
ler Volker-Johannes Trieb ge-
schriebenen und der Agentur 
80/30 GmbH gestalteten Buch 
geht es um ein kleines Spar-
schwein, das beschließt, sein 
Geld nicht für sich zu behalten, 
sondern es mit denen zu teilen, 
die es wirklich brauchen. Auf 

seiner Reise trifft es viele unge-
wöhnliche Spardosen und ge-
meinsam entdecken sie, was 
Gerechtigkeit, Freundschaft 
und echtes Miteinander bedeu-
ten.
Volker-Johannes Trieb, der das 
Geldinstitut bereits mit ande-
ren Ideen und Aktionen im Ju-
biläumsjahr begleitet hat, sagt 
dazu: „Ich freue mich sehr, dass 
das Märchenbuch ‚Das Spar-
schwein, das teilen wollte‘ zum 
Weltspartag und zum 200-jäh-
rigen Jubiläum der Sparkasse 
Osnabrück erscheint. Die Ge-

schichte liegt mir sehr am Her-
zen, weil es Kindern zeigt, dass 
wir gemeinsam mehr erreichen 
können als allein und damit ge-
nau die Werte vermittelt, die 
gerade in der heutigen Zeit so 
wichtig sind.“
Auch Fabian Winkler, der im Vor-
stand der Sparkasse Osnabrück 
das Privatkundengeschäft ver-
antwortet, ist begeistert von 
der Geschichte. „Mit dem Mär-
chenbuch möchten wir unsere 
jungen Kundinnen und Kunden 
spielerisch an das Thema Spa-
ren heranführen und zugleich 
die Bedeutung von Gemein-
schaft vermitteln, die unser Ju-
biläumsjahr prägt.“
Winkler betont an der Stelle 
auch noch einmal, wie wichtig 
das Thema Sparen sei. Egal ob 
für jung oder alt, die Sparkasse 
Osnabrück biete für jede Alters-
gruppe und Lebensphase tolle 
und attraktive Produkte sowie 
die passende Anlagestrategie. 
Regelmäßiges Sparen helfe, sich 
bereits früh eine solide finanzi-
elle Basis aufzubauen und lang-
fristig gesteckte Ziele zu errei-
chen. Einmalanlagen können 
eine gute Möglichkeit sein, um 
kurzfristige Ziele zu erreichen 
oder unerwartete Ausgaben zu 
decken.
Kinder, die ein Konto bei der 
Sparkasse Osnabrück haben 
oder eröffnen, können das Mär-
chenbuch „Das Sparschwein, 
das teilen wollte“ ab dem 30. 
Oktober – dem Weltspartag – in 
den Filialen der Sparkasse Osna-
brück abholen. � o

Fabian Winkler, Finja Schulte 
(80/30 GmbH) und Volker-Johan-
nes Trieb freuen sich über das 
Märchenbuch und auf den Welt-
spartag. 
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In den Sommerferien 2026 veranstaltet der gemeinnützige Verein 
nature kids & teens e.V. eine Abenteuerfreizeit in den National-
park Bayerischen Wald.
Die Übernachtung erfolgt in auf dem Ferienhof Finsterau („Salva-
dor-Allende-Haus“) bei Vollverpflegung (Frühstück, Lunchpaket, 
warmes Abendessen). Das Außengelände verfügt über einen Bolz-
platz inkl. Spielgeräte und ein hauseigenes Freibad. Teilnehmen 
können Kinder ab sieben Jahre und Jugendliche bis einschließlich 
16 Jahre. 
Weitere Informationen oder Anmeldung bei: Tobias  Demircioglu,
E-Mail: tobias.demircioglu@ok.de oder Tel. 0172/8726403

Abenteuerfreizeit 2026 Abenteuerfreizeit 2026 
im Bayerischen Waldim Bayerischen Wald

auf dem Ferienhof „Finsterau“  
mit einem eigenen Freibad
Termin: 25.7. bis 31.7.2026

Highlights: Floßfahrt auf der Moldau in Tschechien  
und Wanderung auf das Felsenmeer Lusen

Am Sonntag, dem 11.1.2026, um 18 Uhr findet  

ein INFORMATIONSABEND beim Umweltbildungstreff,  

Schürffeld 4 in Georgsmarienhütte statt.

FREITAG & SAMSTAG

 

  Kunsthandwerk

Ockermarkt Hilter
Drei Tage voller Programm, Genuss und Stimmung 
In der Gemeinde Hilter wird es 
vor den anstehenden grauen 
Herbsttagen noch einmal far-
benfroh: Denn vom 17. bis 19. 
den Oktober findet hier der 
Ockermarkt statt. Die ocker-
gelben Fahrräder und bunten 
Fähnchen weisen bereits seit 
Mitte September im Ortskern 
auf den Markt hin, nun stehen 
die Highlights und Attraktionen 
fest. Gestartet wird in das Fest-
wochenende am Freitag, den 
17. Oktober, um 19 Uhr mit der 
Warm-Up-Party an der Sparkas-
sen-Bühne und der Schlemmer-
meile, auch die beliebte Wein-
laube auf dem Hof Westing 
öffnet hier bereits ihre Türen. 
Für die passende Musik sorgt 
an dem ersten Abend die Co-
verband Next One. Am Sams-
tag und Sonntag erwartet Be-
sucherinnen und Besucher im 
gesamten Ortskern ein buntes 
Marktgeschehen mit Ständen 
aller Art: Kunsthandwerk, Kin-
derprogramm, Live-Musik, viel-
fältige Gastronomie und na-
türlich der beliebte „Ballon am 
Kran“ – auch in diesem Jahr ist 
gemäß dem Motto „für jeden 
etwas dabei“. Die offizielle Er-
öffnung des Festwochenendes 
folgt am Samstag, den 18. Okto-
ber, um 11 Uhr mit dem traditio-
nellen Fassanstich auf der TEN-
Bühne. Schon ab 8 Uhr lädt der 

große Flohmarkt in der Grave-
straße, Justus-Wesseler-Straße 
und rund um den Kirchplatz 
zum Stöbern ein. Ein besonde-
res Highlight in diesem Jahr: Die 
neue Ockerwiesn auf der Wiese 
an der Bielefelder Straße. Hier 
treffen Biergartenflair und Ok-
toberfeststimmung aufeinan-
der. Bayerisches Bier, süddeut-
sche Spezialitäten und zünf-
tige Musik sorgen am Samstag 
und Sonntag für beste Laune. 
Auch am Sonntag warten viele 
Programmpunkte und weitere 
Highlights auf die Besucher. Um 
10.00 Uhr wird mit einem öku-
menischen Gottesdienst in den 
Tag gestartet, ab 12:00 Uhr fin-
det eine Exkursion der Terra.Vita 
in das ehemalige Ockerabbau-
gebiet am Hüls in Hankenberge 
statt – eine ideale Gelegenheit, 
neue Informationen zum Ocker-
abbau in der Gemeinde Hilter 
zu erfahren. Tolle Angebote in 
den örtlichen Geschäften wird 
es ebenfalls nicht nur am Sams-
tag geben, auch am Sonntag 
werden alle Läden im Zuge ei-
nes verkaufsoffenen Sonntages 
öffnen. Ein toller Preis wartet 
auch auf die örtlichen Vereine: 
Beim Vereinswettbewerb der 
Sparkasse gilt es am meisten 
Applaus von Mitgliedern, Unter-
stützern und Fans zu erhalten.�o

Drei Tage ist der Ockermarkt in Hilter ein beliebtes Ziel für viele Besucher. 
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Kita-Kinder laufen  
für ein neues Spielgerät
Kindergarten organisiert erfolgreichen Sponsorenlauf 
mit Unterstützung von Elternrat und Familien
Mit viel Begeisterung, Bewe-
gung und einem großen Ziel 
vor Augen veranstaltete die Kita 
und Familienzentrum St. Anto-
nius in Holzhausen kürzlich ei-
nen erfolgreichen Sponsoren-
lauf rund um das Kitagelände. 
Die Idee: Für jede gelaufene 
Runde sammelten die Kinder 
Spenden in ihrem Familien-, 
Freundes- und Bekanntenkreis. 
Es sind rund 3.600 Euro zusam-

mengekommen. Die erlaufenen 
Gelder kommen vollständig ei-
nem neuen Spielgerät für den 
Kita-Spielplatz zugute.
Die kleinen Läuferinnen und 
Läufer zeigten dabei großen 
Ehrgeiz und Ausdauer. Ob eine 
Runde oder sogar 30 – jede 
Leistung wurde gefeiert und am 
Ende mit einer individuellen Ur-
kunde gewürdigt. Für die nötige 
Stärkung sorgte der engagierte 

Elternrat, der die 
Veranstaltung mit 
einer gesunden 
Auswahl an Obst 
und Gemüse be-
gleitete. So konn-
ten sich die Kinder 
zwischen den Läu-
fen oder nach dem 
Zieleinlauf stärken 
und erholen.
„Wir sind begeis-
tert vom Einsatz 
unserer Kinder 
und danken al-
len Familien, die 
mit ihren Spen-
den dieses Projekt 
möglich machen“, so das Kita-
Team.
Der Sponsorenlauf war nicht 
nur ein sportliches Highlight, 
sondern auch ein schönes Bei-

spiel dafür, wie Gemeinschaft, 
Bewegung und Engagement 
zusammenwirken – ganz im 
Sinne einer lebendigen Kita-Ge-
meinschaft.� o

Geschafft! Die Kinder haben beim Sponsoren-
lauf Geld für den Kita-Spielplatz gesammelt.
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Mediterranes 
Lebensgefühl, 
modern interpretiert

49479 Ibbenbüren-Laggenbeck
im Gewerbegebiet „Auf der Lau“
Fuggerstraße 7  | 05451 9914-0
info@kuemper.de

Beste Küchen!
Zu besten Preisen!

49479 Ibbenbüren-Laggenbec
im Gewerbegebiet „Auf der La
Fuggerstraße 7 · Telefon 05451
info@kuemper.de · www.kuemp

Be50 JAHRE

Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024Neueröffnung unseres Studios am 8./9. März 2024

50
ÜBER

ck
au“
9914-0

per.de

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL
1. Preis1. Preis
ist einist ein

Thermomix TM6Thermomix TM6

2. Preis2. Preis
Berghoff TopfsetBerghoff Topfset

3. Preis3. Preis
Miele PizzasteinMiele Pizzastein

50 JAHRE
ÜBER

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

datos Immobil ien GmbH, Lotter Straße 81, 49078 Osnabrück, 0541 /  40 660

VERNETZT  VERTRAUT  VERLÄSSLICH

S�  kümmern sich um das, � s 
Ihnen Spaß macht — und � r uns 
um den Verk� f Ihrer Immobil� 

#WOHNEN IM ALTER

Die Retter auf vier Pfoten 
üben gemeinsam
Bundesweites Treffen der DLRG-Rettungshundeteams 
in Georgsmarienhütte
Die Rettungsschwimmer der 
Deutschen-Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG) hat wohl je-
der schon einmal gesehen – ob 
im Sommerurlaub an Nord- und 
Ostsee oder im Waldbad in Ge-
orgsmarienhütte. Die wenigs-
ten dürften jedoch wissen, dass 
auch Vierbeiner als Lebensret-
ter bei der DLRG  im Einsatz sind. 
Die Ortsgruppe Georgsmarien-
hütte verfügt schon seit 2005 
über eine eigene Hundestaffel. 
Mit dem Schwerpunkt Wasser-
ortung werden die Hunde als 
Mantrailer- und Wasserortungs-
hunde trainiert und geprüft.
In diesem Jahr fand das bundes-
weite Staffeltreffen der DLRG-
Rettungshunde-Teams, zu dem 
sich 45 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mit annähernd 

ebenso vielen Rettungshun-
den, eingefunden hatten, in Ge-
orgsmarienhütte statt. Die wei-
testen Anreisen hatten Hunde-

führer aus Sachsen-Anhalt und 
Schleswig-Holstein. Neben dem 
gegenseitigen Erfahrungsaus-
tausch ging es vor allem darum,  
gemeinsam zu trainieren und 
die Rettungshundearbeit in den 
Sparten Flächensuche, Mantrai-
ling und Wasserortung zu ver-
bessern. Die praktischen Übun-
gen wurden dabei unter ande-
rem am Heidesee in Bad Laer 
durchgeführt. 
Die Rettungshunde in der DLRG 
sind darauf trainiert, Menschen 
zu finden. „Unsere Hunde su-
chen vermisste Personen, den 
Rentner, der nicht vom Spa-
ziergang zurückgekommen ist, 
den Jogger oder kleine Kinder, 
die verschwunden sind“, nennt 
Wencke Bartels, Leiterin der ört-
lichen DLRG-Rettungshunde-
staffel einige Beispiele. Mit ihrer 
Hilfe können Vermisste schnell 
gefunden und versorgt werden, 
bevor es für sie lebensbedroh-
lich wird. Und selbst wenn Per-
sonen nicht mehr lebend ange-
troffen werden, ist deren Auffin-
den eine wertvolle Leistung.
Je nach Ausbildung ist ein Ret-
tungshund spezialisiert auf ein 
bestimmtes Einsatzgebiet. So 

kann er in der Fläche und an 
Uferrändern selbstständig Per-
sonen ausfindig machen oder 
auf Wasserflächen vom Boot 
aus Menschen orten. Mantrai-
ler wiederum können verschie-
dene Gerüche voneinander un-
terscheiden und anhand eines 
Geruchsgegenstandes gezielt 
der Spur einer Person folgen.
Doch die Retter auf vier Pfoten 
arbeiten natürlich nicht allein. 
Rettungshundearbeit bedeutet 
Teamarbeit zwischen Hund und 
Mensch. „Da ich immer gern 
Menschen helfen wollte, bin ich 
mit meinem Hund „Enno“ zur 
Rettungshundestaffel gegan-
gen. Das ist für mich etwas Sinn-
volles, ich lerne viel, der Hund 
ebenfalls und wir können zu-
sammen etwas machen“, be-
schreibt Lena Siemann ihre Mo-
tivation. Gemeinsam mit ihrem 
„Enno“ („eine wilde Mischung, 
aber es ist viel Terrier drin“) und 
Bootsführer Stefan Hilkmann 
geht es an Bord des DLRG-ei-
genen Bootes „Onkel Paul“; das 
Training zur Wasserortung kann 
beginnen. 
Nach wenigen Minuten hat 
„Enno“ die unter Wasser lie-

Aus ganz Deutschland kamen Menschen und Hunde des Staffeltreffens zusammen.
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Schoonebeekstraße 2 · GMHütte
Öffnungszeiten:
Di.–So. 9–18 Uhr · Montags: Ruhetag

Stadt-Café     Genießen Sie eine  
gemütliche Auszeit mitten im  

        Herzen von Oesede!

Wir haben für Sie renoviert – willkommen im Stadtcafé!

Mit freundlicher Unterstützung von

•  Neue, moderne Inneneinrichtung
•  Überdachte Terrasse im Innenhof
•  Raummiete nach Feierabend  

Mieten Sie nach Geschäftsschluss unsere Räume  
für Speisen, Feste & Feiern und Kindergeburtstage

•  Hausgemachte Kuchen & Torten  
(Stachelbeer-Baiser, Pfirsich-Maracuja, Schoko-Sahne, 
Kirsch-Marzipan-Baiser und viele weitere)

•  Tägliches Frühstücks-Angebot
•  Frisch gebrühter Kaffee

Salkic Hausmeister
Ihr Zuhause in sicheren Händen
Schoonebeekstr. 6 · GMHütte
Tel. 01520/3134433

Hausmeister-Service
Malerarbeiten
Trockenbau
Objektbetreuung

& Hoffmann Bedachungen GmbH
• Steildach 
• Flachdach 
•  Bauklempnerei

• Asbestsanierung
• Dachfenster
• Notdienst

Tel. 0 54 01 / 83 50 73 · Fax 0 54 01 /83 50 74

Stadt-Café jetzt  
mit neuer Einrichtung 
Im Stadt-Café in Georgsmarien-
hütte hat sich einiges getan: Seit 
März dieses Jahrs gibt es einen 
neuen Inhaber – und der bringt 
frische Ideen mit. Mit dem Haus-
meisterunternehmen Salkic, das 
nach Feierabend die Räume re-
novierte, wurde die Innenaus-
stattung rundum modern und 
gemütlich erneuert. Durch die 
flexiblen Arbeitszeiten und ver-
schiedensten Leistungen von 
Zerudin Salkic – der wie das 
Café in der Schoonebeckstraße 
seinen Sitz hat – konnte der 
Betrieb während der Renovie-
rungsphase weitergeführt wer-

den. Viele Gäste seien über-
rascht gewesen, wie schnell sich 
die Einrichtung über Nacht ver-
ändert habe, berichtet Café-In-
haber Gani Qallapeku. Auch die 
Terrasse im Hinterhof lädt dazu 
ein, im Zentrum von Oesede 
eine gute Tasse Kaffee oder Tee 
zu genießen. 
In einem ruhigen, separaten Be-
reich des Cafés finden die Gäste 
Platz für Gruppen bis zu 15 Per-
sonen. Ein Geburtstagsfrüh-
stück oder ein Nachmittag mit 
Freunden könne hier in ruhiger 
Atmosphäre genossen werden, 
so Gani Qallapeku. � jkl o

gende Leiche (die natürlich 
keine echte ist, sondern nur 
der Fetzen eines Leichenhem-
des!) gefunden und schlägt an. 
Das Boot wendet, fährt zur ver-
muteten Fundstelle zurück, der 
Hund reagiert zum zweiten Mal 
richtig. Zur Belohnung gibt es 
Leckerlis und Streicheleinhei-
ten. Wie funktioniert das? „Die 
Hunde suchen an der Wasser-
oberfläche nach Verwesungs-
geruch, den sie beim Training 
an Land etwa durch die Klei-
dung eines Toten aufgenom-
men haben“, erklärt Wencke 
Bartels. Im Ernstfall wird dann 
die Fundstelle von den Ret-
tungskräften auf dem Boot per 
GPS markiert, um sie anschlie-
ßend von den Tauchern gezielt 
absuchen zu lassen. 
„Es kann zwei Jahre dauern, bis 
die Hunde zuverlässig auf Lei-
chengeruch im Wasser reagie-
ren“, berichtet Wencke Bartels. 
Die Tiere müssten absolutes Ver-
trauen zu ihren Haltern haben, 
gehorsam sein und dürften na-
türlich keine Angst vor Booten 
haben. „Deswegen trainieren 
wir auf unterschiedlichen Boo-
ten, damit die Hunde die dort 

jeweils verwendeten Materalien 
kennenlernen“, erklärt Mona 
Gausmann, die bei der DLRG für 
die Öffentlichkeitarbeit zustän-
dig ist. Im Grunde sei jeder Hund 
für die Wasserortung geeignet, 
nur die mit verkürzter Nase eher 
nicht. Die Ausbildung der Vier-
beiner endet mit einer Prüfung 
und muss anschließend in regel-
mäßigen Abständen fortgesetzt 
werden. Wie die Tiere durchlau-
fen auch die Hundeführer eine 
Ausbildung, sie lernen den Um-
gang mit Kompass und Karten, 
das Funken, die Nutzung von 
GPS und noch einiges mehr. 
Und wenn der Hund ins Wasser 
springt? „Dann ist er bei der Prü-
fung durchgefallen“, lacht Wen-
cke Bartels, egal ob das aus Un-
wissenheit oder Unsicherheit 
passiert ist.
Jule Neumann ist aus der Nähe 
von Hamburg angereist. „Wir 
waren mit unserer DLRG-Orts-
gruppe Maschen im letzten 
Jahr Ausrichter dieses Treffens 
und freuen uns auf das Wieder-
sehen mit vielen Bekannten“. 
Außerdem gebe es hier ideale 
Trainingsmöglichkeiten für ih-
ren „Elmo“, einen Nova Scotia 

Duck Tolling Retriever, der sich 
sich zwei Jahren in der Ausbil-
dung zum Rettungshund befin-
det. Und vom Deutschen Roten 
Kreuz (DRK) aus Osnabrück ist 
Hundeführer Jürgen Giese mit 
seinem Border Collie „Lucky“ 
dabei. „Da wir für die Flächen-
suche im Gelände keine eige-
nen Ausbildungshunde haben, 
freuen wir uns sehr über die 
gute Zusammenarbeit mit dem 
DRK“, erklärt Mona Gausmann.

Übrigens: Bei der DLRG in Ge-
orgsmarienhütte sind momen-
tan sechs geprüfte Wasseror-
tungshunde vorhanden. Die 
Rettungshunde-Teams arbei-
ten alle ehrenamtlich, sie finan-
zieren Ausbildung, Einsatzklei-
dung und Ausrüstung selbst 
und sind daher für Spenden zur 
Unterstützung ihrer Arbeit stets 
dankbar. In diesem Sinne: „Dau-
men und Pfoten hoch für die 
weitere Zukunft.“� mmo o

Hund Enno ist an Bord auf Spurensuche.

- Anzeige -
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

„Talent trifft Ausbildung“ 
bringt Jugendliche und  
Betriebe zusammen
610 Schülerinnen und Schüler informierten sich  
in Hagen über Ausbildungsberufe –  
46 Unternehmen stellten sich vor
Was hat ein Tischkicker mit Ma-
schinenbau zu tun? Eine ganze 
Menge, wie sich am Stand des 
Hagener Unternehmens Ma-
schinenbau Obermeyer, kurz 
mabeo, zeigt. Denn die Figu-
ren am Tischkicker werden nicht 
mechanisch, sondern pneuma-
tisch in Bewegung gesetzt. So 
erklärt es der Auszubildende 
Max Kslonzek, der ihn mit ande-
ren Azubis entworfen und ge-
baut hat.
Die Spielerinnen und Spieler 
drehen nicht an Griffen, son-
dern drücken auf Knöpfe. Be-
geistert probieren das viele 

Schülerinnen und Schüler bei 
der Berufsorientierungsmesse 
„Talent trifft Ausbildung“ aus. 
Dort soll der Tischkicker neu-
gierig auf die Berufe bei mabeo 
machen. „Er zeigt, wie abwechs-
lungsreich und individuell un-
sere Arbeit ist“, erklärt Ausbil-
dungsleiter Florian Gretzmann. 
Schon nach den ersten sechs 
Wochen, in denen mabeo sei-
nen Azubis Grundkenntnisse 
vermittelt, können diese einen 
solchen Tischkicker bauen.
Das Maschinenbauunterneh-
men war eine von insgesamt 46 
Firmen, die sich bei der Berufs-

Zahlreiche Kräfte wirken neben der MaßArbeit an „Talent trifft Ausbil-
dung“ mit. Auch die Bürgermeisterinnen Dagmar Bahlo (links) und 
Christine Möller (2. von rechts, hinten) waren vor Ort.
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orientierungsmesse „Talent trifft 
Ausbildung“ präsentiert haben. 
Gleich gegenüber etwa werben 
die in Hagen ansässigen Teuto-
burger Energie Netzwerke (TEN) 
um die Gunst möglicher Azubis 
in spe. Dort können die jungen 
Gäste Einblick in einen Schalt-
kasten nehmen. Und noch ei-
nen Tisch weiter lässt das eben-
falls in Hagen ansässige Unter-
nehmen H. Schade seine jungen 
Besucherinnen und Besucher 
Herzen aus kleinen Rohren lö-
ten.

Speed Meetings mit 
Unternehmen
610 junge Schülerinnen und 
Schüler der achten und neun-
ten Klassen aus Hagen, Hasber-
gen und Georgsmarienhütte 
besuchten am 1. Oktober den 
Berufsorientierungsparcours in 
der Oberschule Hagen. Er war 

Teil von „Talent trifft Ausbil-
dung“, das abwechselnd in den 
drei Gemeinden stattfindet. Im 
kommenden Jahr werden Un-
ternehmen in Hasbergen um 
neue Azubis werben, danach 
wird sie zwei Jahre nacheinan-
der in GMHütter Schulen statt-
finden.
Federführend bei der Veran-
staltung ist die MaßArbeit des 
Landkreises Osnabrück, die sie 
in Hagen gemeinsam mit der 
Gemeinde und der Oberschule 
ausgerichtet haben. Wie in den 
Vorjahren besteht „Talent trifft 
Ausbildung“ aus drei Forma-
ten: Neben dem Berufsparcours 
gehören ein Angebot für Fami-
lien sowie Speed Meetings mit 
den Unternehmen dazu. Beides 
fand am Vorabend des Berufs-
parcours statt. Da kamen die 
Zehntklässlerinnen und Zehnt-
klässler, aber auch ehemalige 
Schülerinnen und Schüler in die 
Oberschule, um die Chance zu 
nutzen, die Betriebe kennenzu-
lernen. 
Zusätzlich boten Ausbildungs-
lotsinnen und -lotsen der Maß-
Arbeit zusammen mit dem 
Team Jugendberufsagentur 
eine Elternberatung rund um 
das Thema Übergang Schule-
Beruf an. Gute Bewerbungsun-
terlagen, die Vorbereitung auf 
das Vorstellungsgespräch und 
Ausbildungsmöglichkeiten wa-
ren dabei Thema.
76 Jugendliche nutzen außer-
dem die 15-minütigen Speed 
Meetings mit den Unterneh-
men. Dafür hatten sie sich vorab 
beworben und hatten nun die 
Möglichkeit, sich über die Be-
triebe zu informieren und sich 
für ein Praktikum zu bewerben. 
„Besonders begehrt bei den 
Speed Meetings war die Ge-
orgsmarienhütte”, berichtet An-
nika Witte von der MaßArbeit. 
18 Schüler hätten die Speed 
Meetings dort genutzt, die Mit-

BLICK ZU DEN NACHBARN
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Weihnachtsbaum gesägt
Nordmanntanne, in verschiedenen Größen.
Ab ca. H 100/125 cm. Art.-Nr. 46037102
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Siede-Regeneriersalztabletten
DIN 19604/EN 973

25 kg
PE-Sack

10,-
0,40 kg

Freitag,�07.11.2025�����18°°�Uhr
Samstag,�08.11.2025���18°°�Uhr
Sonntag,�09.11.2025���18°°�Uhr

Wild�auf�Wild??

im�Gasthaus�Tobergte

als�Buffet:
Braten�aus�der�Hirschkalbskeule,
Wildschweinkeule�und�Rehkeule,

Flugentenbrustfilet,�Wildgulasch�aus�der�Keule,
Williams-�Christ�Birne�mit�Preiselbeeren,
Pfifferlinge,�Apfelrotkohl,�Rosenkohl,

Kartoffelklöße,�Salzkartoffeln,�Kroketten,
Spätzle,�Blattsalat�in�Sahne,

Dessert

Preis�41,--���pro�Person

Reservierung�erbeten�unter�Tel.:�05401�5579
E-Mail:�info@gasthaus-tobergte.de

Der pneumatisch betriebe Kickertisch von mabeo begeisterte auch 
MaßArbeit-Vorstand Lars Hellmers (Mitte).

Präsentierten die Vielfalt der Berufe im Stahlwerk: (von links) Tim Fiege, 
David Sterkel, Arbo Seyberlich und Lea Rosemann.

arbeiterinnen und Mitarbeiter 
waren damit den ganzen Abend 
beschäftigt.

Mit VR-Brillen  
ins Stahlwerk schauen
Auch beim Berufsorientierungs-
parcours am Vormittag darauf 
standen viele junge Menschen 
am Stand der GMH Gruppe. 
Dank VR-Brillen hatten sie die 
Möglichkeit, die eigentlich meh-
rere Kilometer von der Ober-
schule entfernte Hütte ken-
nenzulernen und so die vielen 
Bereiche der GMH Gruppe ken-
nenzulernen. „Wir haben ein 
breites Portfolio”, sagt Mitarbei-
terin Lea Rosemann. Das reicht 
vom Beruf der Industriemecha-
nikerin oder des Industrieme-
chanikers über Bürokräfte bis 
hin zum dualen Studiengang. 
„Wir wollen Talente wecken, 
entdecken und fördern”, erklärt 
Oberschulleiter Michael Koslik 
den Sinn dieses und weiterer 
Berufsorientierungsangebote. 
45 Prozent der Schüler würden 
inzwischen so nach der Schule 
in eine Ausbildung starten – ein 
Erfolg dieser Mühen. Das bestä-
tigte auch die Hagener Bürger-
meisterin Christine Möller. In 
den vergangenen Jahren hätten 
sich vermehrt junge Menschen 
in Hagen für eine Ausbildung 
entschieden. „Da hat ein echter 
Wandel stattgefunden”, so Möl-
ler. Dass viele dabei in Hagen 

oder der Region bleiben, freut 
sie besonders.

Betriebe bewerben sich 
bei Jugendlichen
Eine weitere Trendwende stellt 
auch MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers fest: „Der demografi-
sche Wandel führt dazu, dass 
die Unternehmen Fachkräfte su-
chen.” Die Betriebe würden sich 
heute um die Bewerberinnen 
und Bewerber bemühen. 
Präsentiert haben sich bei „Ta-
lent trifft Ausbildung” Unter-
nehmen aus allen Bereichen – 
von der Pflege über das Hand-
werk bis hin zur Polizei. Viele 
kamen aus Hagen, Hasbergen 
und Georgsmarienhütte. Aber 
auch Firmen aus Nachbarorten 
wie Lengerich oder der Stadt 
Osnabrück waren dabei. 
Und selbst scheinbar nüchterne 
Berufe weckten die Neugierde 
der jungen Menschen. So ist es 
am Stand der Steuerberater-
kanzlei Hestermeyer zu erfah-
ren. „Gar nicht mal so wenige” 
würden sich dort erkundigen, 
berichten die Auszubildenden 
Frieder Hohsus und Jasmin Hes-
termeyer. Dass ihr Beruf trocken 
sei, können sie keineswegs be-
stätigen. „Man bekommt viele 
Einblicke in andere Berufe”, sagt 
Frieder Hohsus. Das mache den 
Job des Steuerfachangestellten 
im Gegenteil besonders span-
nend. � are o
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Mehr Infos unter 
jobs.diakonie-os.de 
Tel. 0541 8281401
helena.michaelis@diakonie-os.de

Examinierte Pflegefachkräfte als Nachtwache  
in Teilzeit (m/w/d)

Für unsere Altenhilfe-Einrichtung 
Paul-Gerhardt-Heim in Georgsmarienhütte suchen wir:

Das bieten wir
– Bezahlung nach Tarif plus 

Jahressonderzahlung
– Kinderzulage 
– kirchliche Zusatzversorgung 

für die Rente
– Betriebliches Gesundheits-

management; Hansefit
– hauseigenes Diakonie-Kolleg 

zur eigenen Fort-
und Weiterbildung

– 31 Urlaubstage
– bezuschusstes             
Deutschlandticket
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Pop trifft Barock: ABBA und Rameau eröffnen Musica Viva
Lautten Compagney und Saxofonistin Asya Fateyeva begeistern Publikum in der Ehemaligen Kirche 

Barock trifft Neuzeit: Die Lautten Compagney und Asya Fateyeva eröffneten die 35. 
Ausgabe von Musica Viva in der Ehemaligen Kirche.
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Es klingt bekannt und doch an-
ders. Das flötenartige Synthesi-
zer-Intro von „Gimme! Gimme! 
Gimme!“ ist weltberühmt. Beim 
Eröffnungskonzert der dies-
jährigen Festival-Ausgabe von 
„Musica Viva“ wird es tatsäch-
lich von Flöten der Lautten 
Compagney gespielt. Später 
stimmen weitere Instrumente 
mit ein: Cembalo, Laute, Violine 
und andere Mitglieder des Berli-
ner Ensembles.
Die Lautten Compagney, spezi-
alisiert auf die Fusion Alter Mu-
sik mit modernen Elementen 
und schon oft Gast des Festi-
vals, trat in der Ehemaligen Kir-
che gemeinsam mit der Saxo-
fonistin Asya Fateyeva auf. Pop 
meets Barock, Neuzeit trifft Alte 
Musik. Unter dem Titel „Dancing 
Queen – ABBA & Jean-Philippe 
Rameau“ erklangen im Wech-
sel Kompositionen der schwedi-
schen Popgruppe und des fran-
zösischen Barockmeisters.
Eine einfache wie geniale Idee: 
ABBA-Songs wie „Mamma Mia“, 
„Thank you for the music“ oder 
„Waterloo“ klingen plötzlich, als 
hätten sie auch vor Königen und 
Adligen des 17. und 18. Jahrhun-
derts gespielt werden können. 
Und Rameaus Kompositionen 
wirken so, als würden die Sän-
gerinnen Agneta und Anni-Frid 
gleich ans Mikrofon treten.
Ein Lied verschmilzt mit dem 
nächsten. Manchmal ist erst 
am Refrain zu erkennen, dass 
wieder ein ABBA-Song gespielt 
wird. Oft übernimmt das Saxo-
fon von Asya Fateyeva die Melo-
die, die sich mühelos in die Laut-
ten Compagney einreiht. Zärt-
lich treten ihr Saxofon und die 

Laute von Wolf-
gang Katschner, 
dem Leiter des En-
sembles, in „Dan-
cing Queen“ in ei-
nen Dialog. Über-
haupt überrascht, 
wie zart und leise 
dieser Discosong 
plötzlich klingen 
kann.
Das Programm 
kommt beim Pub-
likum in der Ehe-
maligen Kirche 
bestens an. Schon 
zwischen den Stü-
cken brandet Ap-
plaus auf, am Ende 
gibt es Standing Ovations.
Doch nicht nur das Konzert war 
bemerkenswert – auch das Fes-
tival selbst stand zuletzt vor ei-
ner ungewissen Zukunft.
2024 starb der Gründer und 
langjährige Leiter Herbert Vieth. 
Die Frage, wie es weitergehen 
soll, habe im Raum gestanden, 
sagte Axel Zumstrull, Vorsitzen-
der des Trägervereins Forum 
Artium, bei der Begrüßung des 
Publikums. Einig war man sich 
jedoch, dass ein international 
erfolgreiches Lebenswerk wie 
das von Vieth nicht aufgegeben 
werden könne.
Die Nachfolge trat im Februar 
der international anerkannte 
Musiker Stephan Lutermann an. 
Er hatte nur wenig Zeit, die ak-
tuelle Festivalausgabe vorzube-
reiten, führte aber einige Neu-
erungen ein. So kamen neue 
Spielstätten hinzu, etwa das 
Museum Industriekultur und die 
Botschaft in Osnabrück. Geblie-
ben ist die Ehemalige Kirche, in 

der auch bei der 35. Ausgabe 
mehrere Konzerte stattfanden. 
Am Sonntag, 5. Oktober, endete 
das Festival mit Schauspieler 

Charly Hübner in der Botschaft 
in Osnabrück. Er kombinierte in 
der „Winterreise“ Schubert mit 
Nick Cave.� are o

Info-Tag für Eltern  
in Johanniter-Kita
Mitte Februar öffnete die Johan-
niter Kindertagesstätte Johan-
neskäfer in der Michaelisschule 
ihre Pforten. An zwei aufein-
ander folgenden Tagen star-
tete der Kita-Betrieb mit einem 
Tag der offenen Tür. Nach eini-
gen Monaten des Ankommens 
wurde Anfang Juli ein Informa-
tionsvormittag für interessierte 
Familien der Einrichtung an-
geboten. Die Kinder hatten im 
Vorfeld Girlanden und andere 
sommerliche Dekorationen ge-
bastelt, die der Veranstaltung 
einen bunten und einladenden 
Rahmen verlieh. Der Vormit-
tag startete bei sommerlichem 

Wetter und gemütlicher Atmo-
sphäre. Während die Kinder auf 
dem Kita- Außengelände spiel-
ten konnten sich die Eltern über 
organisatorische Angelegen-
heiten und Veranstaltungen im 
Kita-Jahr informieren sowie sich 
Einblicke in die pädagogische 
Arbeit der Kita verschaffen. Am 
Donnerstag, den 30. Oktober 
steht die Kita nun erneut offen 
für Familien, die für das nächste 
Jahr einen Platz im Kindergarten 
suchen. Von 16.00 bis 18.00 Uhr 
können Eltern die Räumlich-
keiten besichtigen und das 
pädagogische Team kennen- 
lernen. � o
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METALLBAU
HÖFELMEYER GmbH

Industriestraße 32-34 |49082 Osnabrück
www.mb-hoefelmeyer.de

MB Metallbau Höfelmeyer GmbH

Metallbauer 
Fachrichtung Konstruktionstechnik

Minijob für allgemeine Tätigkeiten 
(Gartenpflege, Kurierfahrten, Kommissionierung etc.)

Reinigungskraft 
auf Minijobbasis

Wir suchen:
(m/w/d)
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Jan Korte: Linke Politik für Arbeiter statt Akademiker
Linken-Politiker aus GMH zu Gast beim Lesekreis Sachbuch in der Buchhandlung Sedlmair
Muss die Linke sich wieder mehr 
um Arbeitslose sowie Arbeite-
rinnen und Arbeitern befassen 
statt mit Gendern und Minder-
heiten? Der ehemalige Bun-
destagsabgeordnete Jan Korte 
findet schon. Der in Georgs-
marienhütte aufgewachsene 
Politiker war am vergangenen 
Donnerstag Gast beim Lese-
kreis Sachbuch. Eigentlich ist 
der Lesekreis unter sich, wenn 
er über Bücher von Richard Da-
vid Precht oder Luisa Neubauer 
diskutiert. Die Diskussion über 
Jan Kortes Buch „Die Verantwor-
tung der Linken“ mit dem Autor 
fand dagegen ausnahmsweise 
öffentlich in der Buchhandlung 
Sedlmair statt. Mehrere Dut-
zend Zuhörerinnen und Zuhö-
rer nutzten die Gelegenheit, 
Fragen zu stellen und mit dem 
Linken-Politiker zu diskutieren.
20 Jahre saß er für die Partei Die 
Linke im Bundestag und war 
viele Jahre lang ihr Parlamenta-
rischer Geschäftsführer. Bei der 
letzten Bundestagsfraktion trat 
er nicht mehr als Kandidat an – 
und hat nun, wie er selbst sagt, 
Zeit zum Nachdenken.
„Schön beschissen“ sei der Er-
folg der AfD bei der jüngsten 
Bundestagswahl, sagt Korte. Mit 
rund 20 Prozent Stimmenanteil 
stellt sie nun die größte Oppo-
sitionspartei. Was den Unter-

schied zwischen Georgsmarien-
hütte und einer AfD-Hochburg 
wie Jan Kortes Wahlkreis Bitter-
feld ausmacht, erläutert Korte 
so: „Hier sind die Einkommen 
noch hoch und es gibt funkti-
onierende Institutionen“, stellt 
Korte über seine ehemalige Hei-
matstadt fest.
In Bitterfeld sieht die Realität 
anders aus. Korte erzählt von ei-
nem Handwerker, der einen 30 
Jahren alten Diesel fährt, weil er 
sich keinen neuen Wagen leis-
ten kann. Zwischen dieser Welt 
und der heutigen Linken klafft 
eine Lücke. In der Partei gibt es 
inzwischen viele akademisch 
geprägte junge Leute – „und 
leider reden sie auch so”, stellt 
Korte nüchtern fest.
„Es ist eine verpasste Chance 
meiner Partei, sich um die Ar-
beitslosen zu kümmern“, kriti-
siert der Politiker. Stattdessen 
stünden Kulturkämpfe im Mit-
telpunkt. „Diesen Kampf kön-
nen wir gar nicht gewinnen“, 
sagt Korte, „wir können nur ge-
winnen, wenn wir die ökono-
mische Frage stellen.“ Zwar sei 
auch er der Erste, wenn es da-
rum gehe, ungerecht behan-
delte Menschen zu verteidigen. 
Doch an der Lebensrealität vie-
ler anderer Leute gehe das vor-
bei. „Über uns redet ihr nie“, be-
kommt er von ihnen zu hören. 

Scharfe Kritik äußerte Jan Korte 
auch an anderen Parteien. Eine 
Ursache für die heutige Situa-
tion sei etwa die Agenda 2010, 
eingeführt von der SPD und den 
Grünen. „Die Grünen haben mit 
besonderer Verve daran mitge-
arbeitet“, so Korte. Einen fatalen 
Fehler sieht er auch darin, dass 
im Heizungsgesetz zunächst 
keinerlei soziale Absicherung 
vorgesehen gewesen sei. Das 
habe die Partei viele Stimmen 
gekostet.
Themen werden an diesem 
Abend so einige gestreift: Wehr-

pflicht, Klimaschutz, Social Me-
dia. Für Jan Korte steht auf je-
den Fall fest: Wenn die Linke bei 
der nächsten Bundestagswahl 
in dreieinhalb Jahren punkten 
will, muss sie das jetzt vorberei-
ten. Und das funktioniert nach 
seiner Vorstellung nicht mit Zu-
rückhhaltung und Bedachtheit, 
sondern mit linkem Populismus, 
der ein Gegenstück zum rech-
ten Populismus ist. „Wir müssen 
zuspitzen und Feuer mit Feuer 
bekämpfen”, so Korte.� are o
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Jan Korte (rechts) im Gespräch mit Bernd Neumann beim Lesekreis Sach-
buch in der Buchhandlung Sedlmair.
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Für die Jahresrechnungen lesen wir einmal im Jahr die Zähler - 
stände bei unseren Kund:innen ab. Im Netzgebiet der Stadtwerke  
Georgsmarienhütte und der Teutoburger Energie Netzwerk eG  
( Bad Iburg, Bad Laer, Hagen a.T.W., Hilter und Glandorf) benöti - 
gen wir noch Unterstützung und suchen Ableser:innen. 

 
 

   
   

www.edikoo.com 

 
 

Bitte sendet bei Interesse eine E-Mail mit dem gewünschten  
Einsatzort und euren vollständigen Kontaktdaten an    
daniel.obermeyer@edikoo.com. 

Die edikoo GmbH & Co. KG ist eine Kooperation der Stadtwerke Georgs - 
marienhütte, Stadtwerke Versmold und der Teutoburger Energie Netzwerk  
eG. An unserem Unternehmenssitz in Bad Iburg werden die Kräfte der drei  
Unternehmen gebündelt, um innovative, dienstleistungsorientierte und  
zukunftsorientierte Lösungen zu finden und umzusetzen. 
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Für die Jahresrechnungen lesen wir einmal im Jahr die 
Zählerstände bei unseren Kund:innen ab. Im Netzgebiet 
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ger Energie Netzwerk eG (Bad Iburg, Bad Laer, Hagen 
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AUSHILFEN GESUCHT
in der Zeit vom 28.11. bis 15.12.2025
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 Kontaktdaten an daniel.obermeyer@edikoo.com.

Die edikoo GmbH & Co. KG ist eine Kooperation der 
Stadtwerke Georgsmarienhütte, Stadtwerke Versmold 
und der Teutoburger Energie Netzwerk eG. An unserem 
Unternehmenssitz in Bad Iburg werden die Kräfte der 
drei Unternehmen gebündelt, um innovative, dienstleis-
tungsorientierte und zukunftsorientierte Lösungen zu 
finden und umzusetzen.

 

Autohaus Timpe GmbH | Bielefelder Straße 10 | 49186 Bad Iburg  
Telefon 05403 72490-0 | www.autohaus-timpe.de

Kfz-Mechatroniker?
Steig’ ein!

Jetzt bewerben

In unserem Team fehlt noch ein  
Kfz-Mechatroniker (m/w/d),  
der Lust hat, mit anzupacken.
Alle Infos auf unserer Website  
unter „Jobs“ (Link per QR-Code).
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Motorrad-Sportler 
Forthmann fährt vorne mit
Auch international erfolgreich –  
„Es fühlt sich für einen selbst gar nicht so schnell an“
Mit zwei zweiten Plätzen kehrte 
Motorradfahrer Grischa For-
thmann von Langstreckenren-
nen auf dem Hockenheimring 
und dem tschechischen Most 
zurück. Eigentlich könnte der 
aus Kloster Oesede stammende 
25-Jährige mit den Ergebnissen 
zufrieden sein. Aber gut dabei 
sein ist etwas anderes als ganz 
vorne mitfahren. „Die Resultate 
waren ganz in Ordnung. Aber 
mal gewinnen wäre auch nicht 
schlecht“, sagt der für den MSC 
Westerkappeln startende Mo-
torradrennfahrer.
Das Vier-Stunden-Rennen auf 
der Rennstrecke in Most be-
stritt er mit seinem Teamkolle-
gen David Rellermeyer.  Laslo 
Wucherpfennig fungierte als 
Teamkoordinator. Zwei Fahrer 

aus der fünfköpfigen Gruppe, 
Robin Ludwig und Wolfgang 
Imm, konnten wegen Stürzen 
verletzungsbedingt nicht an-
treten. „Das war schon Pech. 
Sonst fahren wir mit drei Fah-
rern im Team. Diesmal mussten 
David und ich alleine fahren“, 
beschreibt der Georgsmarien-
hütter den Rennverlauf. Er fahre 
meistens so lange, bis der Tank 
leer ist. Dann erfolge der Fah-
rerwechsel. An einem Renntag 
könnten einige Stunden auf je-
den Starter zukommen. Erfor-
derlich sei auch eine gute Fit-
ness. Daran arbeite er kontinu-
ierlich.
Motorsport interessiert Grischa 
seit der Kindheit. Erst schaute 
er sich Rennen im Fernsehen an, 
dann bekam er im Grundschul-
alter ein Minimotorrad.  Die Mo-
torengeräusche ließen ihn nicht 
mehr los. Über den Kartsport 
gelangte er schließlich zu den 
Motorrädern. Da seine Mutter 
eine Arbeitskollegin hatte, die 
Trainerin beim MSC Westerkap-
peln war, kam die Verbindung 

zum MSC zustande. Für den 
Klub, der ihn im vergangenen 
Jahr für eine erfolgreiche Saison 
2024 ehrte,    fährt er seit etwa 
zehn Jahren. Seine Motorrad-
Premiere auf einer Rennstrecke 
erfolgte 2018.    Im niederländi-
schen Assen versuchte sich For-
thmann auf einem Straßenmo-
torrad. „Das hat auf Anhieb gut 
geklappt“, erinnert er sich.
Die Komplexität macht für Gri-
scha Forthmann den Reiz für 
den Motorradsport aus. Er liegt 
in einer Kombination aus Ge-
schwindigkeit, dem Gefühl von 
Freiheit, Adrenalin, der körper-
lichen Fitness, von Konzentra-
tion und der Beherrschung der 
Maschine. Die Vielfalt der Diszi-
plinen – von Rundstreckenren-
nen bis zu Geländesportarten 

– spricht unterschiedliche Vor-
lieben an und macht den Mo-
torradsport zu einem fesseln-
den Erlebnis. „Für einen selber 
fühlt es sich auf der Rennstrecke 
gar nicht so schnell an. Wir sind 
das Tempo, das bei über 250 
km/h liegt, gewohnt“, will der 
junge Mann aus Kloster Oesede 
nicht von einem Rausch der Ge-
schwindigkeit reden.
Sein Vorbild ist der achtmalige 
Motorrad-Weltmeister Marc 
Márquez. Aber nicht nur we-
gen seiner Erfolge. Denn für 
Forthmann ist das mehrfache 
Comeback des Spaniers nach 
schweren Sturzverletzungen 
umso beeindruckender.    „Er ist 
immer wieder zurückgekom-
men und einer der besten Mo-
torradsportler, die es überhaupt 
gibt“, schwärmt der Rennfahrer 
aus dem Osnabrücker Land.
Die Rennserie, die er fährt, bie-
tet für Rennfahrer jeglichen Ni-
veaus das passende Umfeld. 
„Ich bin kein Profi. Dafür bin ich 
schon zu alt und auch zu spät an-
gefangen. So, wie es ist, macht 

Grischa Forthmann (3. von links) hat es als Zweitplatzierter aufs Podium 
geschafft. 
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Ingenieur  
der Energie-/Elektro-/Versorgungstechnik

Ihre Aufgaben, Ihr Profil und unser Angebot
Was Sie neben einem Studium der Elektro- 
technik, Wirtschaftsingenieurwesen oder  
einem vergleichbaren Abschluss noch mit- 
bringen sollten und was wir  
Ihnen bieten, finden Sie hier:

Interessiert? 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann 
senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen inklusive der Angabe des frühestmög-
lichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstel-
lung bitte per E-Mail an: bewerbung@ten-eg.de.

ten-eg.de/karriere

(m/w/d)

Werden Sie Teil der Teutoburger Energie Netzwerk eG und gestalten Sie mit uns die Energiewende in der Region.  
Wenn Sie Lust auf die Verantwortung in einem zentralen Unter nehmensbereich haben, dann nutzen Sie die Chance,  
um Ihre Karriere in einem vertrauensvollen und zukunftsorientierten Umfeld aktiv voranzubringen.

  Junior Key Account Manager (w/m/d) 

Mehr auf: jobs.ten-eg.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frank Rothert gerne zur Verfügung: 05401 8922-34.

 Ihre Aufgaben
•  Betreuung und Weiterentwicklung bestehender Key Accounts in allen Fragen rund um  

Energieversorgung und energienahe Dienstleistungen 
•  Akquise neuer Kunden durch gezielte Ansprache und Präsentation unserer Lösungen
•  Beratung und Angebotserstellung für maßgeschneiderte Energie- und Serviceprodukte
•  Vertragsverhandlungen und -abschlüsse mit Fokus auf langfristige Kundenbindung
•  Marktbeobachtung und Kundenanalysen, um passende Produktlösungen zu entwickeln
•  Zusammenarbeit mit internen Teams (Vertrieb, Marketing, Technik) zur Optimierung der  

Kundenbetreuung 
•  Teilnahme an Messen und Netzwerkveranstaltungen zur Kundenansprache und Marktpräsenz

Komm ins 
Netzwerk.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie gerne  
per E-Mail senden an: bewerbung@ten-eg.de.

Teutoburger Energie Netzwerk eG | Höhenweg 14 | 49170 Hagen a.T.W.
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es Spaß.“ Und ist nicht ganz bil-
lig. Die Startgebühr beträgt pro 
Team zwischen 1.000 und 1.300 
Euro.    Dazu kommen noch der 
Sprit und die Reifen. Zum Glück 
hat Grischa Forthmann Sponso-
ren.  Sein Mitstreiter Wolfgang 
Imm unterstützt ihn mit seiner 
Firma Schraubwerker ebenso 
wie die Firma LEDAB aus Har-
sewinkel, die sich unter ande-
rem mit Arbeitsbeleuchtung im 
landwirtschaftlichen Sektor be-
schäftigt. Weitere Sponsoren 
sind herzlich willkommen. 
Der Deutsche Langstrecken 
Cup (DLC)   ist die einzige offizi-
elle nationale Motorrad-Lang-
streckenmeisterschaft mit Prä-
dikat des Deutschen Motor 
Sport Bundes (DMSB).  Der DLC 
gilt als  Breitensportveranstal-
tung    und bietet Rennen mit 

Distanzen von 300 Meilen, vier 
Stunden, sechs Stunden und 
1.000 km auf den Top-Rennstre-
cken in Deutschland und im be-
nachbarten Ausland. Die Teams 
bestehen aus bis zu drei Fahrern 
mit drei Motorrädern in den 
Klassen Supersport und Super-
bike.  Grischa Forthmann fährt 
mit seiner Yamaha R6 in der Su-
persportklasse. Seine 600 ccm-
Maschine hat 130 PS.
Sein nächstes Rennen ist eigent-
lich am 11. Oktober in Oschers-
leben. Aber da der angehende 
Maschinentechniker    just zu 
diesem Zeitpunkt für ein Pro-
jekt nach Saragossa muss, kann 
er das Rennen leider nicht be-
streiten. 2026 will er wieder im 
Kampf um einen Spitzenplatz 
angreifen. � mjo o

Rasanter Motorradsport: Grischa Forthmann in seinem Element.  

Geschäftsjubiläum:  
DAS REISEBÜRO  
verlost Wertgutscheine
Strahlende Gewinnerinnen und 
Gewinner konnten Inhaberin 
Petra Sträutker und ihr Team in 
ihrem Geschäft DAS REISEBÜRO 
empfangen. Sie hatten anläss-
lich das Geschäftsjubiläums 
zum 20-jährigen Bestehen Rei-
segutscheine gewonnen. Die 
Wertgutscheine können sie für 
eine Reise ihrer Wahl einlösen. 
Seit seiner Eröffnung im Jahr 
2005 hat das an der Oeseder 

Straße ansässige Unternehmen 
zahlreiche Auszubildende so-
wie Praktikantinnen und Prak-
tikanten auf ihrem Weg be-
gleitet und noch mehr Kun-
dinnen und Kunden glücklich 
gemacht. In dieser Zeit hat das 
Team gemeinsam viele Höhen 
und Tiefen erlebt, darüber aber 
nie die Freude an der Arbeit  
verloren. � o

Die Kundinnen und Kunden freuen sich über ihre Reisegutscheine.
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Wir suchen Maler- und Lackierer/in

BERNHARD 
VOGELSANG GMBH & CO. KG
Malermeister

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte 
Telefon 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de
   #vogelsanggmbh

Du willst nach der Arbeit Zeit für  
Deine Hobbys, Familie, Freunde haben?  
Bei uns hast Du Zeit dazu –  
komm in unser Team!

Melde Dich hier in 30 Sekunden! 

Direkt hier:  
alle offenen  
Stellen auf  
einen Blick!

Freu’ Dich auf ein starkes Team 
und auf die besondere Kultur eines 
familiengeführten Unternehmens!
Bring‘ Deine Berufserfahrung bei 
uns ein und verstärke mit Deinem 
Know-how einen der führenden 
Möbelspezialisten Deutschlands: 
Wir freuen uns auf Dich!

JETZT KARRIERE 
AUFMOBELN

Maschinen- u. Anlagenführer

Teamleitung in der Montage

 Produktionsmitarbeiter

Elektroniker 

m/w/d

Bring‘ Deine Erfahrung bei uns ein.  
Und Deine Karriere nach vorn.
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Herzvorsorge mit Spaß
Seilspringprojekt der Deutschen Herzstiftung  
an der Grundschule Harderberg
Laufen, Springen, Ballspielen – 
was eigentlich dem natürlichen 
Bewegungsdrang von Kindern 
entspricht, gehört nicht mehr 
selbstverständlich zu deren Ta-
gesablauf. Viele Kinder spie-
len lieber am Computer oder 
schauen fern. Eine Folge davon: 
Weltweit ist bereits mehr als je-
des fünfte Schulkind überge-
wichtig.
Um Kinder wieder zu mehr Be-
wegung zu motivieren, hat die 
Deutsche Herzstiftung das Prä-
ventionsprojekt „Skipping He-
arts“ (www.skippinghearts.de) 
initiiert. Denn wer bereits von 
Kind an einen gesunden Le-
bensstil pflegt, verringert das 
Risiko, im Alter am Herzen zu er-
kranken.
Die sportliche Form des Seil-
springens eignet sich zur Schu-

lung und Verbesserung moto-
rischer Grundfähigkeiten wie 
Ausdauer und Koordination. 
Durch die Teamarbeit wird die 
Integration körperlicher, aber 
auch sozial schwächerer Kinder 
vorangetrieben. Die Erfolgser-
lebnisse beim Springen moti-
vieren und erhöhen die Freude 
an der Bewegung.
Am Freitag, 19. September, 
nahm auch die Grundschule 
am Harderberg wieder das An-
gebot der Deutschen Herzstif-
tung wahr. Zwei vierte Klassen 
erlernten unter der Leitung von 
Abdul Oeysal in zwei Schulstun-
den neue Sprünge alleine und 
zu zweit. Auch das Langseil kam 
zum Einsatz.
Zum Abschluss zeigten alle in 
der dritten Stunde ihr Können 
in einer kleinen Schulversamm-

lung, an der auch die Erstkläss-
ler zum ersten Mal teilnahmen. 
Geehrt wurden auch noch die 
Kinder der vierten Klassen, die 
am „Fit & Fun“-Tag des Panora-
mabades den zweiten Platz be-
legt hatten.

Anschließend durften die Dritt-
klässler noch bleiben, um ein 
bisschen zu „schnuppern“ und 
sich erste Sprünge durch die Äl-
teren beibringen zu lassen.� o

Mit Seilspringen will die Deutsche Herzstiftung Kinder in Bewegung 
bringen.
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Kolpingsfamilie Oesede: 
Führungen bei AWIGO 
Die Kolpingsfamilie Oesede or-
ganisiert zwei Informationsver-
anstaltungen bei der AWIGO. 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer lernen bei den Führungen 
die Abfallentsorgung im Land-
kreis Osnabrück kennen. Unter 
dem Motto „Hinter den Kulis-
sen – Abfallentsorgung erleben, 
AWIGO kennenlernen“ gibt es 
Einblicke in die Arbeit der Mit-
arbeitenden auf den Höfen und 
in die umweltgerechte Entsor-
gung.
Für Familien findet der Termin 
am Freitag, 17. Oktober, um 14 
Uhr statt. Etwa 30 Erwachsene 
und Kinder können teilnehmen, 

die Veranstaltung dauert rund 
anderthalb Stunden. Anmel-
dungen sind bis Freitag, 10. Ok-
tober, unter Tel. 0160/4036451 
oder per E-Mail an maren.ste-
vens1986@gmail.com
Ein weiterer Termin richtet 
sich an Erwachsene: Am Mitt-
woch, 22. Oktober, um 16.30 
Uhr können maximal 25 Per-
sonen teilnehmen. Die Dauer 
beträgt eineinhalb bis zwei 
Stünden. Anmeldung bis Mitt-
woch, 15. Oktober, unter Tel. 
0178/3747275 oder per E-Mail 
an sch-weber@web.de
Die Veranstaltungen stehen 
auch Nichtmitgliedern offen.
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Stockhowe Haustechnik GmbH & Co KG  
Heckenweg 4 
49179 Ostercappeln 

T 05476 242
M 0151-46402029

liekam@stockhowe-haustechnik.de
www.stockhowe-haustechnik.de

Wir stellen ein:  
Unbefristet zu sofort

 Anlagen mecha niker/-in (m/w/d) – 
 Sani tär-, Hei zungs- und Klima technik

 Elektro niker/-in (m/w/d) – Ener gie- 
 und Ge bäude technik

 Kunden dienst mon teur/-in (m/w/d) 
 für Sanitär-, Hei zungs- 
 oder Klimatechnik
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Die Plattmakers begeisterten mit ihrem abwechslungsreichen Konzert 
„op Platt“ ihr Publikum in der Villa Stahmer.
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Die Plattmakers vom  
Hüggel in der Villa Stahmer 
„Musikgrupp üm Bernd Niehenke“ begeistert Publikum 
Zum zweiten Mal lud der Freun-
deskreis Museum Villa Stahmer 
die „Plattmakers“ vom Hüggel 
in die Villa Stahmer ein. Bernd 
Niehenke, als „Pottbäcker“ vom 
Hüggel in der Region gut be-
kannt, sorgte gemeinsam mit 
Klaus Gausmann an den Drums 
und Volker Gausmann am Ak-
kordeon als Trio für eine ge-
lungene Mischung aus Heimat-
sound, Blues und Rockklängen. 
Mit ihrem Konzert bescherten 
sie den zahlreichen Gästen ei-
nen äußerst unterhaltsamen 
Abend in der Villa Stahmer. 
Ihre hervorragend arrangierten 
Songs „op Platt“ boten die Mu-
siker in einem variantenreichen 
Programm dar. Da viele der Be-
sucherinnen und Besucher das 
Plattdeutsche nicht beherrsch-
ten, nahm sich Niehenke immer 
wieder ausreichend Zeit durch 
launige Erklärungen die Lieder 
verständlich zu machen. Da-
bei streute er augenzwinkernd 
auch unterhaltsame Anekdoten 
in seine Moderation ein, die die 
Zuhörer zum Schmunzeln ver-
anlassten. Die plattdeutschen 
Texte, gesungen zu bekannten 

internationalen Melodien, er-
zählten äußerst unterhaltsame 
Geschichten aus dem täglichen 
Leben, oft auch mit starkem Lo-
kalkolorit. Hierzu zählten Titel 
wie „Husschwien“, „Wacholder“, 
ein unterhaltsames Lied über 
den Schnaps, das in keinem 
Konzert fehlen darf, und „Raupe 
fahr’n, eine Hommage an die 
Hagener Kirmes. Weitere Titel 
wie „Use Pappe“, „Verklonnert“, 
„Elektro-Mutz“, „Rollator“ oder 
„Rentner up E-Bike“ um nur ei-
nige zu nennen, verraten schon 
vom Titel her, wie unterhaltsam 
der Abend in der Villa war. Mu-
sikalisch waren verschiedenste 
Klänge wie Blues- und Rock-
sounds, Bluegrass-Klänge so-
wie Polka und Tangomelodien 
zu hören und machten die Viel-
falt des instrumentalen Kön-
nens des Trios deutlich. Inter-
nationale musikalische Klänge, 
verbunden mit der Sprache 
unserer Vorfahren dem „Platt“, 
füllten die Räume der Villa und 
unterhielten das begeisterte Pu-
blikum bestens, da das Trio ihre 
Lieder mit großer Spiel- und Im-
provisationsfreude präsentierte. 

Höhepunkt eines jeden Konzer-
tes ist neben dem Gesang „op 
Platt“ unbestreitbar die musika-
lische Leistung des neuen Band-
mitglieds Volker Gausmann. Als 
Top-Akkordeonist beherrscht er 
mit seiner entspannten Spiel-
weise sämtliche Spielarten sei-
nes Tasteninstrumentes: Lieder 
der Meere, Lieder der Berge und 
Original Oberkrainer-Musik, die 
sogar ein bisschen  jazzig klin-
gen darf. Klaus Gausmann, die-
ses Mal nicht mit seinem Kon-
trabass vertreten, sondern als 
Trommler mit von der Partie, 
gab wie immer höchst enga-
giert mit großer Begeisterung 

den Rhythmus des Trios vor 
und bewies mit seinen spaßi-
gen Kommentaren und Dön-
kes seine Qualitäten als Enter-
tainer. Auf die zwischendurch 
von Niehenke gestellte Frage “ 
Wie geht das denn noch?“, kam 
prompt die Antwort von Gaus-
mann „Das geht ja noch ganz 
gut“.  Das sah das Publikum 
auch so, wie am langanhalten-
den Applaus festzustellen war. 
Mit einem furiosen Finale ent-
ließen die Musiker ihr Publikum 
sehr beschwingt in den verblei-
benden Abend. � grm o
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Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in sei-
ner Sitzung am 11.09.2025 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhebung 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen.
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehen-
den Planausschnitt – unmaßstäbliche Verkleinerung der Deutschen 
Grundkarte – entnommen werden:

 
 

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans mit 
Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind 
in der Zeit vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der 
Homepage der Stadt Georgsmarienhütte unter: www.georgsmari-
enhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über das 
zentrale Internetportal des Landes Niedersachsen unter: https://
uvp.niedersachsen.de einzusehen.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg­
bar:
•  Umweltbericht mit Beschreibung und Bewertung der Umweltaus-

wirkungen
•  Stellungnahmen von Fachbehörden zu Themen wie Naturschutz, 

Boden, Wasser, Klima und Landschaftsbild
•  Gutachten und Studien zu spezifischen Umweltbelangen:
 »  Fachbeitrag zum Schallschutz vom 19.03.2025
 »   Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 27.06.2023

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abge-
geben werden. Wir bitten darum, Stellungnahmen möglichst elek-
tronisch an bauleitplanung@georgsmarienhuette.de zu übermitteln; 
bei Bedarf können sie auch auf anderem Wege abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet stehen folgende weite-
re leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten zur Verfügung: Der 
Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 13.10.2025 bis einschließ-
lich 13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. 
Obergeschoss, Zimmer 240, während der Öffnungszeiten öffentlich 
aus. Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850 -240 
oder -242 zu vereinbaren.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet www.
georgsmarienhuette.de einzusehen.

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterver-
waltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) 
für die Stadt Georgsmarienhütte

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte – Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/Aufhebung
Zum Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungs­
straße“ – 1. Änderung/ Aufhebung sind folgende Arten  
umweltbezogener Informationen verfügbar:

Fläche/Boden 
Geologie und Böden
•  Vorherrschende Bodentypen:  

Teilbereiche 1-3: edler Gley;  
Teilbereich 4: Mittlerer brauner Plaggenesch, unterlagert von Pa-
rabraunerde, Wertigkeit gem. LRP: Böden mit hoher natürlicher 
Bodenfruchtbarkeit – regional: hohe Schutzwürdigkeit

Nutzung und Altlasten
•  Intensive Flächeninanspruchnahme bereits erfolgt, ausgenommen 

nördlicher Teil von Teilbereich 4  
•  Teilbereich 4: ehem. Bergwerksschacht vermutet, bauliche Maß-

nahmen werden nur nach Erkundungsarbeiten durchgeführt, um 
Setzungserscheinungen auszuschließen

•  Teilbereich 3: PAK-Belastungen
•  Teilbereiche 1,2,4: keine Altlasten bekannt, aber im Umfeld vor-

handen
•  Zwischen Eisenbahnstraße und Bahnlinie werden Boden- und 

Grundwasseruntersuchungen vorgeschrieben, um Gefährdungen 
auszuschließen

•  Kein Handlungsbedarf besteht hinsichtlich Kampfmittelvorkom-
men

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025
Schreiben des Landesamtes für Geoinformation und Landesver-
messung Niedersachsen, 26.10.2020 

Gewässer/Grundwasser 
•  Keine offenen Wasserflächen, Überschwemmungs- oder Wasser-

schutzgebiete (ausgenommen kleiner Abschnitt der Düte und des 
Oeseder Baches)

•  Keine erheblichen Beeinträchtigungen durch erhöhten Oberflä-
chenabfluss oder eine reduzierte Grundwasseranreicherung bei 
Durchführung der Planung zu erwarten

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Klima/Lufthygiene
•  Teilbereiche 1-3: bioklimatisch und/oder lufthygienisch belastetes 

Siedlungsgebiet
•  Teilbereich 4: Kalt-/Frischluftentstehungsgebiet (Ausgleichsraum 

mit hoher Bedeutung)
•  Keine erheblichen Umweltauswirkungen erwartet 
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Arten/Lebensgemeinschaften 
•  Insgesamt 35 Vogelarten vorgefunden
•  Darunter zwei streng geschützte Arten und vier Arten der Roten 

Liste 
•  Die zwei Brutvogelarten Teichralle und Stieglitz werden entweder 

von der Planung nicht berührt oder weitestgehend von Baumaß-
nahmen verschont.

Vermeidungsmaßnahmen:
•  Baufeldeinrichtung nur außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeit 

(30.10.–28.02.)
•  Kontrolle auf Fledermausvorkommen vor Fällung potenzieller Ha-

bitatbäume
Bio-Consult: Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zur 1. Änderung 
des B-Plan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“- 1. Änderung/ 
Aufhebung, Stadt Georgsmarienhütte. Osnabrück, den 27.06.2023
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Orts­ u. Landschaftsbild 
•  Positiv: bei Entfall der bisher geplanten Strassen trasse wird die 

optische Siedlungszerschneidung zugunsten eines kompakteren 
Siedlungsbildes aufgehoben

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Mensch/Gesundheit
•  Mit deutlichen Überschreitungen der Orientierungswerte tags und 

nachts entlang der Osnabrücker Straße (B 51), der Oeseder Straße 
und der Schienenstrecke Osnabrück – Bielefeld ist zu rechnen

•  Durch das Entfallen der Stadtzentrumsentlastungsstraße wird in-
nerhalb und im unmittelbaren Umfeld des Plangeltungsbereiches 
der Verkehrslärm tendenziell reduziert. 

•  Weitere von Verkehrsflächen ausgehende Wirkungen (wie Unfall-
gefährdung, Stäube, Gerüche) entfallen. 

•  Die von den verbleibenden Verkehrsanlagen ausgehenden Schall-
einflüsse wurden ermittelt und passive Maßnahmen zur Vorsorge 
und zum Schutz sensibler Nutzungen festgesetzt.

•  Keine erheblichen negativen Auswirkungen auf das menschliche 
Wohlbefinden/ die Gesundheit zu erwarten

Fachbeitrag Schalltechnik, RP Schalltechnik, 01.11.2023
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Kulturgüter/ sonstige Güter/Denkmäler 
•  Keine Bau- oder Bodendenkmäler, keine Naturdenkmäler oder 

umweltrelevante Sachgüter vorhanden 
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger  
öffentlicher Belange aus der Beteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zu Umweltbelangen

Landkreis Osnabrück, Untere Bodenschutzbehörde 
In der Planzeichnung wird gemäß der Anregung die Altlast gekenn-
zeichnet.
Landkreis Osnabrück,Landwirtschaftlicher Immissionsschutz 
Es bestehen keine Bedenken.
Landkreis Osnabrück, Untere Wasserbehörde 
Ein von der Unteren Wasserbehörde gewünschter Gewässerrandstrei-
fen an der Düte soll zum Baugebiet (MI) hin berücksichtigt werden.
Die von der Unteren Wasserbehörde angesprochene vorläufige 
Sicherung des Überschwemmungsgebietes, welche durch das 
NLWKN neu berechnet wurde, wird nachrichtlich übernommen. 
Überbaubare Grundstücksflächen sind dadurch nicht berührt. Ein 
im Gefährdungsbereich liegendes Nebengebäude behält Bestands-
schutz, wobei nach derzeitigem Kenntnisstand nicht von einer kon-
kreten Gefährdung von Mensch oder Tier ausgegangen wird.
Mit Einhaltung dieser Anforderungen werden durch die Untere Was-
serbehörde keine Bedenken gesehen.
Entwässerung
Grundsätzlich bestehen aus entwässerungstechnischer Sicht keine 
Bedenken.
Untere Naturschutz­ und Waldbehörde 
Es bestehen keine Bedenken.

Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der Beteiligung gemäß  
§ 3 Abs. 1 BauGB zu Umweltbelangen
Auf Basis einer Anregung erfolgt eine Neufestsetzung des Flurstü-
ckes Nr. 78/15 als P+R-Fläche.

Die Veröffentlichung wird angeordnet.
Georgsmarienhütte, den 30.09.2025
Gez. Bahlo
Stadt Georgsmarienhütte     
Die Bürgermeisterin     

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte   
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

  

 

Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhe-
bung 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in seiner Sitzung am 11.09.2025 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 229. „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhebung und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehenden Planausschnitt - unmaßstäbliche Verkleine-
rung der Deutschen Grundkarte - entnommen werden: 
  

 
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katas-
terverwaltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion 
Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte. 

 
Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind in der Zeit vom 
13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt Georgsmarienhütte unter: www.georgs-
marienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über das zentrale Internetportal des Landes Nieder-
sachsen unter: https://uvp.niedersachsen.de einzusehen. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
- Umweltbericht mit Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- Stellungnahmen von Fachbehörden zu Themen wie Naturschutz, Boden, Wasser, Klima und Landschaftsbild 
- Gutachten und Studien zu spezifischen Umweltbelangen: 

o Fachbeitrag zum Schallschutz vom 19.03.2025 
o Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 27.06.2023 

 
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Wir bitten darum, Stellungnah-
men möglichst elektronisch an bauleitplanung@georgsmarienhuette.de zu übermitteln; bei Bedarf können sie 
auch auf anderem Wege abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet stehen folgende weitere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten 
zur Verfügung: Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 13.10.2025 bis einschließlich 
13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zimmer 240, während der Öff-
nungszeiten öffentlich aus. Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850 -240 oder -242 zu verein-
baren. 
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Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in sei-
ner Sitzung am 11.09.2025 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 
229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhebung 
und die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen.
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehen-
den Planausschnitt – unmaßstäbliche Verkleinerung der Deutschen 
Grundkarte – entnommen werden:

 
 

Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans mit 
Begründung sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentli-
chen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind 
in der Zeit vom 13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der 
Homepage der Stadt Georgsmarienhütte unter: www.georgsmari-
enhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über das 
zentrale Internetportal des Landes Niedersachsen unter: https://
uvp.niedersachsen.de einzusehen.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfüg­
bar:
•  Umweltbericht mit Beschreibung und Bewertung der Umweltaus-

wirkungen
•  Stellungnahmen von Fachbehörden zu Themen wie Naturschutz, 

Boden, Wasser, Klima und Landschaftsbild
•  Gutachten und Studien zu spezifischen Umweltbelangen:
 »  Fachbeitrag zum Schallschutz vom 19.03.2025
 »   Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 27.06.2023

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abge-
geben werden. Wir bitten darum, Stellungnahmen möglichst elek-
tronisch an bauleitplanung@georgsmarienhuette.de zu übermitteln; 
bei Bedarf können sie auch auf anderem Wege abgegeben werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet stehen folgende weite-
re leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten zur Verfügung: Der 
Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die wesent-
lichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 13.10.2025 bis einschließ-
lich 13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. 
Obergeschoss, Zimmer 240, während der Öffnungszeiten öffentlich 
aus. Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850 -240 
oder -242 zu vereinbaren.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist zusätzlich im Internet www.
georgsmarienhuette.de einzusehen.

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katasterver-
waltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion Osnabrück) 
für die Stadt Georgsmarienhütte

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte – Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/Aufhebung
Zum Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungs­
straße“ – 1. Änderung/ Aufhebung sind folgende Arten  
umweltbezogener Informationen verfügbar:

Fläche/Boden 
Geologie und Böden
•  Vorherrschende Bodentypen:  

Teilbereiche 1-3: edler Gley;  
Teilbereich 4: Mittlerer brauner Plaggenesch, unterlagert von Pa-
rabraunerde, Wertigkeit gem. LRP: Böden mit hoher natürlicher 
Bodenfruchtbarkeit – regional: hohe Schutzwürdigkeit

Nutzung und Altlasten
•  Intensive Flächeninanspruchnahme bereits erfolgt, ausgenommen 

nördlicher Teil von Teilbereich 4  
•  Teilbereich 4: ehem. Bergwerksschacht vermutet, bauliche Maß-

nahmen werden nur nach Erkundungsarbeiten durchgeführt, um 
Setzungserscheinungen auszuschließen

•  Teilbereich 3: PAK-Belastungen
•  Teilbereiche 1,2,4: keine Altlasten bekannt, aber im Umfeld vor-

handen
•  Zwischen Eisenbahnstraße und Bahnlinie werden Boden- und 

Grundwasseruntersuchungen vorgeschrieben, um Gefährdungen 
auszuschließen

•  Kein Handlungsbedarf besteht hinsichtlich Kampfmittelvorkom-
men

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025
Schreiben des Landesamtes für Geoinformation und Landesver-
messung Niedersachsen, 26.10.2020 

Gewässer/Grundwasser 
•  Keine offenen Wasserflächen, Überschwemmungs- oder Wasser-

schutzgebiete (ausgenommen kleiner Abschnitt der Düte und des 
Oeseder Baches)

•  Keine erheblichen Beeinträchtigungen durch erhöhten Oberflä-
chenabfluss oder eine reduzierte Grundwasseranreicherung bei 
Durchführung der Planung zu erwarten

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Klima/Lufthygiene
•  Teilbereiche 1-3: bioklimatisch und/oder lufthygienisch belastetes 

Siedlungsgebiet
•  Teilbereich 4: Kalt-/Frischluftentstehungsgebiet (Ausgleichsraum 

mit hoher Bedeutung)
•  Keine erheblichen Umweltauswirkungen erwartet 
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Arten/Lebensgemeinschaften 
•  Insgesamt 35 Vogelarten vorgefunden
•  Darunter zwei streng geschützte Arten und vier Arten der Roten 

Liste 
•  Die zwei Brutvogelarten Teichralle und Stieglitz werden entweder 

von der Planung nicht berührt oder weitestgehend von Baumaß-
nahmen verschont.

Vermeidungsmaßnahmen:
•  Baufeldeinrichtung nur außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeit 

(30.10.–28.02.)
•  Kontrolle auf Fledermausvorkommen vor Fällung potenzieller Ha-

bitatbäume
Bio-Consult: Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zur 1. Änderung 
des B-Plan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“- 1. Änderung/ 
Aufhebung, Stadt Georgsmarienhütte. Osnabrück, den 27.06.2023
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Orts­ u. Landschaftsbild 
•  Positiv: bei Entfall der bisher geplanten Strassen trasse wird die 

optische Siedlungszerschneidung zugunsten eines kompakteren 
Siedlungsbildes aufgehoben

Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Mensch/Gesundheit
•  Mit deutlichen Überschreitungen der Orientierungswerte tags und 

nachts entlang der Osnabrücker Straße (B 51), der Oeseder Straße 
und der Schienenstrecke Osnabrück – Bielefeld ist zu rechnen

•  Durch das Entfallen der Stadtzentrumsentlastungsstraße wird in-
nerhalb und im unmittelbaren Umfeld des Plangeltungsbereiches 
der Verkehrslärm tendenziell reduziert. 

•  Weitere von Verkehrsflächen ausgehende Wirkungen (wie Unfall-
gefährdung, Stäube, Gerüche) entfallen. 

•  Die von den verbleibenden Verkehrsanlagen ausgehenden Schall-
einflüsse wurden ermittelt und passive Maßnahmen zur Vorsorge 
und zum Schutz sensibler Nutzungen festgesetzt.

•  Keine erheblichen negativen Auswirkungen auf das menschliche 
Wohlbefinden/ die Gesundheit zu erwarten

Fachbeitrag Schalltechnik, RP Schalltechnik, 01.11.2023
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Kulturgüter/ sonstige Güter/Denkmäler 
•  Keine Bau- oder Bodendenkmäler, keine Naturdenkmäler oder 

umweltrelevante Sachgüter vorhanden 
Umweltbericht, pbh, 12.06.2025

Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger  
öffentlicher Belange aus der Beteiligung  
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB zu Umweltbelangen

Landkreis Osnabrück, Untere Bodenschutzbehörde 
In der Planzeichnung wird gemäß der Anregung die Altlast gekenn-
zeichnet.
Landkreis Osnabrück,Landwirtschaftlicher Immissionsschutz 
Es bestehen keine Bedenken.
Landkreis Osnabrück, Untere Wasserbehörde 
Ein von der Unteren Wasserbehörde gewünschter Gewässerrandstrei-
fen an der Düte soll zum Baugebiet (MI) hin berücksichtigt werden.
Die von der Unteren Wasserbehörde angesprochene vorläufige 
Sicherung des Überschwemmungsgebietes, welche durch das 
NLWKN neu berechnet wurde, wird nachrichtlich übernommen. 
Überbaubare Grundstücksflächen sind dadurch nicht berührt. Ein 
im Gefährdungsbereich liegendes Nebengebäude behält Bestands-
schutz, wobei nach derzeitigem Kenntnisstand nicht von einer kon-
kreten Gefährdung von Mensch oder Tier ausgegangen wird.
Mit Einhaltung dieser Anforderungen werden durch die Untere Was-
serbehörde keine Bedenken gesehen.
Entwässerung
Grundsätzlich bestehen aus entwässerungstechnischer Sicht keine 
Bedenken.
Untere Naturschutz­ und Waldbehörde 
Es bestehen keine Bedenken.

Stellungnahmen der Öffentlichkeit aus der Beteiligung gemäß  
§ 3 Abs. 1 BauGB zu Umweltbelangen
Auf Basis einer Anregung erfolgt eine Neufestsetzung des Flurstü-
ckes Nr. 78/15 als P+R-Fläche.

Die Veröffentlichung wird angeordnet.
Georgsmarienhütte, den 30.09.2025
Gez. Bahlo
Stadt Georgsmarienhütte     
Die Bürgermeisterin     

Bekanntmachung der Stadt Georgsmarienhütte   
Bauleitplanung der Stadt Georgsmarienhütte 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

  

 

Bebauungsplan Nr. 229 „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhe-
bung 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Georgsmarienhütte hat in seiner Sitzung am 11.09.2025 den Entwurf des 
Bebauungsplanes Nr. 229. „Stadtzentrumsentlastungsstraße“ – 1. Änderung/ Aufhebung und die Beteiligung der 
Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich des o. g. Bauleitplans kann dem nachstehenden Planausschnitt - unmaßstäbliche Verkleine-
rung der Deutschen Grundkarte - entnommen werden: 
  

 
Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersächsischen Vermessungs- und Katas-
terverwaltung, LGLN (Landesamt für Landentwicklung Niedersachsen, Regionaldirektion 
Osnabrück) für die Stadt Georgsmarienhütte. 

 
Diese Bekanntmachung und der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen sind in der Zeit vom 
13.10.2025 bis einschließlich 13.11.2025 auf der Homepage der Stadt Georgsmarienhütte unter: www.georgs-
marienhuette.de/Rathaus/Aktuelles/Bekanntmachungen und über das zentrale Internetportal des Landes Nieder-
sachsen unter: https://uvp.niedersachsen.de einzusehen. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
- Umweltbericht mit Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen 
- Stellungnahmen von Fachbehörden zu Themen wie Naturschutz, Boden, Wasser, Klima und Landschaftsbild 
- Gutachten und Studien zu spezifischen Umweltbelangen: 

o Fachbeitrag zum Schallschutz vom 19.03.2025 
o Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag vom 27.06.2023 

 
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen abgegeben werden. Wir bitten darum, Stellungnah-
men möglichst elektronisch an bauleitplanung@georgsmarienhuette.de zu übermitteln; bei Bedarf können sie 
auch auf anderem Wege abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 

 
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet stehen folgende weitere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeiten 
zur Verfügung: Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung sowie die wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen liegen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB vom 13.10.2025 bis einschließlich 
13.11.2025 im Rathaus, Oeseder Straße 85, Stadtplanung, 2. Obergeschoss, Zimmer 240, während der Öff-
nungszeiten öffentlich aus. Es wird darum gebeten, einen Termin unter Tel. 05401/850 -240 oder -242 zu verein-
baren. 

Zum Schützenhaus 15 · 49196 Bad Laer/Remsede 
Telefon 05424/3245 · info@nkt-tepe.de · www.nkt-tepe.de

• Naturstein
• Fliesen

Werner Tepe
N.K.T. GmbH

Kolpingspende an Furaha-
Phönix-Kinderhaus Kenia
500 Euro für neu errichteten Foodpoint 
Die Kolpingsfamilie Oesede 
spendet seit 2012 den Erlös aus 
dem Getränkestand auf der Oe-
seder Kirmes an den ebenfalls 
ehrenamtlich geführten Ver-
ein, der in der Nähe der kenia-
nischen Hauptstadt Mombasa 
ein Jungenwaisenhaus führt. 
2024 wurde dort die Küche er-
weitert und ein so genannter 
„Foodpoint“ eingerichtet, der 
zusätzlichen Schulkindern aus 
der Umgebung und teilweise 
sehr armen Menschen, die al-
tersunabhängig an der Grenze 
des Verhungerns leben, ein Mit-
tagessen bietet.
Ausführliche Informationen 
sind auf der Homepage www.
phoenix-kinderhaus.de unter 
veröffentlicht.� o

Die Vorstandsmitglieder Christian Buse und Verena Bensmann (von 
rechts) überreichten einen symbolischen Scheck an Maik Bartelt vom 
Verein Furaha Phönix Kinderhaus Kenia. Mit dabei waren sein Sohn Jos-
hua und eine Freundin.

Eine weitere Spende überreichten 
die Vorstandsmitglieder Ewald 
Broxtermann (rechts) und Anne-
marie Schierhölter-Weber (links) 
an die Leiterin der Georgsmarien-
hütter Tafel, Lisa Igelbrink, für den 
Einkauf von Lebensmitteln und 
Hygieneartikel.
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Kirmesbesuch  
in Seniorenheimen 
Dagmar Bahlo und Schausteller sorgten  
für Kirmesstimmung in Pflegeheimen
Es ist Tradition in Georgsmari-
enhütte: Bereits am Donners-
tag vor dem Start der Kirmes 
am Freitag, 28. September, hat 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 
in den Georgsmarienhütter Se-
niorenheimen Jahrmarktstim-
mung verbreitet. Gemeinsam 
mit Vertretern des Schausteller-
verbandes schaute sie mit Leb-
kuchenherzen und passender 
Kirmesmusik im Gepäck in vier 
Seniorenheimen vorbei. 
„Wir möchten mit unserem Be-
such zumindest ein kleines 
Stück der Oeseder Kirmes so-
wie der dazu gehörenden Stim-
mung mitbringen“, begrüßte 
Bürgermeisterin Dagmar Bahlo 

die Bewohnerinnen und Be-
wohner der ersten von vier 
Stationen im Caritas Pflege-
zentrum „Haus St. Josef“ in un-
mittelbarer Nähe zum Volks-
festgelände. Den Kirmesbesuch 
gibt es schon seit vielen Jahren 
und soll auch denjenigen etwas 
Rummelatmosphäre bescheren, 
für die ein Bummel über das 
Festgelände nicht mehr ohne 
weiteres möglich ist. 
Für Stimmung sorgte nicht nur 
die Drehorgel, die nahezu alle 
„Gassenhauer“ früherer Tage 
abspielen kann, sondern auch 
der kulinarische Gruß vom Kir-
mesgelände. Bahlo und die 
Schaustellervertreter verteilten 

an jede Bewohnerin und jeden 
Bewohner ein bunt verziertes 
Lebkuchenherz. Sprüche wie 
„Heißer Feger“, „Meine Zauber-

fee“ oder „Babe“ sorgten für 
Schmunzeln und Lachen. � o

Bürgermeisterin Dagmar Bahlo und Bernd Waldmann vom Schaustel-
lerverband verteilten die Kirmesherzen. 
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Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
blick-punkt Georgsmarienhütte folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Per Post: blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal, Siebenbachstr. 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de � Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N Hagener Marktboten   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
blick-punkt Georgsmarienhütte – Das Stadtjournal  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im blick-punkt Georgsmarienhütte:  

Kleiner Preis, große Wirkung!

15 barrierefreie neu geschaffene
Wohnungen mitten in Oesede

Provisionsfrei 
zu vermieten / zu verkaufen

2- bis 3-Zimmer-Wohnungen von ca. 47 bis 115 qm Wfl., Baujahr 2001
neue Fußbodenheizung, neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Garagen-/Stellplätze
Aufzug, Keller, optionale Betreuungsangebote für Senioren, Gemeinschaftsraum,

Fertigstellung 05/25, EA, V, 95 kWh/(m ·a), BJ 2001, Gas, Effklasse C, 
Besichtigung, Sonntag, 09.03.2025, 11-14 Uhr, Oeseder Str. 107, GMHütte

Vivente GmbH, beraterteam@vivente-immobilien.de | Tel. 05472-8794001

Wohnen-in-Oesede.de
15 neu geschaffene Wohnungen, 1-, 2- bis 3-
Zimmer-Wohnungen von ca. 41 bis 115 qm
Wfl., Baujahr 2001, neue Fußbodenheizung,
neue Bäder, bezugsfertig erstellt, Gemeinschafts-
räume, Garagen-/Stellplätze, Aufzug, Keller,
optionale Betreuungsangebote für Senioren,
Fertigstellung 07/2025, EA, V, 95 kWh/(m ·a),
BJ 2001, Gas, Eff.-Klasse C

Vivente GmbH 
beraterteam@vivente-immobilien.de  
Telefon 05472-8794001

Provisionsfrei zu verkaufen

OFFENE BESICHTIGUNG:  
Oeseder Straße 107 · Georgsmarienhütte 
Sonntag, 12.10., von 11 bis 13 Uhr

Gärtnermeister hat noch Ter-
mine frei! Bepflanzung u. Pfle-
ge von Gehölzen, Bäumen, He-
cken u. Stauden. Gestaltung von 
pflegeleichten Gartenanlagen. 
Tel. 01577/4388222.

Baby-/Kinderbett, weiß, 
70x140 cm, mit Matratze (u. 
Bettzeug) günstig zu verkaufen. 
Tel. 05401/42323.

Mehrfamilienhaus in Osna-
brück und Umgebung von pri-
vat als Kapitalanlage gesucht. 
Tel. 0541/50798731.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wissen 
doch: Was nicht im blick-punkt steht, ist eigentlich auch nicht pas-
siert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@osning-medien.de.

Sonnensegel von Soliday, Renson Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! Sieker Rolladen GmbH, Hagen a.T.W., 
d.fiegenbaum@sieker-rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Heizkosten mit Gardinen sparen! Thermo-Vorhänge für Haustü-
ren und als Raumtrenner – Kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Biete an: Malerarbeiten, Innenarbeiten (spachteln u. verputzen), 
Trockenbau, Fliesenarbeiten, Maurer- und Pflastertätigkeiten. Tel. 
01575/8010634.

Fliesen Sühlmann: Ob Neubau, Renovierung o. altersgerechter 
Umbau. Wir mauern, verputzen u. verlegen Estrich - einfach gut! 
Kostenl. Angebot: Tel. 0172/5228537.

Pflege-und Betreuungsdienst to Hus sucht:  Haushaltshilfe 
(m/w/d), auf TZ oder 556 Euro-Basis. Tel. 05401/8059837.

Frauen-Gruppen-Kreuzfahrt: Genuss, Wellness, Ausflüge, Spaß, 
aber ohne Muss. Juli 2026, Einzelkabine, Begleitung Marita Hansel, 
Kreuzfahrt-Planer. Tel. 05401-363166.

Einfamilienhaus oder Reihenhaus von privat gesucht, auch reno-
vierungsbedürftig. Tel. 0541/50799258.

Salpeter- und Schimmelpilzbeseitigung, Kellerabdichtung mit 
Garantie! Balkonsanierung (Fliesen). Bautenschutz Marco Häder, Tel. 
05473/9577174.

Tischlerei Kull – wir übernehmen auch Kleinaufträge: Innenausbau, 
Möbelbau, Fenster, Treppen, Türen. Up de Heuchte 18, Bad Laer-, 
Mobil 0174/9212519.

Fensterreinigung, Wintergartenreinigung, PV-Solarreinigung, 
Treppenhaus- und Gebäudereinigung. beFresh-Gebäudereinigung. 
Tel. 0170/9604009. www.befresh-reinigung.de

Osteopathie/Faszientherapie Die Schmerztherapiepraxis Frank 
Wulfekammer Heilpraktiker/ Osteopath DO, Klöcknerstr.1, GMH. Tel.: 
05401/363573. www.phoenix-balance.de
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Nie mehr SCHWARZE FLECKEN und SCHIMMEL
Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS als 
 Alternative zur kostenaufwändigen Außenwärme dämmung.  
Spart bis zu 56 Prozent Energiekosten durch einen hohen 
Dämmwert.
Kostenlose Beratung vor Ort.

Dach-, Wand- & Bautenschutz M. Häder 
Telefon (0 54 73) 9 57 71 74 · www.haeder-dach.de

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

Ihre Mehrmarkenwerkstatt in Georgsmarienhütte

KFZ-Meisterwerkstatt   Reparaturen aller Fabrikate

Klima- & Ölservice      Reifen & Räder      Inspektion      Motordiagnose   
Unfallreparatur     HU/AU      3D-Achsvermessung

Service & Reparatur für 
Reisemobile, Wohnmobile
und Transporter

RS Fahrzeugteile   Wellendorfer Straße 10   49124 Georgsmarienhütte

Tel. (05401) 497 55 95 (Shop), Tel. (05401) 345 109 (Werkstatt)
Mo.-Fr. 7.30-17.30 Uhr / Samstag nach Absprache

Abnahme bei uns:

Mo, Di, Do, Fr.

Seniorentreff  
Oesede 

öffnet wieder  
am 15.10.2025

Schoonebeekstraße 3 | GMHütte
Telefon 05401 8059837

Häuslicher ambulanter
Pflege- und Betreuungsdienst 

to Hus

Anmeldung gerne  
telefonisch unter  

Tel. 05401 8059837

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Drei starke Zeitungen, die 
Sie nutzen sollten: blick-punkt 
GMHütte mit 17.000 Exempla-
ren, sowie Hagener Marktbo-
te und Stadtgespräch Bad Iburg 
mit je 10.000 Exemplaren, Tel. 
05401/837370.

Bürokraft/Minijob bzw. stun-
denweise gesucht in GMHütte 
Tel. 0160/2841650.

Neue Gardinen? Wir bringen 
Ideen mit. Kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause. Rufen Sie 
uns an: Raumausstattung Hau-
renherm, Osnabrücker Str. 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

WHG zu vermieten, Ortskern 
Hagen, 2 Zi. 76 qm BJ. 2019, EG, 
barrierefrei mit Terrasse, PKW-
Stellpl., KM 730 Euro, an NR ohne 
HT, ab 1.1.26, Tel. 0178/1578173.

Privatperson sucht Mehrfa-
milienhaus zur Kapitalanla-
ge in Osnabrück und Landkreis, 
svenkersten@hotmail.com, Tel. 
0176/32694993.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Kinderflohmarkt, Sa. 8.11. v. 
15-18 Uhr i. d. Sporthalle Wellen-
dorf. Infos und Anmeldungen 
ab Sa., 25.10. über die Home-
page: www.foerderverein- 
gs-wellendorf.de

2-ZKB-Wohnung zum 1.12.25 
in GMHütte/Dröper zu vermie-
ten. 1.OG in 3-Familienhaus, 
ländlich gelegen. KM 550 Euro 
zzgl. NK 150 Euro. Keine HT. Tel. 
0163/7916945.

Haushaltsauflösungen und 
Entrümpelungen aller Art. Wir 
bieten Ihnen schnelle, zuverläs-
sige u. diskrete Abwicklung zum 
Festpreis, E&S Einfach Sauber, 
Tel. 0175/9530433.

Der blick-punkt sucht Vertei-
ler (m/w/d): Du möchtest etwas 
dazuverdienen? Du bist verläss-
lich? Dann werde Teil unseres 
Teams! Wir suchen Verteiler für 
folgende Gebiete: Alt-GMHüt-
te (Hülsebrink, Am Kohlgarten). 
Tel. 05401/837370 oder E-Mail 
info@osning-medien.de.

Verkaufe Quad (ATV), BJ 2017, 
Marke Kymxu, Automatik m. 
Heckantrieb., 271 ccm, 20 PS, 
18.200 KM, gr. Koff. f. Stauraum, 
TÜV neu, 2.600 Euro VB, Tel. 
0176/41886194.

Ich (w, 40, NR, arbeite VZ) su-
che 2–3 Zi.-Whg, ab 55 qm, 
max. 800 Euro WM, Kleintier-
haltung muss erlaubt sein, zum 
schnellstmöglichen Datum. Tel. 
0160/6734051.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
blick-punkt GMHütte, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@
osning-medien.de.

EG-Whg., 4 ZKB, GWC, Kell., 
Gge., gr. Gart. in Kloster Oese-
de, Wfl. 115 qm, Mietverhält-
nis vorl. befr. für 10 J., frei ab 
1.1.26, 950 Euro KM+NK+HK.  
e.vah@web.de 

Wir machen Ihren Garten wie-
der schön - pünktlich - zuverläs-
sig - sauber- Fa. Haus & Garten, 
Tel. 0157/7929 3343.
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Ihr Problemlöser in allen Bereichen der Elektrotechnik

Elektroservice  
und -montage GmbH
Dorfstraße 63 
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01 / 36 53 10
Telefax 0 54 01 / 36 53 19
E-Mail: info@esmelektro.de

Beratung – Planung
Ausführung – Kundendienst – Wartungen

Service ist unsere Stärke!

www.esmelektro.de

 Elektroinstallation  Datennetzwerktechnik
 BK- + SAT-Anlagen  Tür- und Torantriebstechnik
 Meldeanlagen  Ladestationen für E-Mobilität
 Beleuchtungstechnik

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

SIEMON GmbH

In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Bei uns gibt‘s Service vom Feinsten!

STARKE ANGEBOTE  
FÜR IHREN GARTEN

Wir beraten Sie gerne:

Die Benzin- und Elektro-Vertikutierer:
•  7 Doppelmesser
•  38 cm Arbeitsbreite
• entfernen Moos, Rasenfilz und Unkraut 
• bequeme Arbeitstiefeneinstellung am Holm

FRISCHEKUR FÜR 
IHREN RASEN.

RL 540

RLE 540

Beratung und Verkauf

Rasenmäher-Center GmbH

Zum Eistruper Feld 4 · Bissendorf · Telefon 05402/64279-0
www.janzen-rasenmaeher.de

VITALISTISCHE CHIROPRAKTIK

Bitte melden Sie 
sich vorher unter 
0  54  01 / 88  12  462 an. www.sperfeld.life

Nächster  Infoabend  zur

Chiropraktik für Kinder
Di. 16.09.2025, 18 Uhr

Erfahrene Seniorenbetreue-
rin hat stundenweise noch Ter-
mine frei. PKW vorhanden. Tel. 
0176/21520655.

Jg. Ehepaar (Bauingeni-
eur+Projektmanager) & 2 Kat-
zen suchen eine moderne 4 Zi.-
Whg. mit Balkon o. Garten bis 
1.300 Euro WM ab 01/26 in GMH. 
Tel. 0174/3438102.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

VRS bietet Renovierungsar-
beiten: Streichen, Tapezieren, 
Trockenbau, Bodenverlegung, 
Türen-/Fenstermontage, Repa-
raturen, Reinigung u.v.m. Tel. 
0176/62301011.

Klavierstimmung, Repara-
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442,  
www.klavier-peters.de.

Dach- und Rinnenreinigung, 
Fassadenreinigung, Stein-, 
Pflaster-, Hof- und Terrassenrei-
nigung, beFresh-Gebäudereini-
gung. Tel. 0170/9604009. www.
befresh-reinigung.de

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im blick-punkt GMHütte: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Pflege-und Betreuungsdienst 
to Hus sucht für den Spätdienst 
eine Pflegekraft (m/w/d), auf 
TZ oder 556-Euro-Basis. Tel. 
05401/8059837.

Wir waschen Ihre Betten kom-
plett mit Inlett jeden Tag. Bet-
ten Sieckmann, Dorfstraße 5, 
49170 Hagen, Tel. 05401/9479.

Suchen für unsere Kindergar-
tenbullis Begleitpersonal (m, 
w, d,) Montags–Freitag 2 x ei-
ne Stunde am Tag auf Mini-Job-
Basis. Weitere Info unter Tel. 
05401/6313.

Gärtner macht Ihren Garten 
herbstfit. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Alt-GMH: 136 qm-Whg. über 
2 Etg. an solventes Paar zu ver-
mieten. 5 ZKB, 2 WC, Abstellr., 
Gge. u. 300 qm Gart. (Hanglage). 
KM 970 Euro, NK 300 Euro. Tel. 
05401/2581 (AB).

blick-punkt Georgsmarien-
hütte – Das Stadtjournal: Da-
mit Sie wissen, was vor Ort ge-
schieht! 

Besuchen Sie unser tolles Ma-
tratzen-Studio. Da müssen Sie 
mal Probe liegen! Betten Sieck-
mann, Dorfstraße 5, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401/9479.

Alt-GMH: Kleines Büro zu 
vermieten. Voll ausgestattet. 
350 Euro monatlich warm. Tel. 
0160/2841650.

Koch (m/w/d) gesucht. Tel. 
0176/52280319.

Gartenarbeit, Hecken- und 
Sträucherschnitt, Rollrasenver-
legung, Pflaster- und Bagger-
arbeiten, Zaunbau. Werkzeuge 
vorhanden + Entsorgung. Tel. 
0157/32267552.

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Nette Sie, 64 J., schlank, 
hübsch, habe das Alleinsein satt 
u. wünsche mir einen lieben 
Partner für eine harmonische 
Zukunft. anikamio@t-online.de
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Angebot bis 31.10.2025:Angebot bis 31.10.2025:

Grobe & feine 
BraunschweigerBraunschweiger 
 0,99 €0,99 €/100g

Solange der Vorrat reicht!
Alle Angaben ohne Gewähr.

Mittwoch = Mettwoch Mittwoch = Mettwoch 
10 Brötchen + 1 kg Mett  10 Brötchen + 1 kg Mett  10 €10 €
jeden Donnerstag jeden Donnerstag 
gebratene Frikadelle  gebratene Frikadelle  1,50 €1,50 €/St.
jeden Freitag jeden Freitag 
Fleischkäsebrötchen Fleischkäsebrötchen 3,90 €3,90 €

Plogmann
Immer  
    gut beraten...  F
leischerei

Sandstraße 2 · Hagen a.T.W. · Telefon 05401/9338

UNSERE ANGEBOTE
Do., 9., bis Sa., 11.10.2025Do., 9., bis Sa., 11.10.2025

Qualität und Frische aus eigener SchlachtungQualität und Frische aus eigener Schlachtung

Frische & geräucherte 
Mettwurst Mettwurst 
 1,19 € 1,19 €/100 g

Dicke Rippe Dicke Rippe 
0,99 €0,99 €/100 g

GrünkohlGrünkohl  
küchenfertig 
 0,99 €0,99 €/100 g

Einkellerungswoche vom 11. bis 18. Oktober ‚25

Mühlmeyers EinkellerungswocheMühlmeyers Einkellerungswoche
BELANA festkochend
REGINA sehr fest kochend
LINDA „Eine für ALLES“ (alte Sorte)
CONCORDIA mittelfest
LILLY mehligkochend

Spezialität:
LAURA rotschalig, dunkelgelb, festkochend
LECKERE DRILLINGE nur 1,– Euro/kg

– 20 % vom

11.  bis 18. Oktober ‚25

Geöffnet: Mo.-Fr. 9 bis 18 Uhr Sa. 9 bis 13 Uhr

„Eine für ALLES“ (alte Sorte)
mittelfest

rotschalig, dunkelgelb, festkochend

10 kg Große,

versch. Sorten

5,00 Euro

Mühlenstr. 24, Bad Iburg-Glane,
Tel. 05403-9675

2025

Willst du für Osning Medien schreiben? Wir suchen freie Reporte-
rinnen/freie Reporter; Infos und Bewerbung: presse@osing-medien.
de, Tel. 05401/8373714

Psychotherapie bei Ängsten / Belastungen / Selbstwertproble-
men; Sandra Konjer, Heilpraktikerin für Psychotherapie in GMHütte. 
Tel. 0177/6854066, www.sandrakonjer.de

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Engagiertes Team sucht Verstärkung! Minijob mit flexiblen Zeiten. 
Kaufmännischer Hintergrund und kreative Impulse gewünscht. in-
fo@marieshuette.de

Malerarbeiten vom Fachmann. Qualitätsarbeiten zum fairen Preis 
- auch kurzfristig zu Top-Festpreisen. Kostenlose vor-Ort-Besichti-
gung. Tel. 0176/86815944, FA.

Private Kleinanzeigen im blick-punkt GMHütte: Kleiner Preis, gro-
ße Wirkung! Bis zu 160 Zeichen für nur 11 Euro. (Bitte Adresse und 
komplette Bankverbindung nicht vergessen).

Maler/Meisterin sucht neue Herausforderung , Vollzeit, gerne an-
dere Tätigkeitsfelder. Tel. 0160/2915411.

2 Armlehnen-Stühle (50er Jahre) je 35 Euro. Abdeckplane für 125er 
Roller (wie neu) zu verkaufen. VHB 35 Euro. Tel. 0173/7702909.

Suche Näh- und Schreibmaschinen, Bücher, LPs, Bilder, Antikes, 
Krüge, Zinn und Taschenuhren, Münzen, Bibeln und Gebetsbücher, 
Puppen, Trödel. Tel. 0178/4235562.

Dipl. Ingenieurin in Rente sucht Minijob mit Schwerpunkt Über-
prüfung und Kontrolle von Zahlen/Daten (Rechnungen, Datenerfas-
sung und - pflege). Tel. 05401/835796.

Gut gerüstet für die Oberliga
Die B-Jugend der Jahrgänge 
2009/2010 aus der Handballab-
teilung des TV Georgsmarien-
hütte geht gut ausgestattet in 
die kommende Oberliga-Saison. 
Möglich gemacht haben dies die 
Sponsoren Anna Kulgemeyer 
Tischlerei & Saunabau Jelitto aus 
Recke sowie das Ingenieurbüro 
John Völkerding aus Osnabrück, 
deren Logos die Trikots zieren. 
Der Trikotsatz wurde bereits bei 
der Regionalliga-Qualifikation 
im Mai erstmals präsentiert.

Vier Spieler des Jahrgangs 2009 
laufen weiterhin im bekannten 
Trikot der vergangenen Saison 
auf, während sich die aus der C-
Jugend aufgestiegenen Ober-
ligameister über einen neuen 
Satz freuen können. Das Team 
sieht sich mit dem frischen Out-
fit bestens gerüstet und blickt 
zuversichtlich auf die bevor-
stehenden Spiele. Besonders 
freuen sich die Spieler darauf, 
ihre Fans in der Halle begrüßen 
zu dürfen. � o

Trommeln und Tanzen  
für eine gute Sache
Spendenaktion für Happy Kids in Kenia 
Auf dem Natur-Erlebnis-Lern-
Platz von Natascha und Hendrik 
Uhlmann in Harderberg ist eine 
Spendenaktion für die Happy 
Kids in Kenia veranstaltet wor-
den.
Organisiert wurde der Nachmit-
tag von Ulrike Homann, die den 
Verein Go Fishnet persönlich 
kennt. Sie sorgt dafür, dass die 
Unterstützung direkt ankommt.
Bei strahlendem Sonnenschein 
tanzten Groß und Klein voller 
Begeisterung im NIA-Rhythmus 

mit Laetitia Godineau zu afrika-
nischen Klängen. Anschließend 
gab es für die Kinder Spielstatio-
nen und ein weiteres Highlight 
war der erste Auftritt der Trom-
melgruppe aus Kloster Oesede. 
Voller Euphorie durften die klei-
nen Gäste sich an den Trom-
meln ausprobieren. Das Ergeb-
nis ließ sich hören.
Wer Interesse am regelmäßi-
gen Trommeltreff hat, kann sich 
bei Ulla unter Tel. 0172/9728905 
melden.� o

Buchstäblich getrommelt für einen guten Zweck wurde bei der Spen-
denaktion in Harderberg.
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Heimatverein  
lädt zum Frühstück
Am 13. und 14. Oktober findet 
im Vereinsheim in der Kloster-
pforte wieder einmal das be-
liebte gemeinsame Frühstück 
statt. Das Thema des anschlie-
ßenden Bildvortrags lautet dies-
mal „Alte Apfelsorten: Übersicht 
und Bedeutung“. Der Referent 

ist Franz-Josef Lotte. Um An-
meldung wird gebeten bei Eva 
Börger unter 05401/5600.   Der 
Vortrag wird nochmal am 14. 
Oktober um 15.30 Uhr ohne An-
meldung bei freiem Eintritt und 
barrierefreiem Zugang in der 
Remise angeboten. � o
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Reservierung im Restaurant  
unter 05403/2223
Osnabrücker Str. 7 · Bad Iburg  
www.zeus-badiburg.de

Neuer Geist im ZEUS
Ein Ort, an dem Gastfreundschaft weiterlebt

Montag: Ruhetag
Di.–Do. 17.30 – 22.00 Uhr
Fr. & Sa. 17.30 – 22.30 Uhr
So.  12.00 – 14.30 Uhr und
 17.30 – 22.30 Uhr

Nach mehr als 30 Jahren hat Athina Kritsinioti das Restaurant ZEUS  
in Bad Iburg übergeben – und mit ihr endet eine Ära griechischer 
Herzlichkeit, die Generationen geprägt hat.

Zum 1. Oktober hat nun ein neues Kapitel begonnen: Georgios Tzaras 
und sein Bruder Christos Mallios führen das ZEUS weiter – mit 
frischen Ideen, echter Leidenschaft und tiefem Respekt vor dem, was hier 
gewachsen ist.

Tzaras, Lebensgefährte von Kritsinioti, ist längst ein bekanntes Gesicht 
in Bad Iburg. Sein Bruder Mallios leitet erfolgreich das Haus „Filoxenia“ 
am Dümmer. Gemeinsam stehen sie für gelebte Gastfreundschaft – mit 
einem klaren Ziel: das ZEUS zu noch mehr einem Ort zu machen, an dem 
Menschen zusammenkommen, genießen und sich wohlfühlen.

Eine neue Vision von Genuss und Gemeinschaft
Unter der neuen Leitung will das Restaurant ZEUS die griechische Esskultur 
auf moderne Weise erlebbar machen.

Ein Mezedes-Restaurant, in dem Essen nicht bloß Sättigung bedeutet, 
sondern Teil eines gemeinsamen Moments ist – ein Ausdruck von 
Lebensfreude, Nähe und Kommunikation.

Hier geht es um Fülle: um Mezedes, die geteilt werden, Lachen, das 
den Raum erfüllt, und um Augenblicke, die bleiben.

Für Tzaras ist echter Reichtum nicht materiell, sondern entsteht in 
Begegnungen, Freundschaften und Erinnerungen, die man 
am Tisch teilt.

Doch hinter diesem Gedanken steckt auch Arbeit. Jedes Gericht, 
jeder Service ist das Ergebnis von Leidenschaft, Präzision und 

Liebe zum Detail – Werte, die für Tzaras und Mallios untrennbar mit 
Gastfreundschaft verbunden sind.

Eine Einladung von Herzen
Das ZEUS ist ein Ort für Menschen, die neugierig sind, die Neues probieren 
wollen, und die wissen, dass gutes Essen Zeit, Hingabe und Respekt 
verdient. Für all jene soll das Lokal zu einem zweiten Zuhause werden – ein 
Ort, an dem man sich willkommen fühlt, an dem Geschichten erzählt und 
Erinnerungen geschaffen werden.

„Unser Tisch ist offen für alle, 
die ihn zu schätzen wissen. 

Denn Essen füllt den Magen – 
aber Gemeinschaft füllt die Seele.“

Wo Sterbliche wie
Götter speisen.

Christos & Georgios  
führen das Restaurant 

ZEUS weiter

„Unser wahrer Gewinn  
ist nicht das Geld.  

Es sind die Momente,  
die wir teilen.“
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Telefon 0 54 01 / 3 25 85 · Mobil-Telefon 01 72 / 5 66 40 32
Albert-Schweitzer-Str. 3 · 49124 Georgsmarienhütte

– Gehölzschnitt – Baumfällarbeiten 
– Neuanlagen – Minibagger bis 5 t 
– Natursteinarbeiten – Häckseldienst bis 25 cm
– Pflanzarbeiten – Pflasterarbeiten

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Tel. 05401 - 59111

www.pietsch-bestattungen.de

Bestattungshaus

Seit über 30 Jahren
in Georgsmarienhütte und Umgebung 

Dieser Ausgabe des
blick-punkt GMHütte
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Hilter vereint – Wirtschaft 

und Kultur e. V. 
Hilter

•  Jacques Weindepot 
Osnabrück

•  Sander Automobile  
GmbH & Co. KG  
Osnabrück

•  Vitalis Gesundheits-
zentrum GbR 
Georgsmarienhütte

BITTE BEACHTEN SIE:

7070

Wasserstoffversorgung  
im Landkreis Osnabrück 
Neue Machbarkeitsstudie zeigt Perspektiven auf 
Der Landkreis Osnabrück hat 
eine Machbarkeitsstudie zur 
künftigen Rolle von Wasser-
stoff in der Region veröffent-
licht, denn ab 2030 sollen zwei 
Leitungen durch den Landkreis 
führen. Die Untersuchung zeigt 
unter anderem, welche Bedeu-
tung Wasserstoff für Unterneh-
men in der Region künftig ha-
ben kann – und welche Betriebe 
besonders darauf angewiesen 
wären. Landrätin Anna Keb-
schull betont: „Die Region hat 
mit der Studie eine gute Aus-

gangsposition für das Hochlau-
fen der Wasserstoffwirtschaft. 
Jetzt müssen wir die nächsten 
Schritte gemeinsam gehen, um 
unsere Industrie- und Energie-
basis zu sichern. Dafür braucht 
es jetzt aber auch klare Rah-
menbedingungen vom Bund.“ 
Wasserstoff zentral für Zukunft 
energieintensiver Produktion
Wasserstoff gilt als wichtiger 
Baustein für die klimaneutrale 
Zukunft energieintensiver Un-
ternehmen. Um den künftigen 
Bedarf in der Region und mög-

liche Transportwege über ein 
Verteilnetz zu ermitteln, hat der 
Landkreis Osnabrück die Studie 
in Auftrag gegeben. Sie wurde 
vom Beratungsunternehmen 
BET Consulting im Rahmen des 
Projekts TeAM H₂ (Technische 
Analyse und Machbarkeit H₂) er-
stellt und jetzt vorgestellt.
Das von der Bundesnetzagen-
tur genehmigte Wasserstoff-
kernnetz bildet die Grund-
lage für den weiteren Ausbau. 
Ab 2030 sollen zwei Leitungen 
durch den Landkreis Osnabrück 
verlaufen. Entscheidend für die 
Region ist daher die Frage: Wel-
che energieintensiven Betriebe 
werden Wasserstoff benötigen 
– und wie können sie über ein 
Verteilnetz zuverlässig versorgt 
werden?

Ergebnisse der Studie  
im Überblick
Bis 2045 wird in Stadt und Land-
kreis Osnabrück ein Wasser-
stoffbedarf von rund 1.500 Gi-
gawattstunden erwartet. Im 
Landkreis wurden vier regio-
nale Versorgungscluster sowie 
ein weiteres Cluster für die Stadt 

Osnabrück definiert, die eine ef-
fiziente Anbindung an das Kern-
netz ermöglichen könnten.
Bei allen Unsicherheiten – ins-
besondere was Verfügbarkeit 
und Preis des Energieträgers 
angehen – wäre technisch eine 
Versorgung über eine Verteil-
netzebene möglich. Langfristig 
sind überwiegend wirtschaft-
lich tragfähige Netzentgelte zu 
erwarten.
Neben dem Import über das 
Kernnetz sind auch dezentrale 
Erzeugungsprojekte an Wind-
parks im Landkreis denkbar.
 „Ohne die Unterstützung der 
acht Verteilnetzbetreiber aus 
der Region, der Westnetz, der 
TEN, den Stadtwerken aus Ge-
orgsmarienhütte, Bramsche, 
Lengerich und Versmold, der 
SWO Netz und der EWE Netz, 
sowie der Betreiberin des Kern-
netzes, der Nowega GmbH wäre 
diese Studie nicht möglich ge-
wesen. Sie haben das Projekt 

Das Projekt TeAM H2:  Verteilnetzbetreiber und der Kernnetzbetreibe, 
Mitarbeiter aus dem Referat für Kreisentwicklung des Landkreises Osna-
brück sowie der Wirtschaftsförderungsgesellschaft WIGOS.

So könnten die Wasserstoffpipelines aussehen, die durch den Landkreis 
laufen sollen.
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NACHGEFRAGT

Eckhard Plücker
Tischler

Georgsmarienhütte

Gestern Abend bin ich 
Joggen gegangen. Das 
mache ich regelmäßig, 
um mich fit zu halten. 
Ich bin nicht jemand, der 
Sport macht, weil er es so 
toll findet. Mir geht es da-
rum, gesund zu bleiben.

Julia und Linus Schmidt
Landwirtin

Georgsmarienhütte

Ich mache zusammen 
mit meinem Sohn zwei 
Mal die Woche CrossFit. 
Linus hat allein damit an-
gefangen. Ich habe ihn 
zwei Mal die Woche ins 
Fitnessstudio begleitet 
und eine Stunde auf ihn 
gewartet. Irgendwann 
habe ich gedacht: Nützt 
ja nichts, ich muss auch 
mal was machen. Und ich 
kann sagen: Es hilft ganz 
klar, Ausdauer und Kraft 
zu trainieren.

Michael Feldmann
Angestellter

Georgsmarienhütte

Am Donnerstag. Ich ma-
che zwei Mal in der Wo-
che Spinning und Gerä-
tetraining – und das seit 
20 Jahren. Rad gefah-
ren bin ich schon immer 
gern. Ende der 90er Jahre 
habe ich dann ein Abo in 
einem Fitnessstudio ab-
geschlossen. Angefan-
gen habe ich mit Badmin-
ton, habe dort aber auch 
andere Sportarten aus-
probiert. So bin ich zum 
Spinning gekommen.

Sigrid Kuhlage
Speditionskauffrau

Hagen

Freitag war ich spazie-
ren. Außerdem gehe ich 
seit zehn Jahren jeden 
Dienstag zu „Rücken fit“. 
Überhaupt habe ich viele 
Kurse belegt, die gut für 
den Rücken sind. Und ich 
kann sagen: Das nützt.

Nicole Mann
Sozialassistentin

Georgsmarienhütte

Seit sechs Wochen gehe 
ich mit einer Freundin 
regelmäßig zum Kraft-
training ins Fitness-
studio. Zusammen hat 
man mehr Motivation, 
außerdem macht das 
mehr Spaß. Ich arbeite 
in der Kita und habe ge-
dacht, dass ich mal was 
für meine Gelenke tun 
muss. Dazu kommt, dass 
das Training ein schöner 
Ausgleich zum Berufsall-
tag ist.

Wann haben Sie das letzte Mal Sport getrieben?
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Hauptstraße 68 | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98999620
www.ebt-aluminiumbau.de

10 % auf Dächer und 15 % auf Markisen
gültig bis 16. Oktober

Ärappelfest in Mettingen – 
die Filiale Stuhr feiert mit!

Neueröffnung in Münster – die Filiale Stuhr feiert mit!
10 % auf Dächer und 20 % auf Markisen

Hügelstraße 20 | 49497 Mettingen | Telefon 05452 634 9980
Amelunxenstraße 13 | 48167 Münster | Telefon 02506  504 9940

Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421 98 999 620

www.ebt-aluminiumbau.de

HERBST-DEAL
TERRASSENDÄCHER | SOMMERGÄRTEN | CARPORT | SONNENSCHUTZSYSTEME  

PLISSEES | ZAUNELEMENTE | INSEKTENSCHUTZ

15%
Rabatt auf alle  
Überdachungen 

+ zusätzlich LEDs  
geschenkt!
bis 31. Oktober

•  Höranalysen mit neuester 
Technik

•  Hörsysteme einstellen
•  Reparaturen
•  Hausbesuche
•  Tinnitus-Betreuung

•  Regelmäßige Kontrollen,  
Reinigung Ihrer Hörsysteme

•  Einweisung und Beratung zum 
Umgang mit dem Hörsystem

•  unverbindliches Testen neuester 
Hörsysteme

LASSEN SIE SICH NICHTS
MEHR ENTGEHEN.

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr
und nach Vereinbarung · Mittwoch Nachmittag geschlossen

UNSERE LEISTUNGEN:

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Oeseder Straße 113
49124 Georgsmarienhütte

WIR SIND 
UMGEZOGEN!

Jahre

Ein Jahrzehnt in Ihrem Sinn.

Tel. 05401/832708-0 
www.kleinheider-hoersysteme.de
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finanziell unterstützt, wichtige 
Informationen und ihre Exper-
tise eingebracht, um ein realis-
tisches Bild der Chancen und 
Herausforderungen für die Was-
serstoffversorgung zu zeich-
nen“, betont Projektleiter Ingo 
Große-Kracht. 

Ausblick: Nächste Schritte 
für die Region
Auf Grundlage der Studie sol-
len nun weitere Schritte bera-
ten werden. Zunächst steht da-
bei die enge Abstimmung zwi-

schen Netzbetreibern und der 
Nowega, die das Wasserstoff-
kernnetz im Landkreis betreibt, 
im Fokus. 
Außerdem geht es darum, früh-
zeitig Anschlusspunkte an das 
Kernnetz des Bundes zu sichern, 
um später Kosten und Zeit zu 
sparen. Besonders wichtig sei 
der enge Dialog mit den ener-
gieintensiven Betrieben, be-
tont Kebschull. Gemeinsam mit 
diesen Unternehmen wird der 
Landkreis die Ergebnisse disku-
tieren und konkreten Bedarf ab-
fragen.� o

Tickets für  
Janosch-Adaption 
Am Dienstag, 28. Oktober, geht 
es für Kinder ab vier Jahren mit 
dem kleinen Tiger und dem klei-
nen Bären nach Panama. Tickets 
für die Vorstellungen des Ja-
noschKlassikers „Oh, wie schön 
ist Panama“ um 14.30 Uhr und 
um 16 Uhr im Rathaus gibt es 
für 5 Euro in der Stadtbibliothek 
Georgsmarienhütte. 
Eines Tages findet der kleine Bär 
beim Angeln am Fluss eine Kiste 

mit der Aufschrift Panama. Er 
erzählte dem kleinen Tiger bis 
spät in die Nacht von Panama 
und gemeinsam schmieden sie 
den Plan, sich am nächsten Tag 
mit der Tigerente auf den Weg 
zu machen. Tickets kosten an 
der Tageskasse, sofern noch 
vorhanden, 6 Euro. Infos unter 
Tel. 05401/850250. � o



Gültig vom 9.10.2025 bis 11.10.2025.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage. 

Hof Löbke

Wir freuen uns 
auf Sie !

GLÜCKAUFSTR. 11  I  49124 GEORGSMARIENHÜTTE

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.               
Glückaufstr.11 · 49124 Georgsmarienhütte

Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

 Gültig 30.10. bis 02.11.2024. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer vorbehalten.

Hähnchenschenkel
ohne Rückenstück,
natur oder mariniert

1kg 4,44

Beemster Royal
holl. Schnittkäse,
aromatischer Geschmack,
48  Fett i. Tr.
1kg = 14,90 1,49

1,99

6,99

100g

Bio Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten,

1l=0,37

12 x 1l PET Flasche
4,49

6,49

+3,30 Pfand

Hof Löbke

Wir freuen uns 
auf Sie !

GLÜCKAUFSTR. 11  I  49124 GEORGSMARIENHÜTTE

* n. G. = niedrigster Gesamtpreis der letzten 30 Tage

Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W.               
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Physiotherapie Düte Park
physio-duete-park.de

JEDEN SAMSTAG
SCHAURÖSTUNG  

von 11.30 – 16.00 Uhr
IBERICO SCHINKENVERKOSTUNG  

um 12 Uhr
DRY AGED-FLEISCHVERKOSTUNG 

um 13.30 Uhr
Schnäppchen-Jäger aufgepasst:

Entdecken Sie auf 250 m² viele Markenartikel  
mit bis zu 60 % Nachlass.

NEUES AUS DEM  

GENUSSFACHWERK  

IM E-CENTER IM DÜTE PARK

Chaumes oder  
Saint Albray
franz. Weichkäse, würziger Geschmack, 
versch. Fettstufen
1 kg = 17,90
n.G. = 26,90
100 g

TOP-PREIS

1 11
SIE SPAREN

0,58 €

TOP-PREIS

1 79
SIE SPAREN

0,90 €

TOP-PREIS

4 99
SIE SPAREN

2,00 €

TOP-PREIS

9 99
SIE SPAREN

1,91 €

TOP-PREIS

6 99
SIE SPAREN

3,91 €

Hähnchenflügel
natur oder gewürzt, 
knusprig vom Grill oder 
aus dem Backofen
1 kg = 4,99
n.G. = 6,99
1 kg

TOP-PREIS

6 99
SIE SPAREN

3,00 €

ACTIVE & WEAR 
OUTLET && mehr

’s

Glückaufstraße 11 · Georgsmarienhütte

Unsere Kletterfläche  
im Düte Park!
Jeden Samstag können Kunden 
von 10 bis 13 Uhr unter Anleitung 
kostenlos klettern.

Neue Ware ist eingetroffen!

Bauerngut
Frische grobe  
Bratwurst
vom Schwein, ideal  
für die Zubereitung  
in der Pfanne  
oder auf dem Grill
1 kg = 6,99
n.G. = 9,99
1 kg

Bauerngut
Schweine-
schnitzel oder  
Schinkenbraten
mager zugeschnitten 
und besonders saftig
1 kg = 6,99
n.G. = 10,90
1 kg

Griechenland
Dorade
auch mariniert erhält-
lich, schmackhafte  
Mittelmeerspezialität,  
ideal zum Braten,  
Backen und Grillen
1 kg = 11,10
n.G. = 16,90
100 g

Bauerngut
Suppenfleisch
vom deutschen  
Jungbullen,  
ideal zum Zubereiten 
einer kräftigen Brühe
1 kg = 9,99
n.G. = 11,90
1 kg


